
WienerRathaus-Korrespondene
Fol .21 .360.I .NeuesRathaus .

herausg.u .verantw.Red .R .Vigl.
17 .Jahrg .Wien,Freitag1 .März1907.

WienerStadtrat .
Sitzungam1 .März.

Vorsitzende,W.B .d .Neumayeru .
Porper ,

das vomM .Rauervorgelegte
Projekt für den Kanaleubauin

derPenzingerstraßezwischenderCon¬erKloppundLeegassemitdemKosten,
erfordernissevon8400f dasProjekt
für denKanalbauin derKarl
BauergassezwischenMosbacheru .
Mittisgasse und in derLützow,
gasseim13 .BezirkmitdemErfor¬
dernisse von12500kgenehmigt.

DerStraßenzugvonderHüttel¬
dorferstraßebiszurHeinrichKolle¬
straßeim13 .Bezirk ,welchereine
FortsetzungderGusenleithnergasse
beidet ,wirdindieseBezeichnung
einbezogen ,u .ebensowirdder
StraßenzugvonderHütteldorferstrafe
biszurHeinrichKollinstrape,welcher
eineFortsetzungderMosbachergasse
bildet ,mitRosbachergassebenannt.

DasvomM.Apenbergervor¬
gelegteProjekt für denNeubau
eines Hauptratskanales in
derHolstraße ,Radingergasse,
harkorstrafeundEinsgassesowie

fürdieHerstellungvonSpüllerun¬
genin derPillerstraßeu .Schön¬
gasse wird mit demErfordernisse
von37800kgenehmigt.

DieSchlußrechnungenfürdie
städtischenBäderAngartenbrücke
Gesamtkosten138 .395 ) ,u .Sophien,

brücke( Gesamtkosten1183174)
einschließlichEinrichtungund

7

stedtAsylundWerthauseimWaschevorräte,werdenzurKennt¬
ins genommen . 2 .Bez .wirdmitdenKostenvon

105 000genehmigt .NacheinemBerichtdesH.Busch
demvonGrafvorge¬wirddiePropellierungderLie¬ legtenDetailprojektefürdieGärt¬genschaftc .Z .15inOber-Weidling,

nerischeAusstellungdesMilde¬SchönbrunnerstraßeundSchönbrunner
platzesimIII . . ,Kosten19 .68.Schlosstraßeauf3Baustellengenehmigtkronenwirdzugestimmt.S .R .Gottbauerbeantragt ,be¬

hufsSchaffungvonDepott-undWach¬WienerWärmestuben-undWohlta¬räumenfür die freiw .Feuerwehrtigkeits -Verein.DiesehrWärme¬KaisermühleneinenRaumvon65
stubendes WienerWärmestuben¬Breite ,dieFutterkammerunddas undWohltätigkeits -Vereines

KutscherzimmerdesHausesim2 .Be. wurdenin derletztenWochevomSchiffmählengasse74zumietenund 22 .Feberbisincl .28 .Feber. J .beifürdienotwendigenAdaptirungenTagvon27 . 971Männern,165801700Rzubewilligen .( Aug. Frauenund38 .161Kindern ,zu¬NacheinemBerichtedesS .R. sammenvon82712Personenauf¬FataliawirddieAbteilungder gesucht.WährendderNachtzeitwür¬Liegenschaften. Z.105a .106im dendieseAnstaltenvon468er¬13 .Bezirke,Breitense,Matzingersonenbenützt ,darunterbefandenstraße ,auf4Baustellengenehmigtsich500Personen,welchevonderS .R.Hass,beantragtdieErrich¬Polizei ,überstelltwerden.Allentungvon14ganzmächtigenGas¬diesenArmenwurdeKücheundflammenauf derLeopoldauer Brotunentgeltlichverabreicht.Reichstraßeim21 .Bezirke.(Ann. )
dieVerlängerungdesProjek¬ ersteösterreichischeSpar-Casse.tiertenKanalbauesinderBrenner¬BeiderErstenösterreichischenSparkassestraßeim21 .BezirkevonderneuenwürdenimFeberd .J .von39708Par¬SchuleanderEckederEigeldauer¬teien 10,540264eingelegtundgasseaufeineStreckevon50mober¬an22382Parteien11 ,529 .851.halbderselbenwirdmitdenKostenrückgezahlt .DerStanddesIn¬von2500genehmigt. teressantenEinlagskapitalsbetrugNacheinemBerichtedesS .R. mit28 .Feber520 ,187247K .BeiHölzlwirddieHebungderBahn¬der Hypotheken-Liquidaturwür¬einfriedungsowiedesWassergra¬denimFeber1 ,132770zuge¬benslängsdesneugepflastertenzähltund734842rückgezahlt.TeilesderHeiligenstädterstraßederStandderHypothekar,Darlehenim19 .Dez .Nußdorf,mitdenKostenbetrugmit28 .Feber260 ,196 .234.von1547812genehmigt. BeiderPfandbrief-AnstaltwurdenDas von S .Risswegvorge¬ imFeberHypothekardarlehenimlegteProjektfürdieRauchflaste¬Betragevon51853eingezählt.rungderArsenalstraßezwischenAmSchlussedesMonatesbetrügenderMilitärschmiedeunddem

die sämmtlichenaushaftendendar¬
lehen20,709412 ,derTilgungs¬
undEinlösungsfond573. 662
diePfandbriefeimUmlauf60jährige
21 ,283000R .Beiderschelten ,und
Vorschuß-AbteilungderErstenöst .
Spar- BassewurdenimGeberan
Wechselneskomptiert30 ,208. 334.ein¬
kassiert 28,701 .645 .
VomArtzschulraledesIII .Bezirkes

DerOrtsschulratdes19 .BezirkesDöb¬
dingveranstaltet,amSonntag,10 .März
d .J .um11Uhrnachmittagsim
großenSaaledesGrinzinger¬
Brauhaus-RestaurationSt .Leo¬
hold19 .Bez .GrinzingerAlle36
haltestellederStraßenbahnzu¬
gunsten armer Schulkinderdes
BezirkesdieAufführungdesWe¬
kes .DieJahreszeitenvonHayde
unterMithilfederLehrerschaft
desBezirkesSoli HannaFrau
AnnaBartosch ,städt .Lehrerin,
LukasHr .W.Linke ,Konzert,und
Oratorienhänger,Simon,Hr .Josef
Marschik,Direktordes3 .städt .
Waisenhauses .Mitwirkende :Der
Lehrerinnen Damenchorund
200LehrpersonenderVolks -und
Bürgerschulendes19 .Bezirkesdirigen
Hr .AloisBlaschke,städt .Lehrer
Eintrittsreis2 .Septbücherà 30h
anderKassavorundnachderAuf¬
führungvermehrterTramwagverkehr

abSchottentor .Kartenvorverkauf
inallenTrafikendes19 .Bezirkes,inden
KaffersundRestaurant:N .Diglas
Zögernitz,Joh .Irrer ,Rudorferstraße
GoldeneRosein Nußdorf ,Wilder
Mann,18 .Dez.Währingerstraßen,blosse¬

am9 .Dez.Währigerstraße,Restaurant
Gruss,g .Bez.Währigerstr. ,Restaurant
Stöckfellner,9Bez.Währungerstr.1Kaffer



WienerRathaus-Korrespondenz.
Sel .21360 .I .NeuesRathaus .

herausg .u .verantw .Red .R .Eigl
17 .Jahr ,Wien ,Samstag2 .März1907 .

AusdemRathause .DerGemeinderat
hält in derkommendenWochekeine
Sitzungab .DienächsteGemeinderats
sitzungdürftevoraussichtlichamDien¬
tagden12 .d .stattfinden .DerStadt
rathältindernächstenWochedrei¬
Sitzungenabu .zw .Dienstag ,Mitt¬
wochund Donnerstag zehn Uhrvor¬
mittags .DernächsteDonnerstag
ist der sogenannteersteDonnerstag
im Monat ,an welchemeineReihe
vonBeeidigungenVorstellungenetc .
vorgenommenwird .DerstädtischeOber¬
bezirksarzt,Dr .KarlGroßundBezirks
ral ChristianEbeling ,welchender

Gemeinderatdas Bürgerrecht ,mit
NachsichtderTaxenverliehenhat ,wer¬
den den Bürgerenablegen ,ferner
wirddemOsterreichischenIngenieur¬

undArchitektenvereindiedoppelt
größe ,denpensioniertenMagistrats
te Heinrichhule undJohann
Pulkadie große ,demHof -und
Kammerphotographen,u .Armenrat
Charles Solik die goldeneSalva
wo- Medaille ,demGeschäftsführer
KarlHaizenknechtdieEhrenmedaille
für20jährige ,treueDienste ,unddem
Sanitätsleiter der freiwilligenRet¬
tungsgesellschaftSimmeringLeopold
GuthdieEhrenedaille,für25jährige
verdienstlicheTätigkeitaufdem
GebietedesFeuerwehru .Rettungs¬
wesenüberreichtwerden.

In dergestrigen
GemeinderatssitzungwurdenWahlen
vorgenommenu .zw .wurdenja42
Mitglieder ,undErsatzmannerindie
KommissionzurBemessungderMilitär¬
lagepro1906gewählt .In dasKu¬

ratoriumfür die Überwachungdes
KayserinElisabethHospitalesinBad
halt wurdeneinsendet ,dieGe¬
Braunist ,Dr .Haus ,Dr .Klotzberg,Dr .Brei ,SiegmethundWolny,

zudenReichsratswahlen.ImRat¬
hauswird ,derzeit mit allendem
Zentral - WahlundNeuerkatasterzur
VerfügungstehendenKräftenu .unter
Verwendungvon190fürdiesenZweck¬
aufgenommenenHilfskräftenanderHer¬
stellungderWahleristenfürdiekommen
denReichsratswahlengearbeitet ,so
daßesvoraussichtlichmöglichsein
wird ,die Wählerlistenam20 .März
d .J .zur allgemeinenEinsichtnahme
aufzulegen .MitdiesemTagewurde
dannauchdie Reklamationsfristbe¬
ginnen .Die190Hilfskräftearbei¬

ten unter der AufsichtvonBeamten
in derVolksfalle .DieArbeitszeit
ist für denZentral - Wahl-u .Steuer¬
Kalaster für 8 bis und von4
bis 7 ,imBedarfsfallbis 9Uhr
abendsfestgesetzt .Angesichtsdes

enormen Umfange ,welchen die
Wählerlistenin Wienerreichen
müssen ,wurdedieDrucklegung
UnsummenGeldesverschlingen .Es
wurdedeshalb ,wieschoninfrü¬
herenJahrenbeidenReichsrats
wählen ,der5 .Kurie ,voneiner
Drucklegungabgesehenundwird
die Wahlliste nur in derBen¬
ligten Anzahl vonExemplaren
auf lithographischemWegverviel
fälligt .NachdemneuenWahlgesetz
habendieParteien ,welchedenBezug
vonWahllistenanmeldeten ,die
Herstellungskostenselbstzutragenu.
50VerzeitderselbenimVorauszu¬
erlegen ,die bezüglichenAufforderun¬
gen sind bereits an ,dieParteien

ergangen,unddieFristzumErlagder

50 perzeitigen Anzahlung ,lautmit
7 .d .M .ab .

Dienst - Jubiläum .Am4 .März
feiert derstädt .RatsdienerPaul
Sanitschekdie Vollendungseines
25 .Dienstjahresin städt .Diensten
derselbe trat am4 .März1882
bei der städt .Feuerwehrein¬
machtezahlreichegroßeBrände
mit ,so insbesondersdenBrand¬
der Holzplätzein derRosauer¬
lände1883 ,desStadttheater1884
etc .GelegentlicheinesZimmer¬
feuer am15 .März1887inder
Brigittagasse9 ,beidessenBewil¬
tigunge ,als LöschmeisterGehilfe
tätig war ,laggleichzeitigein¬
Mord vor und über die Anzeig¬
Janischesgelanges nochinder¬
selbenNachtdenMörderzuver¬
haften .ImJahre1891wurdeerals
Amtsdienerangestellt undvon
1898bis 1898demmagistratischen

Bezirksamtefür denI .undM.Be¬
zirkzugeteilt .SeitdemJahr1898
versieht er seinen Dienstim
PräsidialbureaudesGemeinderates.

für dieEierendenu .Hungernden
Voneinemungenanntseinwollenden
WohltätersindunterdemMotto
dieGeschwisterimAndenkenan
derenam13 .SeptemberdesVor¬
jahresverstorbenenBruderJ .P .aus
dessenNachlassedemWienerWärme,
stuben -undWohltätigkeitsverein ,
derbereitsim26 .JahrseinerTätig¬
keitsteht ,2StückböhmischeLandes¬
Eisenbahn- Prioritätena 200Ru .
ein Betragvon2200f inBaren,
zusammenalso2600fl .alsSpendezu¬
gekommen.DerVereinhatseitBe¬
gumseinerdiesjährigenTätigkeit
15 .November1906 )nichtwenigerals
1172 .675Personenin seinenWärme,



stubenaufgenommen,u .siemitkräfti¬
ger warmerSuppeu .gesundenBrot
beteilt ,Darunterbefandensich333
obduchlosePersonen ,welchevonder
WohltatdesnächtlichenOffenhaltensder
VermessubenGebrauchmöchten .Un¬
terdiesenObduchlosenbefandensich
auch ganze Familien mit Frauum
Kindern .In GunstendiesesVer¬
eines der unter denhumanitären
VereinenWinsheuteeineersteStelle
einnimmt,findetamnächstenDien¬
tag 7 UhrabendsimRaimund¬
TheaterdieErsaufführungdesdrei¬
altigenSchauspielesMeineGefähr¬
tin von Känelle Theimer ,unter

Mitwirkungdes HerrnEugen
JensenvomDeutschenVolkstheater
statt .DieNachfragenachKarten
zu dieser Premier ist eineganz
außerordentlicheu .es steht zuerwar¬

len ,daßdaßdasgoldeneWiener
Herzsichauchhierwiederbewahrt,u .

ausdemErträgnissederAufführung
ein reicherZuschußdenMittelndes

eineszufließt .

Unfreundl.AufnahmebittennamensdesVer¬
H .Herrlig
Bürgermeister Dr .Lueger

DieBesserungin denBefindendes
Bürgermeistersist nunanderen
undmachtsichtlicheFortschritte .Selbst
wennersichaneinenTag,wiez .B.
amletztenDonnerstagderFallwar
etwaswenigerwohlfühlt ,sonur
solchekleineKürschlägedensteten
zeigungdererschienenichtauf¬
allen .GesternhatderBürgermei¬

ster wiedereinKohlensäuenbudge¬
nommen ,welches immeraußer¬
dentlichstärkend ,undkräftigen
wirkt .DieNahrungsaufnahmeist
eine genügendedenVerdauung

gute ,der Schlaf gesundund

fallenunterbrochen,dieKräftezu¬
nahmedementsprechendeinestetige
DerBürgermeisterverbringtden
größtenTeildesTagesaußerBett¬
nimmtdie MahlenimVerein¬
mitseinenSchwestern,machtfleißig
Spaziergangdurchdiegroßenihm
zur VerfügungstehendenWohnen¬
meohneauffremdeHilfeangewie¬
sen zu sein undohnezuwenden
Erist jetzt auchschonimLandeohne
fremdeHilfesichindenLehnsucht
niederzulassenodersich nunda¬
zuerheben.BisjetzthatderBür¬
geeiniger seine Wohnungnoch
nichtverlassen ,wartetabernur
auf günstigesWetterumseine
nesSchazerfahrtzuunternehmen

dieinletzterZeitverbreitet
Nachrichtvonangeblichsehrgeschwäch¬
der Schrift desBürgermeisters
sowiedie Behauptung ,daßer
beimKartenspielendenKarten
nicht erkennenkönneentschrift
nichtder Tatsache .SeineSekraft
besser sich im Gegenteilmit
derfortschreitendenBesserungsei¬
ner allgemeinenbefindensich
lich .LeidergönntsichderBürger¬
meisterdie ihmvondenGestenden
gendvorgeschriebenundsonöten
tige Ruhenicht imvollenAusma¬
se ,insoferner sich wiederrege
andenAmtsgeschäftenbeteiligt .
sichsowohlvondenVigetrunge¬
meisten und den Sadtenten ,
wieauchvondenOberbeamtender
Hausesfleißigberichterstattenläßt.
und mit ihnen konferiert .Auf
dringendesBittenseinerFreunde
sichRuhezugönnenundendlich
unmalsich selbst zu lebenhat .
der Burgmeisterdies hertzbe¬
antwortet .Dasgehtnichtwürden

Erholungsurlauf,der - 6Wochen
dauerndürfte ist Lovranain
Aussicht genommen ,inbesamm¬
ter Reisenist abermitRücksicht
auf seinen Zustand ,sowohlwiemit
RücksichtaufdasunbeständigeWetter
dasauchanderösterreichischenStimme
nochzujahreWitterungsumschlä¬
genneigt nochnichtfestgesetzt .
dengegenwärtigenVerhältnissen
nachzuurteilendürfteesimmer
imnach14Tagebis 3 Wochenbis
zur Abreisedes Bürgermeistersdan¬
ern .G.P .Klotzberg,derfastbestän¬
diginderUmgebungdesBürgermei¬
stersweilt ,hatteauchinderabgelaufe¬
nenWochewiederGelegenheitdem
StadtratüberdasgünstigeBefinden
desBürgermeistersMitteilungzu
machendievondieserKirchen¬
schaftmitFreudezurKenntnis
genommenwurde .Diebeiden
Professoren HafenNeusserundRegierungsratv .Frisch
werdendenBurgemeiservor¬
seinerAbreisejedenfallsnochein¬
mal besuchen umihm ,neun
nötig Verhaltungsmäßigen
für seine Abreise zugeben .
Pensionierung.DerStadtrathatdem

AnsuchendesNeueramts-Oberkom¬
tollor Alois Pangens ,u .des
gesziertenNeueramtsadjunkten
EngelbertSchieferumVersetzung
in denbleibendenRuhestandfolge
gegeben .



Das Meer
4 .Märzvor¬

zudenErkrankungenanMilbrand.
InderabgelaufenenWochesindzwei¬
TodesfällebeiHilfsarbeitern,diesich

mitderErzeugungkünstlicherHans
bärteausRoßhaarenbeschäftigthaben
vorgekommen.AlleweitereNach¬

to .Er¬
fälle an Milzbrandin Wieninner¬
halbdiesesZeitraumes ,worüberin

geblätternverschiedenberich¬
tet wurde ,sindunrichtig .

Richtigist nur ,daßauspro¬
phylaktischenGründenvierPersonen
die mitdenVerstorbeneninBe¬
rührung gekommenwaren ,oder
in deninfiziertenGeschäftsbetrieben
verkehrten,bezüglichihresGesund¬

zustandesärztlichbeobachtet
wurden .EinedavonwarbiszuBeendigungderDesinfektion

148
ihrer Wohnungin einemPoli¬
lokal untergebracht ,ohne
derselben,welcheleichteGesundheits¬
störungen zeigten ,im
FranzJosefsspitelinPflege .Diese
drei Personen sind am2 .
kommengesundin ihreWohnung
zurückgekehrt,dievierteder
obenerwähntenPersonen ,die
am28 .Februarangastischen
Störungenerkrankte ,befindet
sichnochin derPflegedesK
FranzJosefspitelsjedochohnenütz¬
brandverdächtigeKrankheitbe¬

scheinungen .
Essindsomitin derabgelau¬

fenenWochein Wien ,abgeschenvon
zweiamtlichkonstatiertenu .ausge¬
wiesenen Todesfallen anMilbrand
keineweiterenTodesfalle ,keine
weiterenErkrankungen,dieserGot¬
u .auch keine mitverdächtigen
Krankheitsfällein Wienvorgekommen.



WienerRathaus-Korrespondenz.
Rel .21 .360.I .NeuesRathaus.

herausg.u .verantw.Red.R .Eigl.
17 .Jahrg. ,Wien,Montag,4 .März1907.

StädtischeStraßenbahnen.Vom
Dienstagden5 .d .angefangenerhal¬
tendieLinien ,Volkspäter-Nord¬
westbahnhof-FranzJosefBahnhof.
KaiserstraßeMariahillerstraße
nördlicheTransversallin )die
Nummer5 ,Kaisermühlenbe¬

DauerReichsstraße ,dieNummer
24 ,Ragan-PrälersterndieNummer
25 ,Triesterstraße ,AnschlußGrun¬
straßedieNummer,65 ,Subahn-Kärnt,
nerstraßedie Nummer68 .

KommunalsparkasseDöbling.ImMo¬
ne Februar . J .wurdenvon
1058Parteien ,304 .825eingelegt
(darunter100Heimsparkassenmit
1318 )undvon528Parteien
30318behoben .DerStadde¬
legenbetrugEndedesMonates
5 ,984.927,dieStandderHypothekar-¬
darlehen4 ,360 .9194.

BrandmeisterAssistentenstelle.
BeiderstädtischenFeuermehrgelangt
dieneugeschaffeneStelleeinesBrand,
meisterAssistentenzurBesetzung.

aber müssen das
ReisezeugniseinerdeutschenStaats¬
gewerbeschuleerlangthaben .Gesuche
sindbislängstens23 .Märzl .J .
beimMagistrateAbteilungein
zureichen

Armenlotterie .Seitdem18.
Februar,demBeginnederAusfol¬
gungderTrefferderstädtischenAr¬
menlotter ,wurdenbisherüber
zwoTrefferdarunter15Geldtreffer
behoben.DasLos ,aufwelchesder

HauptteifferimBetragevon20000
entfiel ,wurdeseitensdesTankäu¬
desSchellammer&amp;Schutterabge¬
geben .Diebis zum30 .März1907
12Uhrmittagsaufwasimmerfür
einemGrundenichtbehobenenGe¬
wünsteverfallen zu Gunstendes
Wiener Armenfonds

Bezirksratssitzung.DieVertre¬
tungdesBezirkesJosefstadthaltam
Donnerstagden7 .d .um4Uhrnach¬
mittagsimGemeindehauseinder
schmidasseeineöffentlicheSitzung

ab .

zurEinwolbungdesKrotten.
baches ,Der . kNotarDr .Gerich
HerlingerhatdemStadtmutedesAn¬
erbietengestellt jenenotariellen
Amtshandlungen,welchefürdie
grundlicherlicheDurchführungder
Rechtsgeschäfteerforderlichsindunent¬
geltlichzubesorgen.DerStadtrathat
nacheinemBerichtdesTomola
diesesAnerbietenangenommenwo
beschloßdemGenanntenfürdieseUnter¬
stützungu .Forderungderganzan¬
mählungsationdenDankauszu¬
sprechen.

VolksSanzertimVersorgungs¬
heim .GesternSonntagfandim
WienerVersorgungsheiminLanz
einVolkskompertdesMännerge¬
hangsvereinesGersthoferLiedertafel
statt ,welchemmehrals500Pflegkin¬
ge als Zuhöreranwohnten .Am
Dergentengute undChormeister
HeinrichSinger ,unterdessensiche¬
derundruhigerLeitungdertreff¬
lichgeschulteGesangvereinseine
Vorträgeabsolvierte.DerGesangs¬
worin war mit seinen Vorstand
RobertWinterfast vollzähliger¬

1

schienenundreitetelebhaften
Beifall .AmKlavierhat derIhren
hermeisterAntonSchlach .Im
KonzertwirktenderKontra¬
VirtuoseEduardMadenski,
MitglieddesHofger .Orchesters,
welchermit deneigenenKanze¬
scheinenbillierte ,fernerwirk¬
ten nochmitKlavier .Wirts
VinzenzRömisch,welchermitsei¬
nenArbeitenüber denJohann
Strauß' schenWalzer,Anderschö¬

nen blauen Dann leuten bei¬
fall davontrug .NachSchlußdes
Konzerteswurdeeinguldigungs¬
telegramman denBürgermei¬
ker abgesandt .

StädtischeAuskunftei.Beider
stedt ,Auskünftenfür dieVerwi¬
tung von Sommerwohnungenwir
denimFebruarl .J .18 .Wohnungen
in Wien185imViertelunter
demSteinerWalde ,221imViertel
aber demSinnenwalde80 imViel¬
unteremMeichardsbergund193

Ma¬
zusammen Wohnungen
in 152 Gemeindenneuange¬
meldet .Mitdenbereitsfrüher
angemeldetenWohnungenle¬
gen nunmehr1753Adressen
von Sommerwohnungenin
der städt .Ausste aufver¬
mietetwurdenimFebruar5Mo¬

nungen .
StädtischeGaswerke.DerKohlen¬

vocatBetrugam31 .Dezemberv .J .
83274können.Zugeführtwurden
16922 ,verbraucht ,34728Tonnen .An
Gaswurdenabgegebenfürdieöffent¬
licheBeleuchtung856 .719m,fürdie

rinaBeleuchtung,469 .891
für Heiz- Koch-undIndustriezwecke
3,408 .536m ,fürAutomatengas
76483 .an Rotswurdenabgegeben
zumVerkauf13089TonnenRückkos
3447TonnenBrege ,fürBetriebs -u .
Gemeindewecke9123Tonnen .Die
Teerabgabebeziffertesichmit155639
dieAbgabevonAmonialwassermit
4260m .DieAngstderöffentlichen

Gassammenbeziffertesichmit21757.
bei Privatkontumentenstandenam
31 .Dezember92835gewöhnlicheu.
2503AutomatismesserimBetrieb¬

Ernennungen.DerStadtrathat
nacheinemBerichtdesV .B .D .Neu¬
mayerimNatusdesstädtischen
Exekutionsamesernannt .zu
Direktions-AdjunktenAnsächl,
StefanDirnberger,FerdinandAppel,
KonradLippener ,Willibald
Sanal ,AloisWallisch ,Mathias
Rauchu .ArturSeminger.



Wienerthaus-Korrespondenz .
Fol .21 .360.I .NeuesRathaus.

herausg.r .verantw.Red .R .Vigl.
17 .Jahrg. ,Wien,Dienstag,5 .März1807.

WienerStadtrat
Sitzung am5 .März1907 .
VorsitzendeR .D .Neumayer
undM .D .Hierkammer.
S .R .J Krennbeantragt ,daß

dieverfügteAbänderungeiniger
GrenzenzwischenWienerGemeinde
bezirken,auchbezüglichderZuweisung
vonLeichenzu denGemeindeundfriedhofen,vonReichendaßdieBe¬
messungderGrabstellgebührenGel¬
tunghabensolle;dochbleibtesjener
Parteien ,welchein einemdurch
dieBezirksabgränzunggetroffenen
Bezirksteilewohnen,freigestellt,
aufdemdiesemBezirksteilezu¬
gewiesenenGriedhofeGrabstellen
GräberundGräftegegenBe¬
zahlungderGebührenfürzuge¬
wiesenezuerwerben ,bezw .Bei¬
legungenin schonbestehendeGräber
zuveranlassen .Nachdemselben
GrundsatzekanndieBeerdigung
derLeichenjenerPersonen,deren
Sterbert bezw .Wohnortineinem
durchdieBezirksabgenzungge¬
troffenenBezirksteilfällt ,über
WunschderHinterbliebenenauf
demdieserBezirksteilebisher
zugewiesenenFriedhof ,auchin
Schachtgraberstattfinden.(Aug.derForstkulturkosten-Antrag
derForstverwaltungKaiserbrunn
für dasJahr1907wirdmitden
Kostenvon11184Kgenehmigt.

derVerlegungderstädt .
ForstverwaltungKaiserbrunn
in denvonHühnerangekauften
ReithofinNasswald,wirdprin¬
zipiellzugestimmt.

1

zu städt .Sostadjunktenein Barrassewerden .1811 .bei
StiftungsfondsguteLibersdorf. .8 Zahlder Armenentstellen
Wirtschaftsbezirk,Gross-Enkershofwirdam3 .Aug .auf 150mehrt.
wird ,MichaelBernhoferernannt. Tomolabeantragtzur

dasvomSt .K .RainvorgelegteTrennungderbishergemischtenVolks¬
schule im2t .DarinineineProjektfürdieHerstellungeiner
blässige Kundevolks uneassi¬GartenanlageaufdemGernalso¬

GürtelnächstderStadtbahnhalte . geMädchenvolksuntergemein¬
stelleJosefstädterstraßeund seiner Leindie Zustimmungzu
gegenüberderBreitenfelderkircheerteilen .Aug.

NacheinemBerichtedesH .R.im8 .und16 .Bezirkewirdmit
denKostenvon3302genehmigt. costenablewirddasGemälde,die

Kostenusse von HansLandind .R .Büschbeantragt ,inder
die und Sammlungangekauf¬Oswaldgasseim12 .Bezirke10halb¬

undganzmächtigeGasflammen RegulierungderHernalser¬aufzustellenundhiefüreinen Hauptrate .ImheurigenJahreBetragvonjährlich 816zu wirddie graliminarmäßigvorge¬bewilligen .Auch seheneRegulierungderHernalser¬NacheinemBerichtedes100. HauptstraßezwischenGschwanderHallmannwirddieParell ,167/ undBringasseim17 .bey ,welcheim5 .bez .WienstraßezwischenKetten¬1635mbreitist zurDurchführungbrinnengasseundderehemaligengelungen .ZurVerfassungderdies¬kundsturmerkenimAusmaßebezüglichenDetailprojekteist
ein zirka14567rt .zumPreise nun vor allem diedefinitive
von110Rheinverkauft BestimmungdesStraßenrosi¬SR .Grimbeckbeantragtdie desnotwendig .Dasundgiltige
GenehmigungdesProjektesfürden¬Profilsollsichfolgendermaßendar¬
Neubaueines Hauptmentskann . stellen .DieHauptfahrbahnsolleinelesinderuntergassezwischenWür¬Breitevon12m ,diebeiderseiti¬
liter u .Kammerasseim17 .b .mit genSeitenfahrbahneinesolche
tenKostenvon400R .( Aug. vonje ,diebeiderseitigenD .Hermannbeantragt ,diean¬ Tertiones an solche einem
VerkehrsrücksichtennotwendigeAu¬erhalten ,zwischenSeitenum
gestaltungder Gutmannigeumden Hauptfahrbahnsollbeiderseits
HochstrahlbrunnenaufdemSchweizer¬ein Zwischenstreifenfürje¬vorgelatze ,bestehendin einerNeben¬eineBaumreiseangelegtwerdentungdesWegesumdesBathinauf welchersammtdemanschließen¬in AufregungvonniederenPflan¬denSchutzstreifeninBreiteengenanStellederhohenGestän¬von3175mzu erhaltenhat .ihn mit denKostenvon2350x DerStadtrathatnacheinemBerichtezu genehmigenAug. ) desSt .GrünbeckdiesesProjektfürdiestraßenmäßigeIn¬ genehmigt .Gleichzeilichwer¬standsetzungdesArenbergringesimdendie Vorgründevor denSa¬5 .Bez .zwischenderDante -und libiten No105 ,120 ,22,1481

15 .eingelöst.DerPreisfürdieselbe
destit .30bzw.35garin¬
Die2teAusfahrtdesBürger¬

meisters ,BymDr .Lueger ,der
heit u .donnersein Zimmernicht
verlassenhat ,unternahmheuteun¬
halt ,12miteineAusfahrt
in denPrüter .In seinerBeglei¬
tungbefandensichG .D .Klotz
bey und Kleidierter Mage
siebendenKutscheraRatsdie¬
nerPumer .DieErfolgungin
schlossenenWegenvomRe¬
hause wegüber den Ringund
Peterstraßebis zumLuschaus.
Um1 UhrkehrtederBürgermei¬
verwieder zueine Fehdem
der Bergmeinanschlossen
Wagenfuhr ,wurdeer dochvon
vielen Leutengesehenunder¬
kannt und auf demganzen
Wegesympatischbegrüßt
DerBürgermeisterfühltesich
nachseinerRückkehrinFol¬
ge der ungewohntenAnstren¬
gung ein klein weniger¬

müdet .
ZentralsparkassaderGemeindeWien.
BeiderZentralsparkassaderGe¬
meineWienwurdenimhaber
l .J .von7706Parteien936.830
eingelegtundan430Parteien
10383.rückgezahlt.MitSchluß
desMonatesbetrugderStand
derGesammt-Einlagenauf13644
Conti2761661x

KinderFeuerlärmimRathaus.
durchUnvorsichtigkeitwurde
heute mittags 2 Uhrdie
DachbodendesRathausesdieGlas¬

schriebeeinesFeuermelderein¬
geschlagenundhiedurcheinAlar¬
sicherauslöst .Infolgerückte
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diener aus repeten
5 .Märzabends

zudenReichsratswahlen.
IneinemTeilederWierTages

presseerschienen,inderletztenZeitKostenderNotizen überdie
zuvervielfältigendenWähler

listen ,welchedie Gemeindegemäß
12Abs .4 derReichsratswahlord
nunggegenErsatzderHerstel¬
lungskostenansichmeldende
Parteienabzugebenhat .Hiebei
wurdedieHöhederRosenbe¬
mangelt ,weil deneinzelnen
Anmeldernangeblich einaliquo
ter Teil für die Verfassungder
Original-WählerlisteinRechnung
gestellt wordensei .

demgegenüber wirduns
mitgeteilt ,daßwieschoninder
BeantwortungdesInterpellation
desOR.Fr .Reischfestgestelltwurde,
behufs Vervielfältigung der
WahlerlisteeinebesondereAbschrift
der Originallisteangefertigt
werden müßte und daßdie
BestellerlediglichdieKostender
HerstellungdieserAbschriftweiters die Kosten derVer¬
vielfältigungselbst unddes
Papiers ,nichtaberdieKosten
der VerfassungderOriginal¬
Wahlerlistezubezahlenhaben.

die HöhederdenBestellen
zurAnrechnunggebrachtenKosten
ist auchkeineswegseineerwoge¬
wieein VergleichmitdemPreise ,
der in Berlinfür dieAbschrift
der Wahllistenbegehrt ,wird
deutlichzeigt .In Berlinwird
nämlichvonjedemBestelter
für je 100NamenderWahler¬
liste einBetragvon70Pfennig¬
84Heller,nebstdenKostendesPa¬

pierseingehoben.Gegenüber
diesemBetragstellt sich dervon
derGemeindeWieneinschließlich
derKostendesPapiergeförder¬
te Preis bedeutendbilliger
Sokostennachder bisherauf
gestellten appropinativenBe¬
rechnung je 100 Namender
Wähleristedes1 .Wahlbezirkes
Teil des 1 .WienerGemeinde
bezirkes und36 Hellerdes
5 .WahlbezirkesTeil des2 .
Gemeindebezirkes und30
Hellerdes17 .Wahlbezirkes
Zeit des G .Gemeindebezirkes
gleichfallsund30Heller .Der
unverhältnismäßigeBilligkeit
dieser Ansätzegegenüberdenen
Berlinsist aufdieZahlderBestel¬
lungen ,welchein diesenBezir¬
ken und darüber betragen
zurückzuführen.Aberselbstin
jenenBezirken ,wodieZahl
der Bestellungen gängerwar¬
u .sichdieKosteneinesExemplar
naturgemäßhöherstellenmuß¬
ten ,erreichendiesenichtdenin
Berlin gefordertenPreis .So
stellensichim22 .Wahlbezirk
12 .WienerGemeindebezirkdiese
Kostenaufnichtganz70Heller
im27 .WahlbezirkTeildes16.
Gemeindebezirkesaufund
75Hellerundim28 .Wahlbe¬
zirkrestlicherTeildes16.
Gemeindebezirkesaufbeiläufig
70halterdiePreisefürje100
Namein denübrigenWohlbe¬
zirken ,bewegensichzwischenden
angeführtenniederstenu .höchsten

Betragen .
darauserhellt ,daßdieGe¬

meineWienfür dieseArbeiten
gewißnichtungebührlichesvor¬
langthat .
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WienerRathaus-Korrespondenz.

Fol .21360 .I .NeuesRathaus .
herausg .u .verantw.Red .R .Eigl.
17 .Jahrg.Wien,Mittwoch,6 .März1907.
BürgermeisterDr .Leger.
DiegestrigeAusfahrtistdem

Bürgermeisteraußerordent¬
lichgutbekommen.Erhattebe¬
sondersstarkenAppetit,nach
derFahrtundschliefauchin
derheutigenRechtsehrgut.heuteMittagswirdderBür¬
germeisterwiederumeineAusfahrtunternehmen.



WienerRathaus-Korrespondenz
I .NeuesRathaus. Fol .21360.
Herausg.u .verantw.R .R .Eigl.
17 .Jahrg. ,Wien,Mittwoch6 .März1907.

WienerStadtrat.
Sitzung vom6 .März1907 .
Vorsitzende:W.E .D .Porrer
und V .E .Hierhammer¬

S .R .Schreiner beantragtdie
VornahmevonGleisauswachsen¬

genundMelaurstoßreparatu¬
ren auf die Linienderstädt¬
Straßenbahnenim2 .3 .5 .6 .7 .
9 .10 .11 .16 .und17 .Bezirteim
Jahr1907mitdemKostenbetrage

von 847700 .
fürdieReparaturvon3000

schadhaftenSchienenstößenwird
einBetragvon196.200r .genehmigt.
BürgermeisterDr .Zueger.DerBru¬

germeisterunternahmheutemit¬
tagswiederumeineAusfahrtu .
zw .fuhrnachDornbach,Neu¬
walde und von dort über
SalmannsdorfundNeustiftan .
PötzleinsTorfdurchdieWähriger
StraßewiederzumRathausezu¬
rück .DieFahrtdauertefastzwei
derSowohlwährendderJahr
als auchnachderselbenbefand,
sichderBürgermeisteräußer¬
ordentlichwohl.
Todfallheutenachtsistinder

sudmährischenGrenzstadtsolabings
derinderdortigenGegendsehrbekannte
DistriktsarztMorizEigl ,derVater
desHerausgebersderWienerRathaus.
Korrespondenzim64 .Lebensjahrge¬
storben .Derselbe,eingebürtiger
Ratsvoller ,wareinerderletzten
SchülerderehemaligenChirurgen¬
schuleinGraz,u .übteseit42Jahren
inZebingsdieärztlichePraxis
aus .Distriktsarztsigt warin

denweitestenKreisensowohlals
Arzt ,wiealsMenschallgemein
beliebtu .geschützt.Erhinterläßt.

eineWitweu .5erwachseneSöhne
vondenenzweialsKavalleri¬
OffiziereamHerrnangehören.

GoldeneHochzeit.Voreinigen
TagenbegingdasEhepaarFranz

undAnnaMarieErschdasFest
dergoldenenHochzeit .DerMann
stehtim79 .Lebensjahre,dieFrau
ist um8 Jahreälter ,FranzEzech
erlerntebeiseinemVaterdas
Tischlerhandwerk,machtedann

unter E .M .Radetdenitalie¬
nischenFeldzugmitThäterbe¬
trieberselbständigseinGewerbe
undkam1871nachWien ,woer
zuletztdurch24JahreeineHaus¬
meisterstelleversah,seitdemJahre
1896beziehtdasgreisePaarAr¬

menfründen.DiekirchlicheFeier¬
wurdein derHarnacherPfarr¬
kirchevorgenommenundbeider¬
selbenüberreichteBez.Vorst.Kretschk
vonHernalsin VertretungdesBür¬
germeistersdieüblicheEhrengabe
der GemeindeWien .DerFeier¬
wohntenMitgliederderBezirks¬
Vertretung,desArmenrates,

eineDeputationderOrtsgrüchezu
christlichenFrauenbundesundderHerrathe¬Feuerwehrbei .
Zeitschrift:StatistischeMit¬
teilungen .Die . k .statistische

Zentralkommissionin Wiehat
ab 1 .Jänner1907mit derGe¬
rausgabeeinerPublikation
begonnen ,welchederTitel
StatistischeMitteilungen
führt undderenHauptaufgabe
darinbesteht ,statistischeNach¬
richtenvonhöhererBedeutung

möglichstraschin denweitesten

Kreisenzuverbreiten.Dieser
Zweck ,welchergewißeinemin
denKulturstaatenimmermehr
zutagetretendenBedürfnisse
entschrift ,solldadurcherreicht
werden,daßeinerseitsseitens
deroffiziellenStellenallege¬
eigneterscheinendenZusammen
stellungenoderAusweiseetc .
statistischenInhaltes ,welchezur
Veröffentlichunggeeigneter¬

scheinen,dergedachtenBehörde
mittürlichsterBeschleunigung
zurVerfügunggestelltwerden
sollen ,währendandererseits
dieseNachrichtendurchihre
Aufnahmein dieRatistischen
MitteilungenEingangindie
Öffentlichkeitfindensollen .Es

ist nichtzu leugnen ,daßein
solchergenereller ,durchdie
PressevermittelterZusammen¬
hangzwischenStatistikundöffent¬
lichkeiteinemin Österreichbis¬
her bestandenen ,mit derEnt¬
wicklungeinesmodernenStaats¬

wesens jedochunvereinbaren
Mangelabhelfenwürde ,da¬
die Massenvorgängeundihre
Beurteilungheutenichtnur
diewissenschaftlicheForschung
beschäftigen ,sondernauchGegen¬
standdesallgemeinenInteresses
gewordensind .Esbestehtda¬
hertatsächlicheinBedürfnis

nach rascherOrientierung
innerhalbder jüngstenEr¬
scheinungen ,unterwelchen
jeneaufdemGebietederfor¬litischen Verwaltungviel¬
leicht nichtzuletztdieAuf¬
merksamkeitderÖffentlichkeitauf
sichlenkendürften.

erDöhlingerFriedhof,dieHer¬
stellungvon11Dochpelgriftenmit
einfachenBelagin demGrund¬
streifenanderrückwärtigen
Mauer der Akaden imOber¬
DöblingerFriedhofeunddie

gärtnerischeAusgestaltungder
zwischendenGräftenverbleiben.
denGrundstreifenwürdevom
Stadtrategenehmigt.DieGärt¬

arrischen Anlagensind imHau¬
rigenFrühjahredurchdasStadt¬
garteinspektoratauszuführen,
zugleichist durchdasStadtbau¬
amt die Erbauung derzwei¬
erstenGräftenächstderHaupt¬
stiege der Akadenzuveran¬
lassen .DerPreiseinersolchen
Gruft wirdfürzugewiesene
mit4000 ,für Nichtzugewiesen,
mit 12000festgesetzt .Der
PreisfüreinenGruftplatzist
vonFallzuFallzubestimmig

durch diesenadtrathe¬
wird eine neue Art vonGräf¬
tengeschaffen,welcheinfolge
ihrer günstigenSituierung
undinfolgedesästhetischen
EindruckesdergesamtenGrift¬anlageunzweifelhaftbeidem
PublikumgroßenAnklang

finden . 1



WienerRathaus-Korrespondenz.
I .NeuesRathaus . Fol .21 .360 .

herausg .u .verant .Red .R .Eigl .
17 .Jahr ,Wien,Donnerstag ,7 .März17.
ZurVerstadtlichungderLeichen.

bestattung die VorstehungderGe¬
nossenschaftderLeichenbestattungs¬
unternehmerin Wienhatanden
Magistrats-DirektorfolgendesSchrei¬
bengerichtet :die gefertigteGe¬
nossenschafts-Vorstehungerlaubt
sicheinerHochwohlgeborenzufolge
einstimmigenAusschußbeschlußes
vom6 .d .M.die ergebensteMit¬
teilungzumachen,daßdielaut
beiliegenderEinladungfürden
6 .d .M .einberufeneVersammlung
mitderTagesordnung,Verstädt¬
lichungdesLeichenbestattungs¬
wesens ,ohneWissenundWillen
derGenossenschaftderLeichenbe¬
stattungsunternehmerabgehalten
wurde und nur voneinigen
Mitgliedernderselbenausging,
weshalbdie gefertigteGenossen¬
schaftsvorstehungdieVerantwor¬
tungfür die daselbstgefaßten

Beschlüßeablehnt ,umdasin
dieserfür unshochwichtigenAn¬
gelegenheitbereitsseitensder
kompetentenFaktorenzugesagte
wohlwollendeEntgegenkommen
seitensderlöbl .Gemeindegege¬
überdenberechtigtenWünschen
derLeichenbestattungs-Unternehmerinkei¬
nerWeisezugefährden.
D .KarlLueger-DenkmalimVersor¬

gungsheim.Inderam4 .d .M.statt¬
gehabtenSchlußsitzungdes
CarlLudenkmalkomitens
wurdenachGenehmigungderSchluß¬
rechnungüberAntragdesEhrenprä¬sidentenMag.Sonstbeschlossen,
denÜberschußvon3000R .zurErrich¬

tungeiner D .KarlLueger-Stiftung
zuverwenden,ausderenErträg¬
nisalljährlichamGeburtstagedes
BürgermeistersD .Lueger.24 .Okt.
zehnwürdigePfleglingedesVer¬
sorgungsheimesbeteiltwerden.

Bezirksvertretungs-Sitzung.Will¬
nochden13 .d .a .Nachmittags5Uhr
findet imSitzungssaale.Bezirk
Neubaugasse25 ,eineöffentliche
SitzungderBezirks-Vertretung
Neubaustatt .

feierlichkeitenimRathause.Wie
gewöhnlichan jedemerstenDonner¬
lag desMonates ,fandauchheuteeineReihevonBeeidigungenaber

reichungvonAuszeichnungen
Vorstellung von Beamtenetc .statt¬
dieselbenfandendurchdenersten
VizeburgermeisterD .Neumayer
statt .Alleindiesenfeierlichkeiten
wohntendieK .L .D .Porzeru .Hierhammer
zahlreicheStadt -undGemeinderat
ProMagistratsdirektoru .Weiskirch¬
no ,Prasidenten Appel¬
ObermagistratsräteSolareku .Posselt,
Stadtbandirektor Oberbauratdie

Berger ,Stadtbuchhaltungsdirek¬
tor Gang ,VizekundirektorHelm
reich ,KanzldirektorMaÿeretc .

bei .

zuerst nahmVizebürgermeister
Dr .NeumayerdemBezirksrat

welchemderGemeinderatbe
desBürgerrecht,mitNachsichtder
Tagenverliesenhatte ,denBür¬
gereidab .DerFeierwohntenauch
Kanonikus Lukaster ,
die GemeinderatedesBezirkes
fernerG .R .D .Klotzberg,Kais .Rat
BeyVorst .Weidinger,Genossenschaft¬
vorsteherWolfundVertreter
desOrtsschulratesundBezir¬
Schulratesbei .NachderVorlesung

1

derEidesformeldurchdenPräsidi¬
al-Vorstand,Appelbeglückwünschte
V .R .D .NeumayeundRachRat
NeidingerdenAusgezeichneten.

sodannüberreichteV .F .G.
NeumayerdemSanitätsleiterder
frei .Rettungsgesellschaftsim¬
meringLeopoldGuth ,dieEhren¬
medaille für 25jährigever¬
dienstlicheTätigkeitaufdemGebiete
desFeuerwahru .Rettungswer¬
sens und demGeschäfte
KarlHaenknechtdieEhrenmer¬
daillefür40jährigetreueDienste.
dieserfeier wohntenauchS .R.
BraunundMag .R .Schwarzbei .

Besondersfeierlichgestaltetesich
die Überreichungderdoppeltgroßen
goldenenSalvator-Medailleanden
österreichischenIngenieur-undArchi¬
tekten - Verein .DerFeierwohnten
außerdenkommunalenFunktionären
nochbeidieSektionscheGrafWi¬
denburgu .Stadlerv .Wolffersgrün¬
derRektordertechnischenHochschule
Oberbaurathochenegg ,dieHofrat
Hampel,Deleinu .Kraft
Handelskammerrat,Pronesin
Verteilungdes Präsidiumsder
Handels -u .Gewerbekamer
Oberbaurat Wöck ,F .M .L .
Edlerv .Heisek ,aMagistratsrat
Pfeifferetc .bei .

V .B .d .Neumayerhielt anden
VorstandProf .Clande ,dernamens
des Vereines erschienen war ,

einesprache,indereru .A .folgendes
sagte :Esgereichtmirzurbesonderen
Ehre ,daßich demösterr .Ingenieur¬
undArchitektenvereinzuHandenseines
hochgeehrtenVorstandesdievomGemeinde,
rateverlieheneAuszeichnungzuüber¬
reichenin derLagebin .IhrVerein¬
hatsichinden6DezenenseinesBe¬



in

standesaußerordnungeVerdienst,unddieStadterworben.Aufwirtschaftlichen
u .technischemGebietewarerstetsbe¬
strebt ,zumTeilederStadtWienzuwirken.Stetshaterseineaußerordnet,
1 .WeilnahmeandenSchöpfungen
derGemeindebekundet,soanderWoh¬
serversorgung,beidenBautenfür
diegroßenhumaniterenAnstellen
beiderBeratungdesEntwurfeseiner
neuenVerordnung,beiderWienfluß¬
regulierungu .Ausgestellungdes
Donkanalesu .endlichbeidenindu¬
striellenUnternehmungenderGemeinde
immerhatderVereinbeiseinerVortra¬
genu .diskussionenAnlaßgenommen
seinerSympathiefürdieBestrebungen
denGemeindeutechnischenUnter¬
nehmungenAusdrucku .dabeifrucht¬
bareAnregungenzugeben.Viele
BeamtedesTodtbenanntessindMit¬
gliederdesVereinesu .unserBau¬direktorOberbauratS .Bergerwar¬
dreimalVereinsvorstand.Jederzeit
wareininnigergeistigRapport
zwischendemVereinu .derGene¬
Wein,dervongutemErfolgbegleitetwar,

V.F .G.Neumayerweistauchda¬
raufhin ,daßderVereinüberaus

gensvollaufhumanitärenGe¬betewirkte .Diebeidenanläßlig
desRegierungsjubiläumsgestoh¬
tetenHands,derStudienstehen¬diensandundderFondzurUn¬
terstützungvonLandesgenossen¬
undderenhinterbliebenenisteineinencharitativesWerk¬
DerVereinwerdegewißseinen
Graditionentreubleibenundnoch

Großesschaffen.WenninspäteinochungeahnteErfindge¬an undErrungenschaftenaufdem
Gebietederverheitsichzeichenwerden ,dannwerdemansa¬
chen ,daßderVereineinen

großenAnteilandemVerdienstezuV .R .D .Neumayerüberreichte
nundemVorstandedesVereines
dieAuszeichnungmitdenherz¬lichstenGlückwünschen,dieer
auchimNamendesBürgermeister

aussprach.derVorstanddesVereinesProf .Klanddanktefürdieden
VereinezuteilgewordeneAus¬
zeichnungundgabdemBedauernAusdruck,daßdieVerhältnisse
esnichtgestatteten,deninRe¬
KonvaleszenzbefindlichenCre¬
Bürgermeisterbegrüßenzusie¬neundsprachdiebesten¬
WünschefürdessenGenesungausBeifall . )Ersagtedann
weiter :Keltenwirdeine
AuszeichnungdenVereinmehr
erfreuthaben,alsdieseAner¬
kennungderStadtWien,derenInteresseunsimmeramHer¬
gengelegenistundliegenwird,einmal ,weileingroßerTeil
unsererMitgliederindielebtundunserVereinseinen
SitzinWienhat .WarjemalsinWiengelebthatundinsbeson¬dersJederderhiergeborenist
derhatseinGarzandieschönStadtverloren,SohatdieVerei¬
seinbestesgetan,ohneaufan¬derenLohnzurechnen,alsauf
die innereBefriedigungUn¬
von60jährigealiterhochun¬ja ,daßwirnichtinäußerenEhrenstreben,unsgenügtdie
BefriedigungehrlicherArbeit
UnserefreudeistdasSchafferundunserStolzist ,dasgelun¬genSchaffen.Daszubeurteien,
müssewirselbstverständlichberufenenausandernKreisenüberlassen.DerGemeinderatDerStadtWierhatunsnun
desehrendeZeugnisausgestellt

daßessomanchesWerkbishergelungenwarundinsbesonders
einesunsererletztenruhsamenWerkedasgereichtundzur
großenFreudeundEhreundbleibtunsalsRichtschnur,auf
diesenWegenweiterzufahren
fürdasBluhenundGedeihenderStadtWien ,derRedner
führtweiteraus ,daßeran
diesemEhrentageaucheines
Kollegengedenkenmüsse,dermitHingebungundallerLiebeundemsichenFleiße
andemWerke ,WienamAn¬
hangedes20 .Jahrhundertsge¬arbeitethabe .Esist diesder
stadtBauratPaulKortderVereingedenkeseinermit
dankbarkeitundPietät ,er
gedenkeseinernochauseinemandereGründe :Wennmanim
Vereinenachforsche,sohaterdasdieQuelleeszudanken,derihmvonderStadtWiengeholtwird ,auchwiederderStadt
Wienzuverdanken.DieStadt
WierhatunsdasSamentoregegebendasaufunseremBodendieherr¬
lichstenFrüchtegetragenhatzumbestenundzumWohlederStädt¬
Damitist derschöneKreishär¬monischgeschlossenundmitdiesemBildemöchteer auchseine
Dankredeschließen.DieVertreter
der GemeindeWienigerzich¬
stetsvorAugenhalten ,dasguteSangeauchguteFrüchtege¬welcheertet .DieGemeindevertretung
habestetssogehandelt.Wasnun
SieaufunseremBodenbisher
säen ,sollechteTreueundKol¬
legialität ihrerIngenieuremit unserenVereinskollegen
sein .FordernSiedieseKolle¬gialitätundSiewerdensehen,
daßdiesnochmancheFruchtfragen
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WienerRathaus-Korrespondene.
I .NeuesRathaus . Fol .21360.
herausg.u .verantw.Redakteur.R .Eigl.
12 .Jahrg .Wien ,Freitag ,8 .März1907.

Wiener Stadtrat

Sitzung vom7 .März1907 .
VorsitzendeV .F .P .Porrerund
V .B .Hierhammer

M.HofbeantragtalsEntschädigung
fürdenvondenLiegenschaften. Z.21u .
22 in Appenzur Verbreiterungder
FeldgasseabgetretenenTeilederan¬

ramendenParzelle im Ausmaßevon
zirke 27meine Pauschelsummevon

40 f zubewilligen .
NacheinemBerichtdesM .Rauer

wird die Anlagevon 198eigenen
Grabenauf demgegenwärtigen
DepotplatzdesTolengräbersinBaum
gartnerFriedhof ,undaufdemwestlich
gelegenennochunbelegtenTeildes
Friedhofesgenehmigt.

die AbteilungderLiegenschaft
in Lanzim13 .BezirkKat .Proz .
81,81n .8 auf 11 Baustellenwird
bewilligt .DieseAbteilungermöglicht
die VerbreiterungderLainzerstraße
derHeiligergassesowiedieEröff¬
nungder SebastianBrunneru .
himmelgasse.

ZurVerpachtungdesHütteldorfer
Bedesim 13 .Bezirk aufweiter
3Jahre( bis30 .April1910 )wirdein
öffentlicheOffertverhandlungaus
geschrieben werden .

NacheinemBerichtdesM .Gott¬
bauer ,wird die Abteilung der
Porzelle173undeinesTeilesder
Porzellen947und947 /inOber¬
Löbling ,Nußdorferstraßeauf3
Baustellengenehmigt.

NacheinemBerichtedesM.habe
wirdzu einemderOberkontrolle
desstädtischenNeueramtesu .der
städtischenHauptkassederTitel ,Vize-

direktorverliehen .DieStellen
sind umBeförderungswegezu
besetzenu .wirdmitdenselben
eine in die Pensioneinreichbare
Funktionszulagevon400l .jährlich

verbunden .
derVersetzungdesHauptkassen¬

OberkonvollerKarl ,Ulrichin
denbleibendenRuhestandwird

zugestimmt .
M .SaßerbeantragtdieBe¬

stimmungder Baulinenfürdie
verlängerte Traisengasseim20
Bezirk von der desstrafe bis
zur BahngrundgrenzderVor¬
wegbahnunterBeibehaltungder
genehmigtenStraßenbreitevon
2276 .Aug .

des vomM .Schneidervorge¬
legte Projektfür dieRegulie¬
rungundAsphaltierungdes
AlbrechtsplatzesvordemAlbrechts¬
brunnenim 1 .Bezirk wird ,mit
demErfordernissevon22592x

genehmigt .

Ernennungen.DerStadtrathat
nacheinemBerichtdesV .B .d .Neu¬
magerimNatusderrechtskundi¬
genBeamtenernannt ,zuMagi¬
staatsratenFranzLinzer ,Karl
Janisch ,Dr .FranzSibitz ,Dr .Karl
Schaaru .KarlSolterer ,zuSe¬
lärenFranzBöser ,sonstJokl ,Wil¬
helmWierer ,Dr .JosefStephan
Ritter( diesebeidenhattenbereitsden
Titel ,Dr .Rudolfhirschu .d .August
Gerlach ,zuOberkommissorenDr .Hans
Bogenwieder ,FerdinandFreiherr
v .Schreichels,KarlJohannKunzu .
ChristianDorfinger ,fernerextra
statum :LudwigHakschundD.
HinrichBöhm.DieOberkommissare
Dr .MaximilianGratzer u .Engel

beit Siegl wurden in denNatus

104
eingereiht .zu KommissorenHeinrich
Bock ,Dr .Karl Friedrich BuschRu¬
dolfHanreich ,Dr .Rudolfhinter ,
mager ,u .k .Josef Suter ,ferner
extra statumD .Johanndiekom¬
missär H .Heinrichübelwurde
in denStatuseingereicht ,zukon¬
zigisten :FranzRelligu .d .Viktor
Nather ,ferner scha stat :D.
Otto Schutt ,S .HansLieb ,
Dr .WilhelmLandskron,u .S .Hans
Roßkopf.DieKonzigistenD .Rober
de Frantz ,den Ritter v .Eisen¬
bach ,Dr .RichardHuber ,u .31 .Franz
Urbanwurdenin denStatus
eingerecht .

Bezirksvertretungs-Sitzung.
Montagden 17 .Märzd .J .um
6 Uhr abends findet imGemein¬
dehauseim15 .Bezirke ,Gasgasse

- 10eine öffentlicheSitzung
derVertretungdesBezirkes
Fünfhausstatt .

AusdemBezirkeMariahilf
In der letzten SitzungderBezirksvertretungMariahilf
stellte Bez .RatGruberanden
VorsitzendendasErsuchen,dieser

mögein derKonferenzderBe¬
zitsvorsteher vomBürger¬
meister den Auftragerwir¬
ken ,daßdie Direktionderstädt¬
StraßenbahnenimFalledes
ÜberfahrensderZonenichtgleich
mit Betrugsanzeigenvorgehe ,
zumaldie Gerichtein denmeisten
Fällen mit einemFreisprüche

vorgehen.
WienerSängerbund .DerW.

Längerbund veranstaltet ,am
Sonntagden 10 .Märzd .J .um
2 UhrnachmittagsinWeigl



Katharinenhalleim12 .Bezirke
SchönbrunnerstraßeunterMit¬

wirkungderKonzerthängerin
Gr .ClausNeurothdesHofmei¬
kersBerthold ,Konentmeisters
GrubeunddesGr .MaxRobils
ein Vollkonzert .Vereinschor¬
meisterLastewirddirigierenEin¬trittsreis 50h .
25JahreimDienstedesrotenKreuzesvor25Jahrenwurde

der ZweichvereindesPatria¬
tischenHilfsvereinesvomroten
Kreuzefür den16 bis 19 .Be¬
irkgegründet.VondenGründern,lebenmirmehrdiejetzige
PräsidentinFrauMeisner ,Diemer
undS .R .F .Krenn,welchegleich¬
zeitig mitdemjuridischenBeirate
Ob .L .G .R .Wallnergesterninbe¬
sonderer Audienz von der
ProtektorinErzherzoginMaria
Theresia empfangenwurden ,
umfür das ihnenanläßlich
ihrer langjährigenTätigkeit
verliehene Diplom denDank
auszusprechen.DieErzherzogin
sprach nochmalsmündlichden
Erschienenenfür ihre25jährige
Wirken im Dienste desroten
Kreuzes den Dankaus ,zog
jeder Einzelne dererschie¬
schenenPersönlichkeitenins
Gesprächundstellte dieÜber¬
nahmedes Protektorateüber¬
denimnächstenJahreabzuhal¬
stenden roten Kreuzballesin
Aussicht .Die Jubilarewurden
sodannin derhuldvollsten
Weiseentlassen .DerVerein¬
hatwährendder25Jahreseines
Bestandes eine außerordent¬

lich segensreicheTätigkeit
enthaltet undes ist zuwen¬
schen ,daßer auchweiterhin
im Dienste derAllgemeinheit
ebensosegenreichwirke .

Bürgermeister D .Luegerun¬
ternahm heute infolge des
nebligen Wetters keine Aus¬
fahrt ,dochbefindetsichder¬
selbe vollkommenwohl .

Kirchenmusikin derPfarr¬
kirche zu Gersthof .Sonntag
den 10 .d .210 Msperges ,
Intractus ,GradualeTractus ,
Offertorium CommunioChoral ,
Messein h wollzuEhrendesbit¬
teren LeidensundKartensAu¬
ChristivonHaberl ,nachdem
OffertoriumMediavita ,
8 stimmigvonJakobusGallus
PantumergovonD .Rippl.
EhrendoktorFranzBerger.
AnläßlichderVerleihungdes
EhrendoktoratesandenStadt¬
baudirektor Oberbaurat
FranzBergerveranstaltet
der Klageder Dr .Stadtbau¬
ingenieure am 12 .d .M .im
Volksgarten - Restaurantein

festbanquett .

NB .Kartenfür dasFest¬
banquettliegen derheutigen
Korrespondenzbei .DieKarte

vonken u .auch einen andern
Herrn der Redaktion als auf
dessenNamensie lautet ,be¬
nützt werden .Es wirdgebe¬
ten die Beteiligungbisfäng¬
stens MontagVormittagder

Rathaus - Korrespondenz
bekannt zugeben .



WienerRathaus - Korrespon
9 .März ,abends

die Milzbrandfälle vomveterinaren
Standpunkt.In derletztenZeit
sind in mehrerenWienerTages
blätternNotizenerschienen,das
Inhaltes ,daßdie in Wienvorge¬
kommenenTodesfälle anMilz¬
brandaufnichtgenügendewe¬
tenpolizeilicheMaßregeln
in Wienzurückzuführenseien
den Gegenüberwird unsvon
PompatenterSeitefolgendes
mitgeteilt .Seit Jahrenwürden
in keinemeinzigenFallevor
Wilbrand bei Menschenin
Wiensinische ReprodukteWie¬
ner ProvamenalsInfektions¬
guetteermittelt .Auchimletzten
haltehabendiezweiPersonen,

zeichesich bei derErzeugung
vonJos .GankbartenmitMilz¬

brandinfiziert hatten ,keine
Roßhaare WienerProvenien¬
verarbeitet ,sondern loß¬

haare ,die von der Wiener
HandelsfirmaausGalizien
bezogenwaren .DieTiechar¬nicht
aber ,welche von in Wienge¬
achteten Tier sammen
kann die städt .Vaterar¬
lizei keineVerantwortung
treffen ,dieVerkehrsfreiheit
vonhierischenAnsprodukten

vonauswärtsgeschlachteten
tieren stammen ,ist vonder
Feststellung derSeuchenun¬
bedenklichkeitderpolitischen
BehördedesProductionsortes
abhängigundunterliegtdaher
auchnicht weitereinerUnter¬

f

suchungdurchdashiesigeVer¬erinarant .Die hinfuhrvon
tierischenRohstoffenausdem
Auslandeerfolgtallweise
überBewilligungderStaats¬
behördenundII .Instanz
DemMagistratestehthierauf
einEinflußnichtzu ,dadie
GrenzkontrollevonStaats¬
tirten ausgeübt wird .
hiemitentfallendie ausdenbespro¬

chenenVorfallengefolgertenVermu¬
lungen ,daßdie amhiesigenPlatz
geschlachtetenTierenichteinergenü¬
gendenUntersuchungunterzogen
werden .AuchderHinweisaufeinen
imSchlachthausSt .Märzvorgekomme¬
nen Milzbrandfallist nichtsich ,
hältig .Derselbeereignete sicham
8 .v .M .dasvonderKrankheitbe¬
fallene Kindwurdemorgenssol¬
imStelle aufgefunden ,nachdemes
amAbendvorher keinerlei Komit
heiterscheinungengezeigthatte .Diein demselbenStellebefindlichenacht
anderenKinderstanden ,nichtneben
demverendetenTier u .zeigtensich
bei der Untersuchungvor u .nach
derSchlachtungvollkommengesund
Umalle Bedenkenzubeseitigen
werdenüberdies Organtheiledieser
KindervonallenSchlachthauslier.
ärzten ,bakteristisch
u .außerdemvompathologischen

Institut der Wienerhierarztlichen
Hochschulebakteriologischuntersucht.
Ein Schir vonMilzbrandwarmir
gendsnachzuweisen .DasanMilz ,
brand vereidete Tier wurdeeiner
öffnet ,wiees imStellaufgefunden
wurde )der Wasenmeister über¬
gebendortsoziertu .sodannzur
Ganzehermochenschvernichtet



WienerRathaus-Korrespondenz.
Rel .21360.I .NeuesRathaus .

herausg.unverantw.Red.B .ist .
1Jahrg.Wien,Samstag,9 .März1907.
Sitzungen im Rathause .DerGe¬

meinderat hält ,amDienstag
den12 .d .8 .nachmittags5Uhr
einePaarsitzungab .Aufder
Tagesordnungstehenvorläufig
10Geschäftsstükke,darunter ,Ver¬
stadtlichungdesLeichenbestattungs¬
wesens ,der Antraglautet :die
Antrage des Magistratswerden
genehmigt ,ÄnderungderBe¬
zirksgrenzenin Bezugaufdas
Friedhofswesen,Anträgeüberdie
Preisausschreibungfür dieAus¬
schmückungder FensterundBal¬
könnemit BlumenimJahr190
sowiedie Ausgestaltungder
Großmarkthalle .DerStadt¬
ral hält in der kommendenWoche
amDienstag ,MittwochundDamer¬
lag ,jedesmal um 10 Uhrvor¬
mittagsSitzungenab¬

AusgestaltungderGropmarkthalle
diederletztenSitzungderGemeinen

entlich in Appensionierungwurde
auchdasProjektfürdieAusgestaltung

der alten Großmarkfalleim5 .Bez.
vorgelegt .MitderFertigstellungder
denenViktualienhallewurdenalle
in undvorderGroßmarkthallebefind¬
lichen HändlermitLebensmitteln ,
ausgenommenfleisch ,Geflügel,Wildchen
undfischein dieViktualienfalle
versetzt ,infolgedessenist Platzge¬
schaffenfürdieVergrößerungdesfür
denFleischverkehrzurVerfügungsie
hendenkammer ,der in seinenbissen¬
gen AusmaßedemBedürfnisse
nicht genügte .Derneuausgestal¬
ein Teil der Großmerthallesoll
Fall folgenden Beckendienen :

. )RegulierungdesEngrosFleisch¬
marktesAufstellungvoneisernen
Fleischrieen ,undSchaffungeines
Raumes für die Veterinarämt¬
lichenFleischbeschau.. )Verlegung
desAchprovisionierungsvereines
in denrechtsseitigenPavillonund
ErrichtungeinesWilderet ,und
GeflügelmarktesnebstLagerräum¬

. )VergrößerungderKühlanlage
nebstinnereEinrichtungderselben

. )VerlegungdesVerkaufsstandes
derGroßschlächterA .G .ineinen
andernPavillon . )Gestandsetzung
der links befindlichenKeller¬
räumederGroßmarkthalle
undEinrichtungeinerVentati¬
sanlagedaselbst undSiegen¬
anlagen.. )verschiedeneBäckliche
Zustandsetzungsarbeiten ,wie
Pflichterungetc .

G .Dechantwirdneuen
desApprovisionierungsausschusses
demGemeinderntein seinernach¬
sten Sitzung folgendeAntrage
gelegen :das vomStadtmann
te voranlegteProjektüberdieAus¬
gestaltungderaltenGroßmarthalte
im3 .p .vorderKollandstraße21
wirdprinzipiellgenehmigt.Die
für die Ausführungdesbenannt¬
lichen Projektes mit228200
voranschlagtenKobenwerdenauf
daraus denInvestitionsanlehen
timenten Credit von 350000R .
verwiesen .DerMagistratwird
ermächtigt dieAusfertigung
des Detailirojektes insofort
zu erfolgenhat ,zuveranlassen.
BürgermeisterD.Lueger.DieGesin¬

dungdesBürgermeistersschreitet
stetig vorwärts .DerAppetitist
anhaltendeinzufriedenstellen .
der ,ebensoauchdieVerdauung.

d

DerBürgermeisterist inder
Lage ,fast denganzenTagäußer¬
halb des Betteszuverbringen,
denmit denoberstenSchitzen
des Gemeinderatesunddes
Registrateszu verkehren ,und
Berichteentgegennehmenkein
Schlafist eingüter ,dieKohlen¬
säuerbäder ,diederselbe
zweimalin der Wochenimmt
scheinen eine guteWirkung
auszuüben ,welchesowohlden
Patientenals auchdiebehan¬
delndenÄrztebefriedigt .Der
Bürgermeistermachteauchheute
einBegleitungdesG .A .Klote¬
er und desKanzleidirektors
Mayereine Ausfahrt überdie

Ringstraße in den Präter aber
das eintretendeSchneegestöb¬

nötigte schonbeimandau
zur Rückfahrt .HofratNeuer
hat vorgestern demBürger¬
meistereinenBesuchabgestattet
umsichnachdessenBefindenzu
erkundigen ,überwelcheser
sichsehrzufrieden ,äußerte .Nach
denbisherigenDispositionen
wirdBürgermeisterDr .Lueger
EndenächsterWochedieFahrt
nachdemBudenantreten .

Auszahlung der Gehaltenan¬
die staatlichenAngestellten.
Mag .Direktor Dr .Weiskirchner

hatinderletztenSessiondesist .
AbgeordnetenHausesanS .F .den
Hrn .Minister-Präsidentennachste¬
hendeInterpellationgerichtet :die
GehalteundAktivitätszulagender
StaatsbeamtenundStaatsdienerwer¬
dennachdenbestehendenBestimmung
gen immeramersten desbe¬
treffendenMonatesausbezahlt.
fällt der erste Monatstagauf



einenSonntag ,somüssendie
BeamtenderauszahlendenKassen
andiesemsonstdienstfreienTage
zumZweckederGehaltsauszahlung
imAmteerscheinenundsind
alle BeamteundDiener ,die
ihreBezügewegenBerichtigung
derWohnungsmiete. . w.noch
amerstenerhaltenwollen ,ge¬
nötigt ,dendienstfreienVormittag
zuopfern,umihreBezügeinEmpfang¬
zunehmen.Beiderimmergrößern
InanspruchnahmederStaatsbeamten
undDienermachtsichderEntgang
mehrerer,sonstderErholunggewid¬
metenStundensehrfühlbar .Beider
GemeineWienbestehtseitvielen
JahrendieAnordnung,dieBezüge
der städt .Angestellten ,wenn
derZahlungstagaufeinenSonn¬
oderFeiertagfällt ,andemvoraus¬
gehendenWochentageauszube¬
zahlen .UnterHinweisaufdiese
imInteressederBeamtenschaftge¬
legene ,mitkeinernennen¬
wartenfinanziellenBelastung
verbundenenÜbung ,stellendie
GefertigtenanS .F .denHrn .Min.
nisterpräsidentendieAnfrage:
Ist SrExzellenzgeneigt,diege¬
eignetenVerfügungenzutreffen ;
damitdenSaatsbedienstetenaller
Dienstzweigedie Gehalte ,Aktivi¬
täts -undsonstigenBezüge,wenn
derZahlungstagaufeinenSonn¬

oderFeiertagfällt ,schonam
vorausgehendenWerktageausge¬
zähltwerden ?DieseInterpella¬
tion wurdenichtbeantwortet,
undüberselbeauchsonstkeineVer¬
fügunggetroffen .Mag .Direktor
D.Reiskirchnerhatsichnunseither¬
schoneinigemaleanSrExzellenz
denHrn .Ministerpräsidenten

gewendetunddaheuerder1 .AprilüberreichtenihmeinegleicheEin¬
gabemitderBitte ,denBestre¬auf denOstermontaghält ,aber¬
bungendesVereinesentgegenzu¬malsdieseGelegenheitbenützt,
kommen.DerStatthalterverspräch,umdenHrn .Ministerpräsidenten
seinMöglichstesimInteressedermittelstSchreibenvom5 .März
Stadtbahnzutun ,undsowohlaufd .J .zuersuchen,dieAngelegenheit
dieraschesteElektrisierungder¬derGehaltsauszahlungeinerRe¬selbenwieaufdieAbstellungdergelungzuzuführen.Durcheine vielen Misständeeinzuwirken.solcheRegelungwürdeca .40. 000 G.R.Doleralbegabsichin2tretungStaatsbeamtenundeinemHerr
desVereinesauchzumBürgermeistervonStaatsdienernerschartver¬
undbat ihn ,denBestrebungenden ,amOstermontagin dasBe¬ desVereinesseineWerktätigereau zu gehenundwürden
Unterstützungangedeihenzulassen,ihnendaherauchdiebeidenOster¬
wasdieserauchzusagte .Endlichfeiertagenichtverdorben.Die
begabsichdasPräsidiumdesVereinesgesammtenStaatsangestellten auchzudemSektionscheJaromirwärenSr Exzellenzfüreine Pušek ,welchererst seitkurzerentsprechendeVerfügungindieser mitdasReferatüberVerkehrsange¬AngelegenheitzugroßenDanke
legenheitenübernommenhatundverpflichtet.
indessenHändenauchdieAngele¬WienerStadtbahn.DasPräsidiumgenheitenderWienerStadtbahndesVereines ,Zentralischektorruhen .Hr .SektionschefPušek ,warDauer ,Notar .WagnerundS .R.
vonaußerordentlicherLiebens¬PolezalsprachenheutebeimEisen¬würdigkeitundhatdievieler¬bahnministerDr .v .Gerschattevor¬MängelunsererStadtbahnnichtundüberreichtendemselbenein nurerkannt ,sondernderenAb¬PromemoriahinsichtlichderWünschestellungin kürzesterZeitindesStadtbahnvereinesderMi¬ Aussichtgestellt .VorallensollnisterempfingdasgenanntePrä¬eineausgiebigeBeleuchtungsidiumaufdasfreundlichste, der WagenzurDurchführungerklärte ,daßestatsächlichdringendgelangen.BiszurElektrisierungnotwendigist ,endlichreorgani¬desBetriebesstrebtderVerein¬sierendaufdieStadtbahneinzu¬Stadtbahneinendurchschnittlichenwirken ,denBetriebje eherzu fünfMinutenverkehrsowohlfürelektrisierenundüberhauptauf die Gürtelals auchaufderdieAusgestaltungderStadtbahnWiental-Linie,fernerReduzierunghinzuwirken.Erversprachauch, derZugsgarnituren,VereinfachungsowohldasPräsidiumdesVereines
in derPassagierabfertigungundEr¬Stadtbahn,alsauchalleanderenmäßigungimFahrpreisean .Demin FragekommendenParteien nächstsoll dieGeneral-Versammlungschonin allernächsterZeitzur desVereinesstattfinden,inwelcherTeilnahmeandenFahrplanBera¬Detailberichteerstattetwerden.tungeneinzuladen ,dieselben

HerrenbegabensichsodannzuStatt¬
halterGrafenKielmanseggund



WienerRathaus- Korrespon
9 .März ,abends

Die Milbrandfälle vomveteriaren
Standpunkt .In der letztenZeit
sind in mehrerenWienerTages
blättern,Notizenerschienen,das
Gehalts ,daßdie in Wienvorge¬
kommenenTodesfälle anMil¬
brandaufnichtgenügendever¬
tenpolizeiliche Maßregeln
in Wienzurückzuführenseien
Der Gegenüberwird unsvon
PompetenterSeitefolgendes

mitgeteilt .Seit Jahrenwürden
in keinemeinzigen Haltevon
Wilbrand bei Menschenin
WientischeReprodukteWir¬
ner ProvinzenalsInfektions¬
guetteermittelt .Auchimletzten
haltehabendiezweiPersonen,sich bei derErzeugung
vonHof .GänsbartenmitMilz¬

brauninfiziert hatten ,keine
RoßhaareWienerProvenienz
verarbeitet ,sondern loß¬
haare ,die von derWiener
HandelsfirmaausGalizien
bezogenwaren .DieTiechar¬nicht
aber ,welche von in Wienge¬
achteten Tierenstammen ,
kann die städt .Vaterar¬
lizei keineVerantwortung
treffen ,dieVerkehrsfreiheit
vonhierischenArschrodukten
re vonauswärtsgeschlachteten
tieren stammen ,ist vonder
FeststellungderBescherung

bedenklichkeitderpolitischen
BehördedesProductionsortes
abhängigundunterliegtdaher
auchnicht weitereinerUnter¬

suchungdurchdashiesigeVer¬
erinararet .Diehinfuhrvon
tierischenRohstoffenausdem
Auslandeerfolgthallweise
überBewilligungderStaats¬
behördenundII .Instanz
DemMagistratestehthierauf
einEinflußnichtzu ,dadie
GrenzkontrollevonStaats¬

warten ausgeübt wird .
hiemitentfallendie ausdenbespro¬
chenenVorfallengefolgertenVermu¬
lungen ,daßdie amhiesigenPlatz
geschlachtetenTierenichteinergenü¬
gendenUntersuchungunterzogen
werden .AuchderHinweisaufeinen
imSchlachthausSt .Märzvorgekomme¬
nen Mitzbrandfallist nichtsich ,
hältig .Derselbeereignete sicham
8 .v .M .dasvonderKrankheitbe¬
fallene Kindwurdemorgenstot
imStelle aufgefunden ,nachdemes
amAbendvorher keinerlei kon¬
heiterscheinungengezeigthatte ,die
indemselbenStellebefindlichenacht
anderenKinderstanden ,nichtneben
demverendetenTier u .zeigtensich
bei der Untersuchungvor ,u .nach
derSchlachtungvollkommengesund,
Umalle Bedenkenzubeseitigen
wurdenüberdies Organtheiledieser
KindervonallenSchlachthauslier¬
ärzten ,bakteriostogisch
u .außerdemvompathologischen
Institut der Wienerhierarztlichen
Hochschulebakteriologischuntersucht.
Ein Spur von Milzbrand warmir
gendsnachzuweisen .DasanMilz ,
brand verendete Tier wurde einer

öffnet ,wiees imStellaufgefunden
wurde )der Wasenmeisternüber¬
gebendort soziert u .sodannzur
Ganzehermochenschvernichtet .

3



enerRathaus- Korpondenz.
Fol .21360 .NeuesRathaus .

herausg.unverant.Red .R .Eigl.
17 .Jahrg. ,Wien,Montag,11 .März1907.

ZurFleischapprovisionierung
In der letztenSitzungdesgemein¬AppellisionuntiasderätlichenAusschusseskammum

die Übelständeinfolgeverschaften
einlangensundAusladensder
mittelsBahnankommendenFleisch¬
warenzur Sprache ,undeswurde
beschlossenn,demGemeindertesol¬
gendenAntragzuunterbreiten .
DerGenenstratfühltsichverpflichtet,
seinemBeaumonAusdruckzugeben

daßdie . k .StaatsbahnVerwaltung
ihrerVerpflichtung,dieWiener¬
provisionierunghilfreichundDienst¬
bereitzufördern,sowenigbeden¬
rungbeilegt ,daßseit Jänner. J.in derZubringungundAusla¬
rungder BeischwageninWien¬
GroßmarkthaltendeRegelmäßig¬
keitundZuverlässigkeitgeschwer¬
ist ,daßhiedurchdasBemühen
derGemeinderinn,ausdemFleisch¬
märktein derGroßmeckthätte
menfür dieAppensionierung
kräftig arbeitendenOrganis¬
muszu schaffen ,behindertwird
und die konntenBreit¬
nug ,die ohnehinschongrun¬
durch die Preissagungaller
Bedarfsartikelgetroffenist ,auch
nochdie FolgenvonMängeln
zufragenhat ,die in denBe¬
teinsverhältnissen derder
Staatsverwaltungunterstehen .
den Bahnenzu suchensind .
DerGemeindernschriftdiese
wartungaus ,daßdie k .k .Stand¬
BahnverwaltungdiesenMen¬
geln fehret entgegenkönte ,

nichtvorjeneInquete ,die
das Mitglied desStaatseisen¬

bestes Herr R .Julius
mann beantragt hat ,zu¬
sammentritt und daßdiese
freute ,welchedenzweitver¬
folgt einenentsprechendenPa¬
standaufdieDauerzuschaffen,
ehesten berufenwerde .
der Olmann desprovision
rungsausschussesR .D .Klotzberg
wird in der morgigenSitzung
diesen AntragdemGemeinde¬
ente verlegen .

AusschmückungderFenster
und Balken mit Blumen¬

die im VorjahrevonderGe¬
men verwaltung veranstalten
Preisausschreibungfürdiegeschen¬
volle AusschmückungderFenster¬
Baronan den HäusernmitKlä¬
menwar mit besten Erfolgbe¬
gleitet .DieGemeindeverwaltung
wirddaherfeuerabermalsandie
bewohnerWienmit demErsuchen
herunterten ,die FensterundBatt¬
ne ihrer WohnungenundGeschäfts¬
Erkalitätenmit Blumen ,während
derschönenJahreszeitzuschmücken,
den Gemeinden wird wegen
vomG .D .KlotzbergderAn¬
trag vorgelegtwerden ,fürdie¬
se Ausschmiehung19072000rt
in schienundGeldweisenzube¬

willigen .Inbeitsvorscher
haltenersuchtwerdenfürdie
Ausschickungder Fensterund
ratione bei denstädtischenAnt¬
häusern in geeigneterWeise
Vorsorgezu lassen .Auchan¬
das Gremie derHotelien
sollherangetretenwerden,das
selbe in auf seine Mitglie¬
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der einricken ,damitdieselben
DieFensterundButterihrer
Hotels mit Blumenschmeken ,in
SchließlichwirdauchderInqui¬

undArchitektenverein ,eswer¬
denbei seinenMitgliederdahin
zuwirken ,daßsie beiVerfassung
vonEntwurfenfür Bautenund
hendenauf die möglichstfrie¬
undgefährlicheAnbringungvon
Blumenschnungbei Fenstern
und ButtenenRücksichtnehmen

EmpfanginRathaus
AmMontagden18 .d .8 Uhraber
werdenim Festhale desRat¬
Hausesdie Mitgliederdesersten
österr .Kinderschutzvongensches
in Wir vom Gemeindetwä¬

sidium empfangenwerden .
WienerLokalverkehrimJahre1906.

LauteinerZusammenstellung
imletzten MonatsberichtederMa¬
gistratsabteilungfürStatistik
würdenimJahre1906aufderWe¬
Stadtbahn31 ,147771Personen
auf den städt .Straßenbahnen
199 ,436,931 ,auf den Liniender
General-Conibus-Gesellschaft
14,872 ,118 ,auf derDampftram¬

WaylineWienBaden1,974393
von und nach den WienerSta¬
tionen derDampftramwag¬
Gesellschaftvor .Krause ,o¬
3,856 . 381,auf derKahlenbergEisenbahn184322Personenbe¬
fördert ,zusammen251,471908
gegen232 ,912500Personenauf
dengleichenLinienimVorjahre
AndemZuwachsesindhauptsächlich
diestädt .Straßenbahnenmit17674282
Personenbeteiligt.

Bautätigkeit in Wien1906wie
Bautätigkeit ist imabgelaufe¬
nenJahreinfolgederAussperrung
derBauarbeiterhinterderjenigen
desVorjahresstarkzurückgeblieben,
Wie eine von derMagistrats¬
AbteilungfürStatistikveröffent¬
lichte Tabellezeigt ,wurdenim
Jahre1906imganzen988Bauten
vollendet ,darunter 501Stra¬
bauten ,160Umbautenganzer
Gebäude ,20teilweiseUmbau¬
ten ,263Zubauten ,44Aufbauten.
AlledieseZahlenbleibenhinter
denndesVorjahreszurück ,die
Gesammtzahlum205 .Nachzurech¬

nungder Neu -undvollständig¬
gen UmbautenundAbrechnung
der190AbtragungenganzerGe¬
bäudebeläuftsichdieHäuserall¬
der Stadt WienEnde1906auf
36763 ,wovon404 amJahres¬
schlüßenochimBaubefindlich ,also
unvollendetwären .Indiesen
Häusernbehandensich444997
Wohnungen,d .i .um10 . 564mehr
als amEndedesVorjahres.
Sterblichkeitin WienimJahrespol.

der haben erschieneneMonats¬
berichtderstatistischenAbteilung
desMagistratesfür denMonats
Jänner1907enthälteineTabelle
überdieSterblichkeitdesJahres
1906 .DemnachbetrugdieZahl
der Sterbefälle 83973oder
auf1000Einwohner1753gegen
1832imVorjahre ,dabeisind
jedochauchdie in Wienverstor¬
benen1125Ortsfremdenund
99PersonenunbekanntenWohn¬
orteseingerechnet.Werdendiese

abgezogen ,so beträgt dieZahl
verstorbenen ,in Wienwohn¬
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auftragt ,überdenAusschlußvonZeugevonPhosphorundarehaftenPersonen32. 749oderauf beschäftigtenPersonenundwieBleicharbenunddes Minisbe¬1000Einwohner1690gegen1865 erbieten . hinsichtlich der VerwendungvonöffentlichenLieferungenfürdieimVorjahre.DasJahr1906zeigt SchwefelartendieDurchführungStadtBerichtzuerstatten .Heutealsoein weiteresSinkender vonVorkehrungenimVerord¬würdenundemStadtratedieserbereits seit einerlängeren
nungswegeerzwungenwer¬Berichtvorgelegt .AusdemselbenReihevonJahrenabnehmenden den .DaPrivatunternehmengehthervor ,daßbeiweißhältigeSterblichkeit ,eineauchinanderen
genvielfachvonderGemeindeFarbenundMiniumfürFeuer¬GroßstädtenbeobachteteErschei¬ gemachtenErfahrungenbeachten,ansprichenurinvereinzeltennung .Vonden33973Sterbefällen
dürften dieseEinschränkun¬Fällen verwendetwerdenbetrafen8691Kinderbiszu geneinengroßenEinflußeinemLebensjahre,3 .332Kindermüssen ;ob dieVerwendungaufdiegewerblichenBetriebevonüber1 bis 5 JahreUnter¬derselbenbeiAußenenstrichenun¬
ausüben .NachdenAusführungenbedingtnotwendigist ,darüberdenTodesursachenzeigtdie
des StadtbauamteskannaufLungenüberkulosemit5608verbe¬werdenvomStadtbauamteseit
GrunddergegenwärtigenErfah¬fällengegen6235imVorjahrelängererZeitErhebungengepfle¬
rungenvorläufig nurbeidengrößtenAnteil. gen ,welchejedochnochnichtabge¬

GeneranstrichenaufdieseHarbi¬schlossenwerdenkonnten.DerVer¬
stoffeverzichtetwerden.UmNeueSignalisierungderStrassen¬trete derstädt .Gaswerkerklärte ,
jedochderIdeevonderEntbehr¬bahnwagen .Ab Mittwoch der13 . daßdasMiniumalsDichtungs¬
lichkeitdieserFarbenmöglichsterhaltendieLinien .PaterHaupt¬mittelin Innenräumenantraten
baldEingangzuverschaffen,er¬aller RingstraßeGornals werdenkönneundin denmeisten

NeuwaldeggdenBuchstaben, scheintes zweckmäßig,nochvorFällendurchdasDichtungsmittelwerde .NeuwaldeggHörgerstraßeSchotten¬ AbschlußderweiterenErhebungenFairersetzt .Esist auchHoff¬ring die Nummer43 ,dieEin¬ wenigstbezüglichderJen¬nungvorhanden,daßinkurzer
führungs-bezw.Schlußfahrten: austrücheeinschränkendeBestim¬ZeitdasMiniumfür dieDich¬
Hernals - Newalden )über mungenzuerlassen .DerStadt¬tungender Erleitungenent¬ letztenSakriegerstraße-Schottentor rat hat in seinerbehrtunddurcheinanderes nacheinemReferatedesM .HörmanndieNummer44 ,HernalsTeich¬ Sitzungsie dieserAngelegenheitDichtungsmittelersetztwerden

folgendeBeschlüßegefäßt :ges . )BurggasseBellariadie kann .Auchdiesbezüglichwerden1 .BeiAusführungvonstädt .Ar¬Nummer48 ,Präter haupt¬ seitlängererZeitvondenstädt.aller LöwengasseAsper¬ beitensindnachstehendeBestim¬GaswerkenVersuchegemacht.brücke die Nummer78 .Mit mungenzubeachten :. )derGe¬DasStadtphysikatverlangtvondemselbenTagewerdendie brauchvonKleinesundvondeneinzelnenFällenvonblei¬
PendellinienNr .44 und48 Miniumwird mitAusnahmevergiftunginKenntnisgesetztüberdenFranzensringzu jenerFälle ,inwelchenausseh¬zuwerden ,undaufGrundvoneinerneuenLinie ,welchedie nischenGründendieVerwendungBeobachtungengeeigneteMaß¬Signalbezeichnungerhält , solchergiftigerGarbenundStoffenahmenzu treffen ,umdenverbunden .DievorerwähntenGesundheitsschädlichenWirkungenunumgänglichnotwendigerscheint,PendelligenNo44und42 grundsätzlichausgeschlossen.Beibe¬der beiweißfältigenFarbenwerdennur mehrbeiBedarf strichen,beiwelchenBeiweißausund des Miniumentgegenzu
in Betriebgesetzt . technischenGründennichtentbehrttreten .WenndasPhysikatinder

werdenkann ,ist dasselbezuglei¬Lageist ,bestimmteVorschlägeVerwendungvonBleifarbenund chenTeilenmitZinkweißgemischtzuerstatten ,sokönnteebensoMiniumderMagistratsdirektor zuverwenden,falls nichtzwingen,hatvorkurzemdenMagistratbe -wiezumSchützederbeiderEr¬a .

deGründedenGebrauchunge¬
mischter Beweißhabeer¬
fordern . )dasMinisieren
vonTraversenundEisenkonstruk¬

tionen insbesonderebeiden
deckenkonstruktionenfürhoch¬
bautenmit Ausnahmegewölbe
terDecken,beiwelchendieTrä¬
ger immergegenBorrasion
zuschützensind ,ist nachMög¬
lichkeiteinzuschränken.BeihölzernenDeckeninTraversen¬
hat der Mini- Anstrichder
trägerganzzuentfallen .Die
in die Hauptmauereingelasse¬
nenTraversenköpfehabennur
danneinenrohtschützendenAn¬
strichzuerhalten,wennderTrä¬
gernichtbereitsdurcheineander¬
weitigeUmmantelunggeschützt
ist der § 3 desRegulativs
34Gasrohrleitungs-undGas¬
einrichtungwirdabgeändert
undhat zu lauten :„ Diein
denstädt .GebäudenzurVer¬
wendungkommendenLei¬
tungsrahreundVerbindungs¬
stückemüssenvorihrerVerle¬
gungeinenzweimaligenrost¬
schützendenAnstricherhalten,

wofürjedocheinebesondereVer¬
gütunggeleistet wird .Zur
DichtungdürfenmirsolcheMa¬
terialien verwendetwerden,
welchevomStadtbauamteund
vomStadtphysikatefürzulässig
erklärt werden .2 .DieErbürger
bezüglichderNotwendigkeit
von minium undBeweiß
bei Außeranstrichensindfort¬
zusetzen;nachAbschlußdersel¬
bensinddieErgebnissederselben
demStadtratevorzulegen .3 )der
Hr .Bürgermeisterwirder¬1 .
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10UhrvormittagsvomRathausausWienerRathaus-Korrespondere.

11 .März1907. erfolgte ,nahmenteil dieW.B .D.
Porzeru .HiersammerdieM.Braun,AutobusVerkehrnachKaiser¬
Braunis ,Bozzogk,Losenoble,31.aber darf .HeuteVormittagfand
Deutschmann,Hallmann,hoß ,KnolldieoffizielleProbefahrtmit

den3neuen,fürdieLokalverundSchreiner,fernerDirektor
kehrvonSimmeringnachKaiserSpängler,vondenstädtischenStraßen¬
EbersdorfbestimmtenAutorenbahnenmitdenIngenieurenderbil -Ommbüssenstatt .DiedreiBetriebsleitungGolleru .Lerchen,

felder .DieFahrtgingvomRat ,Wagen ,weiß lackert undvon
hauswegin 27MinutenbiszumschmückenAussehen,sindvon

SimmeringerKirchenplatzu .vondortder KesselsdorferWaggon¬
in weiteren16MinutenbiszurFabriksgesellschaftgeliefert.Sie
KirchevonKaiser-Ebersdorf,wosind mit einemliedrigen
BezirksratLange,dieFahrtheilneh¬Benzimmet 24/3 ver¬
mererwartete .VonKaiser-Obers,sehen .DieWagensindeingeteilt
dorfgienges dannnachkurzemin eine kleine Raucher -und
AufenthaltüberSchwechetindaseine größere RichtraucherAb¬
BrauhausderStadtWiennachteilungundhaben14Sitz¬ Rauersdorf.Hierempfiengderplätzeund2 Stehplätze .Die LeiterdesBrauhausesd .LodererBeleuchtungerfolgtmittelst
Oberreidentdort ,dannBrau¬Acetylen ,die Lachensind ,wie
meisterSanka ,Gutsverwalterin denEisenbahnwaggonsan¬
Rettgruberu .namensderGe¬der Dieseangebracht ,außerdem
meindevertelungvonRauersdorfist eine BeleuchtungmitKerzen
Banheiß ,u .dererstek .Mich.Vorsorgegetroffen .Dieinnere
Mündler,dieGesellschaft.DieHäuserAusstattungähnelltjenender
vonSauersdorfwarenzuEhrenderder Tramwaaggonsundist
WienerBesucherfestlichbesagt.soeingerichtet,daßsieleicht
NachkurzemFrühstückinVerwal¬gereinigt werdenkann ,der
tungsgebäudewurdedasBrau¬Betriebist ohneKondukteur
hausaufdaseingehendstebe¬gedacht ,derEinstiegerfolgt
sichtigtunddanndieRückfahrtvorneseitwärts hinterdem
nachWienangetreten ,welchehauffeursitze ,an derRück¬
rund 55 Stimmtendauerte .seite ist ein Notausgangan¬

Um3 Uhr warendieAutobus ,gebracht ,der nur inBedarfs¬
derenErscheinenin denStraßenhalte zumAussteigenver¬
nichtgeringesAufsehenverur¬wendetwerdensoll .DasGe¬
sachte ,wiederbeimRathauswichtdesWagensbeträgt2800kg.

angelangt.dieBewegungerfolgt ,mittelstKardan¬
antriebesaufdieHinterräder.Die
Räder,selbstsindmitVollgrimmi¬
Reisenu .zweiBremenversehen
AnderheutigenProbefahrt,welchenach



WienerRathaus-Korrespondenz.
Sel .21360 .I .NeuesRathaus .

herausg.u .verantw.Red:B .Eigl.
17 .Jahrg. ,Wien,Dienstag,12 .März1907.

Wiener Stadtrat .

Sitzung am12 .März .
Vorsitzendev .B .St .Mumayer,

9 .Porzer undhierhamar .
M .GottbauerbeantragtdieAn¬

schaffungvon250Oberstüchydranten
mitdemErfordernissevon23812x
imWegeeiner öffentlichenOfferten
handlung .( Aug. )

M .S .Krenbeantragtim
StandedesStadtphysikateszurBesor¬
gung der Armenbehandlungund
Lotenbeschaufür den13 .und17 .
Bezirk ,je einestädtischeÄrztenstelle
der7 .Rangklassezusystemisieren

( Aug. )
DasvomM .hofvorgelegte

Detailprojektfürdiegartnerische
AusgestellungdesKirchenplatzesin
Aarauim 21 .Bezirkwird ,mitdem
Kostenerfordernissevon4024geneh¬

migt .
dieHerstellungderSchöpfwerk

Zulage ,und derRohokanalent
wässerungfür denSchulban21 .
Bezirk Groß- Hedlersdorf ,ferner
die Herstellung einer Schulwerk
hatte und die Schaffungvon
Ausspeiselokalitätenindemselben
Schulgebäude ,wirdgenehmigt .Hie¬
durcherhöht ,sichdieBaukosten,
summeger 279727k um6350k .

NacheinemReferat desM.
Kostenoble ,wird der Ankaufvon
vier TuschzeichnungendesMalers
WilhelmGänse ,Nikolaigasse
Ballgasse Judengasse undHof
auf demFleischmarktfür diestädt¬
schenSammlungenbeschlossen .

die Anbringungeiner elek¬
trisch zubetreibendenbeleuchteten

Uhran demBogenangemas
an der KreuzungderKerker¬
und Ringstraße im 1 .Bezirkwird
mit demKostenerfordernissevon
4050fgenehmigt .

Das vomM .Oppenberger
vorgelegteDefilprojektfürdie
aus Anlaßder Regulierungder
EinsgasseWolmutstraßeu .Ver¬
bindungsgassezwischenVorgarten¬
strafe und Wolmutgassenotiven
digeErgänzungundUmstellung
derEinfriedungdesstädtischen
ReservegartenimPrüterver¬
bundenmit einerEntwässerungs¬
anlage wird mit demKosten
fordernissevon22960fgenehmigt.

NacheinemBerichtdesM .Homola
wirdderAbteilungderLiegenschaft
18 .Bez .WeinhauszwischenSpottel¬
u .Gentzgasse( C.Z .47 )auf2Bau¬
stellen u .der Abteilung der
Liegenschaft18 .BezirkSalmanns,
dorferstraßes .Z .108auf2Bau¬
stellen zugestimmt .

Pensionierung .DerStadtrathat
nacheinemBerichtdesM.H .Kreu¬
demAnsuchendes städtischenOber¬
bezirksarztes ,D .AloisGrünberg
umVersetzung in denbleibenden
Ruhestandfolgegegeben.

WohltätigkeitsvereinfürHausarmee.
In der am11 .d .in Anwesenheitdes
ProtektorsErzherzogsLeopoldSala¬

tor abgehaltenen 58 .Generalver¬
sammlungdesWienerWohltätigkeits
vereinesfür HausarmewurdenHof¬
undGerichtsadvokatDr .KarlBri ,
Generalmajoru .R .FriedrichRitterv.
WierOberstv .R .RoderichFreiherrv .
Königsbruchu .Magistratsratu .R.
S .herdinandSeltsam ,alsZentraldick

loren ,wieder gewählt .Ludwig
Weißneugewählt .VonVereinwür¬

1
denimabgelaufenenJahr221wür¬
digbefundeneHausarmemitbarem
Geld ,imBetragevon19629f70
u .außerdemmit Kohlen ,Kleidungs¬
stückenundGebrauchsgegenständen
unterstützt.

ErsterösterreichischerKinderschütz¬
Kongreß.DiefestlichePlenarversamm¬

lung ,mit welcherwiebereitsge¬
meldetder Kinderschutzkongreß
am18 .J .eröffnet werdenwird ,
findetimgroßenMusikvereinssaal
statt undwirdum10 Uhrvormit¬
tags ihren Anhangnehmen .Andie
ser Versammlungdürftenebstanderen
offiziellenPersönlichkeitenauchJustiz¬
minister Dr .Kleinteilnehmen ,der
denKongreß ,namensderJustizmer,
waltung begrüßen wird .Die
Sektionsberatungenbeginnen ,am
18 .d .umhalb3 Uhrnachmittagsu .
werdenin den Räumlichkeitender
Universitätu .zw .imkleinenFest¬
saal ,sowiein denangrenzenden
hörsalen19und20abgehalten .Alle
näherenEinzelheitendesProgrammes
sowiedie NamenderBerichterstatter
werdenin dennächstenTagenver¬
lautbart werden .DieEinladungen
zudemfestlichenEmpfang,dender
Bürgermeisterder ArdtWienzu
EhrenderMitgliederdesCongresses
am18 .J .umhalb8 Uhrabendsim
Rathauseveranstaltet ,werdenanlaß,
lichderfestlichenEröffnungsversamm¬
lungdenKongreßmitgliedernin
kurzemWegeausgehändigtwerden
zudemKongressesindbereitsgegen
1400Mitgliederangemeldet .Weitere
Anmeldungenwerdenin derGe¬
schäftsstelle.Wien1 .Bez .Biberstraße
2entgegengenommen .
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VerstädtlichungdesLeichenbe¬

stattungswesens .DerBürger¬
klubdes Gemeinderatehielt
heuteabendseineSitzungab¬
in welcherüberdieVerstadt.
lichungdesLeichenbestattungs¬
weisenberatenwurden.
V .B .d .PorzerlegtedieEr¬
gebnissedervomStadtBürgerblubin seinervorletzten
SitzungeingesetztenKommission
vor .Eswurdefesteinstimmig
beschlossen,dervomStadtt
genehmigtenVorlagezu¬
zustimmen.DasReferatwirdnun demGemeinderat
in seinernächstenSitzungin kommendedie vonDienstaginAussicht
genommen,beschichtigen.



WienerRatheKorrespondenz.
Fol .21 .360.NeuesRathaus .

herausg.u .verantw.Rad:R .Vigl.
17Jahrg.Sie ,Mittwoch,13 .März87

Verlangettan Ehrendes
AusbauDirektorsBerger .DerBlut¬
dieserStadtbenantsIngenieurver¬
anstaltetegestern,DienstagausAnlaßder
VerleihungdesIhrenDoktoratesanden
indirektorOberbauratBerger ,im
soltegartenRestaurateinErben
welcheseinenaußerordentlichschönen
Verlaufnahm.Andemselbennehmen
TeilinVertretungderGemeindeWien¬
die BürgermeisterNeumayeru .
Hierkammer,Magistrats-Direktor
Dr .Weiskirchner,Buchhaltungdirektor
König,dieOberMag.HätteAppelund
Pahl ,OberStadtPhysikusDr .Sonst

und ernst¬
Gaswerke.VondertechnischenHochschul¬
RektorMagnificusOberBauer

Rektor Ritter Höhe ,
des Müller ,die Heuteüber¬

er
Christian Re¬
girungenDr .Schwieland,
ProfessorenGruber ,Sie ,Ritter
von Rechensch undRud .
und OberBaurat Tempevonder
Stadthalterei.Vomösterr .Ingenieur
undArchitektenVereinderVorsteher
ProfessorKlang ,dieVorstel¬
der Stockel undHafen .

traf ich
Bach ,Bauer ,

Bude er¬
aus Ober¬

Pfeffer ,Hasenbahndirektor
Spanie ,der¬

WerkeHarl ,dieBaute
Ritter von nach ,Will ,
Farkinder ,die derIngenieur
wede ,Reiter ,Sailler ,Fritz

Krause ,witz ,die InBrau¬
wetter ,Nemetschte,ist ,Gräger,
Kuntsch ,Joch .Mani ,
Dr .Rosenbergu .Freisler ,
Zieritz ,Freih .v .P .Blonnig.
vonBlut der WienerStadtbaumes
Ingrimmerwarenweitüber100Mit¬
gliedererschienen .der andesleibseinset ,
torGoldemundbegrüßte,denStadt¬
bendirektor,Bürgeru .seinenSohn
InspektorFranzAntonBerger
sowiedieübrigenFehlgesteu .bracht
dannfolgendenBriefzurVorlesung,
den B .geraden ,
schußgerichtethat :fürdiefreundlicheEinladungzu
demheuteausAnlaßderVerleihung
desEhrendoktoratesandenHrn .Stadt
die k .k .OberbauratFranz
BergestattfindendenGestankette
bitteich ,meinenherzlichstenDank
entgegenzunehmen.Ichbegleite
diesesfest mitmeinervollen
Teilnahme.Wennja einerdiever¬
DienstvolleTätigkeitwelchediese
EhrungdesBaudirektorszurFolge
hat ,wichtigbeurteilt,soistdiesder
Bürgermeisterderk .k .Reichs¬
haupt -undResidenzstadtWier
WennalsodasGlasaufdenBau¬
DirektorundEhrendoktorerhoben
wird ,soschließeichmichgernean
undruhemitdenAnwesenden
lederStadtbaudirektorOberbaurat
undEhrendoktorFranzBergerund
dienenochrechtlangederGemeinde
WienundzumBestenderGesamtheit.
denReigenderTonsteröffnete

VizebendirektorHeleichmitsol¬
generAnsprache.
hochantehlicheVersammlung.

Majestätgerichteallergnädigst
derVorschlagdesHochgeehrtenProfesso¬

renKollegiumdertechnischen
Hochschuledenk .k .OberBaurat
FranzBerger,DirektordesSr .Stadt¬
bauamteszumEhrendoktorder
technischenWissenschaftenzuer¬
nennen.Esist wohlselbstverständlich,
daßdieseallerhöchsteAuszeichnung
die BeamtendesStadtbauamtes
mitStolzundBefriedigungerfällt .
MitStolz ,weildiesersohochge¬
ehrteMannanderSpitzedieses
Amtesstehtunddaherauchwirbe¬
amteandieserEhrungmittelbar
teilnehmen ,mitBefriedigung,
weildesWirkenu .Bergerauf
demGebieteder Technikinso
ausgezeichneterWeiseanerkant¬
wordenist .Ichbeehremichdaher
demhochgeehrtenRektoratesowie
demhochgeehrtenProfessorenvollen¬

giumder technischenHoch¬
schuledenwärmstenDankder
BeamtendesStadtbauamtes
fürihrsoerfolgreichesWirken
indieserAngelegenheitauszu¬
sprechen.VorAllemabergestatten
Siemiraberdaraufhinzuweis¬
daßdurchdieseallerhöchstverlie¬
heneAuszeichnungwiederund
wiederin denVordergrundstritt ,
welchwegenAnteilunseraller
gnädigsterHerrundKaiserhät¬
vollstanallenGebietender
Wissenschaftnimmt ,wieer
selbstjedemDetailseineAuf¬
merksamkeitzuwendet.Icher¬
laube mir ,demgewißjedem
AnwesendenausdemHerzensommen¬
denWünscheAusdruckzugeben,
Gottmögeunseremgeliebten
Monarchennochviele Jahreun¬
getrübterGesundheitschenken.
zumWohleseinerVölker ,undlade
Sie ,verehrteHerren ,ein ,mit
mireinstimmenin denAuf¬

hochlebeunserallergnädigster
HerrundKaiserFranzJosef

derRektordertechnischenHochschule
OberbauratProfessorhochenuns
daraufhin ,daßFranzBergerschon
als jungerBeamterGelegenheit
hatte ,sichbeiderDon-Regi¬
lierung ,derAusgestellungdes
Ramelitzes,beiderHerstellungder
großenGartenanlagenaufden
seinerzeitigenGlausGründen
beiderHerstellungderBrücken¬
überdie darau ,denDame,
nalu .denVierschlußtätigenAn¬
teil zu nehmen .Baldwurdeer
als derrichtigeMannerkannt,
uman die SpitzedesWiener
Stadtbauamtesgestelltzuwerden.
IndieserStellung,welcheerseit
1882innehat ,erwarbersichaußer
ordentlicheVerdienste,umalleseit
damalsgeschaffenentechnischenAn¬
legender StadtProfessoren
KollegiumderlegischenHochschulewollte
mitderVerleihungdesEhrendoktor¬
lesaufdenBaudirektorBergernicht
bloßdiesenselbst ,sondernauch
desdasganzeStadtbauamtaus .
zeichnen.Erschloßmiteinembe¬
geistert ausgenommenenhochauf
OberbauratBürger .
H.Dr.Neumayererklärte,esseiihmeine
besondere,demjüngstenDoktorderRech¬
nischenWissenschaftdieGrüßedesBürgermei¬
sters ,sowiedieGrußundGlückwünscheder
gesamenWienerBevölkerungüberbringen
zukönnen.Erkamdannaufdietechnische
Hochschulezusprechen,bemerkte,daßdieBeden¬
tungderWienerPolytechnitschonsichim
Auslandeerkanntwordensei ,unddieGleich¬

Hoheit er¬
versitätvonallenPreisenfertigbegrüßt
werder Bester einmalnochda¬
an,daßdasheutigeFest,welcheseinfestder



ineinengewissenZusammensan¬
gestehemitderUniversität,dannglei¬
genJahrestage12 .März1365Rudolfder
diserdenStiftungsbrieffürdieWiener
Universitätunterzeichnethat .Derder
brachtezumSchlusseeinHochausaufdie
dehntenHochschuleaufdieBehrenden
undBeamtenanderselben .

Mag.DirektorDr .Weiskirchner
erklärte,erseiderEinladunghieherzu
kommensehrgernegefolgt,weilihn
andenStadtlandirektorBergerdie
einigsteundaufrichtigsteFreundschaft
verbinde.ErhalteesfürseinePflichtdie
GesichtederVerehrungundHochachtung
zumAusdruckezubringen,welcheer
alsjuridischerBeamterderStadtan¬
senenbechnischenStelleentge¬bringe ,soschätzeStadtaudiert.
Bürgernichtbloßdeshalbhoch,weil

er Werkegeschaffenheit
ain parmino ,sondernweil
auchZeitmehrals4Jahrzehntenim
InteresseseinerBerufsvollegensei¬

hat .Nichtbloßwissenund
nenbestimmendieRangestel¬
lungeinerBrausgenossenschaftesauch
auchführendeGeistergeben.Berger
ein sachen ,es wareinunge¬
undstreiter für die Test .Es
erfürseineVolligengetanhat ,we¬
ebensolangefortdauenals diePfer¬
se ,dieerfürdieStadtWiengeschäften
soseidasBindegliedgewesenzwischen

derBürgerschaftunddertechnischen
Hochschule ,dennvonjemanden
Wortgilt,daßerkeinenundhabe,so
sagtdasaufderBauratBergezu
welcherdurchseineLiebenswürdigkeitun¬
seinEntgegenkommenjedenderihn
dienetgefangeneinant .Erbringtsein¬
daderoberstentechnischenBeamtender

An¬
derVorstehePastor.Ingr.undArchi¬

latellen wischen in BohnstedesAnge¬
benenBergerumdenVerein,andessenSpitze
erwiederholtgestandenundwünscht,daßer
dentechnikernWinsnachlingegegönntsei,Ober¬

StatumBergeralsihrensicherezu
besitzen .

BaumspektorGoldtmundhieltso¬
dannfolgendeAnschrafe

Namensdes Klebsder Dr .Stadt¬
bauamts-Ingenieure,derdieEhre
hat ,denHrn .Stadtbaudirektor
zuseinerMitgliedezuzählen ,
erlaubeichmirdasWortzuer¬
greifen ,umdenGefühlenAusdruck
zugeben ,dieuns ,diesämtlichen
IngenieuredesStadtbauamtes
andemheutigenFesttagebewegen
vonhervorragenderSeitesind
dieVerdiensteundLeistungen
desHrn .BaudirektorsBerger,als
Ingenieur ,als Baudirektorunsere
herrlichenWiens ,alsnimmer¬
müderKämpferfürdieRechte
derakad .gebildetenIngenieur,
alswarinfühlenderFreundderstudierendenJugendinseiner
Funktionals Mitgliedder
Staatsprüfungskommissionander
technischenHochschule,hervorge¬
hobenworden.Wirseineunmittel¬
barenMitarbeiterimstädt .Bau¬
diensteschätzenandemHrn .Bau¬
direktornebenallendiesenVorzüge,denauchinschwererZeitstetsun¬
verzagtenundhilfsbereitenChef,dernieeinenseinerBeamtenin
kritischerLageimSticheließ ,der
stetsdieVerantwortungfürdas
Ganzeaufsichnimmtundunge¬
beugtundunverdrossenauch
unterdenschwierigstenVer¬
hältnissenaufdemexponierten
PostenausgeharrtunddemAn¬
seheseines Amtesimmer,

trotz mancherwiderwärtigkeit
Geltungverschaffthat .UmalsBau¬
direktoreinerMillionenstadt,welchesAmtandieTatkraftseines
trägersdiegrößtenAnforderun¬

genstellt ,insoanerkannther¬
vorragendenWeisewirkenzu
können,wieunserFr .Stadtbau¬
direktor ,umungeachtetder
großentechnischenFortschritteim
LaufederZeitseithast25Jahren
derobersteteinischeBeraterder
freigewähltenStadtvertretung
zusein undin derStadtver¬
waltungeinenmaßgebendenEinflußzuerringen,genügtnicht
allein die Kenntniseineroder
mehrererSchuzialfächer,hiezu
ist einunverhelle,dasganze
GebietdertechnischenTätigkeit
umfassendes,durchstetesFort¬
schreitenergänztesWissen¬
notwendig ,weilin derGroß¬
stadthastalleZweigedersech¬
nischenArbeitsichbetätigen
undin eineroderderanderen
WeisedenWirkungskreisdes
Stadtbaudirektorsberühren,das
AmtdesBaudirektorserfordert
aber außerdemeinenhohen
Gradadministratverundge¬
sellschaftlicherGewandtheit.Außer¬
demerfordertdieAusfüllungderStellungeinesBaudirektors
einenweiten ,stets aufdasan¬
gestrebteEndzieldertechnischen
EntwicklungdergesammtenRade
gerichteten Blick unduner¬
mündlicheArbeitskraft,zähig¬
keit in unverwandtenhie¬
arbeitenaufdiesesZiel ,endlich
vielSelbstverleugnung.Alle
dieseEigenschaftenschätzenwir
anunseremhochverehrtenFra¬



Stadtbaudirektor unserem
LeiterundführerkeineBegeister
rungfür denIngenieurberuf
sein nimmernderEifer ,
mit demer für dietechnische
EntwicklungunsererStadt
denkt und schafft wirkenauf
nes anfeuerndundjedertrachtet
unter so bewährterFührungsein

Besteszu leisten zumWohledes
Ganzen .Wirschätzen unsins¬
gesamtglücklichundsindstolz
darauf ,unter seiner sobewahr¬
ten Führungder StadtWien
dienenzu können .Ichschließe
mit demWunscheunderhebe
meinGlas darauf ,daß unserEr¬
Stadtbaudirektor Dr .Franz
Berger ,als bewährterLeiterund
Führer seines Gutesundseine
Ingenieureunsnochlangeer¬

halten bleibenmöge.
Stadtbauditor Bergervon

allgemeinenBeifall begrüßtgedachte
zunächstdertechnischenHochschule,wel¬
chen steten Aufblichenbegriffene
Es sei bedienlich ,daßdieselbe
eine Zeit langengewischenRück¬
ständigkeit gerin sei ,welche
dadurchbedingtwar ,daßnichtfin¬
die AusgestaltungderHochschulge¬
schah ,so weis hinauf deutschen
in welchemdurchdieForderung

der Recht Indessen Handelu .
Verkehrauf höchsterBlütestehen .
dieSchlachtenwerdenheutenichtnah¬
auf den Schlachtfeldernausgesuchten
sondernauf industriellen Gebieten ,
AlleTechnikerhat es gefreut ,alsPro¬
fessor Hochggan dietechnische
Hochschuleberufenwürde ,welcher
dort das allgemein berendeUm¬
ser Institut geschaffenhat ,dieVer¬
eisungdes TitelsEhrendoktor

10

übersezt alle Auszeichnungenu .
Ehrungin welcheer nährendsei¬
ner langen dienstiger geben
habe .Ehe bedingt dann ,daßdie
Burgemeister nicht der heutigen
sein teilnehmen könnte und
und spricht den Wunschaus ,daß
er bald wieder seine volle Ge¬

sundheit erlangen möge ;soschärft
bei dieser Gelegenheitdergesamten
Gemeindeachtungder dander¬
Technitterschaftdafüraus ,daßdie
TechnikerGelegenheithättenihrbestes
Wissen und können zubetätigen .
demMag .DirektorH .Weiskirche.
dankte er dafür ,daß dieser alsrester¬
den Progennung undtaufgestellt
hat ,kein kämpfenzwischenden
Vollegender verschiedenenFakul¬
täten ,nicht gegeneinander oder
hintermanden ,sondern nebenem

ander arbeiten .Er danktedenn
auchdemöftere JugendundWach¬
tellten Sie ,in dessenhette

die einzelnen Mitglieder Un¬
regung geben und erhalten ,alle
Neuerungen derTechniksahm¬
eignen ,und einen wee¬

wohlnichtmöglichwäre .Ineinige¬
Wochensagte dann der Studentwer¬
denes26Jahre ,daßichanderSpitze
des Stadtbaumetersehr .Super¬
ich diese Stelle erlangte wolltenun

das Amtauflösen ,weil nundessen
Notwendigkeitnichteinfach .Heutestahl
das AmtgeachtetvondenFachge¬
nessen und von der übrigen
Weltda .Es ist imStandeohnefer¬
derMithilfedieschwierigstenAufga¬
benzulohm ,währendfrüherfrem¬
de Tugend herumgezogenwer¬
den müßten .Ich einen nur
daran ,daßdasdie 2 .Hochzuell¬

leitung im Stadt brummege¬

dan wird ,währendes bei derer¬
sen nicht möglichwar .Aufdiese
Eignung unsere Stettin
stolz und ich kann mitGenüg¬
tung sagen ,daß wir dasGlück¬
haben jungerissene Krafte
in unserem Amte zuvereingen ,
welchebemühtsind das besteun¬
Interesse undzumWohlederStadt
zu leisten .Er schloß miteinem
Hochauf denakademischgebildeten
TechnikerstandOsterricht .

inspektor Habicherschwan¬
einenSonstauf die Strasse ,wel¬
chemRednerFogenerwiederte ,
wobei er Glückwünscheder
Wiener Presse demStadtbin¬
Direktor übermittelt .

Erst langenachMitternacht
endete dasunserordentlich

minute fest .

.
der

der



WienerStadtrat.
Sitzungvom13 .März1907.se
VorsitzendeV .S .R .Forrervor

und V .R .Gierkammer12

A .R .Praetowskybeantragt,als
AufstellungsplatzfürdasJohanns
BratensDenkmalinPommesse¬
mallermittelteStelleinTechniker¬
charte ,imBezirkezubestimmen.
die fundierungskostenher
2000trägt die Gemeinde.Aug.

DasvonS .R .Schreinervorgelegte
ProjektfürdenUmbaudesHaupt¬
Anratskandesin derMarzstrafe
zwischenBeinundTannengasseundinderTannengassezwischen
März-undGütteldorferstraßeim
15 .BezirkewirdmitdenKosten
von21200r .genehmigt .

S .R .Buschbeantragt ,die
AbteilungderLiegenschaften
Ober-WeidlingzwischenFabriks¬

gasseundSchönbrunnerstraßeauf
7Baustellenzubewilligen.Hie¬

durchwirddieEröffnungderpro¬
jektiertenSchloßgasseermöglicht.Aug. )

nacheinemBerichtedesS .6 .
GrünbeckwirddieSchadloshaltungfürdenvonderRealitätim17 .Dez.
Weisgasse3abzutretendenStraßen
grundimAusmaßevon3535
mit20R .per inbestimmt.

DasProjekt für denUmbau
der Haupturatskanäle im
ZügederBlumen-Leitermayer
undLeopoldErnstgassevonGilde¬
brand bis Kalvarienbergasse
in der Blumengasseundam
dornerplatzevonderReiter¬
magergassebisLeopoldErnstrasse

und in der Blumengassevon
d .Nr .4 bis Dornerplatzim
17 .BezirkewirdmitdenKosten
von 31500genehmigt .

her¬
derLiegenschaftens .Z .385u .386
17 .Bez .NegatBergerplatzEigen¬
tumderBlindustrie-Gesellschaftim
Ausmaßvon278740meinschließlich
BaulichkeitenumdenBetragvon23500
kronen .( Aug.

NacheinemBerichtdesM.Rain
wirddiePerpellierungderstädtischen
RealitätC.Z.550.n .331imk .Bezirk

Lerchengelderstraßeauf5Baustellen
bewilligt.Hiedurchwirddiedurchsich¬
rungderAlberlassezurLeichen¬
felderstraßeermöglicht.

der Übernahmspreisfürden
in dieVerbauungeinzubeziehenden
GrundbeidemHause8 .Bezirk
Auersperstraße9 imAusmaßevon
1788wirdmit250festgesetzt.

so vorgelegte Pro¬
jekt für dieHerstellungeinesAl¬
los umdie Gartenanlageauf
dem Johann NakBerger
in 16 .Bezirk mit demKo¬
erfordernissevon529580genehmi¬

M .Jetzt für die
AusführungderRohnfundamente
für die der Hochzu¬

des Bau¬
der AnisbacheimZugedes
Plötzersteigeram13 .Bezirk5900
zubewilligen .

für dieAbtretungderzur
RegulierungdesPlötzersteiges
erforderlichenTeilflächen,derPar¬
gelle365im13Bezirkwirdein
Preisvon5 f 50perinbezahlt.

M .Braumeistbeantragtdie
unentgeltlicheAbgabevonRotts
ausdenstädtischenGemerkenan¬
mehrereHumanitäreVereineEng¬

OesterreichischesMuseumfürTechnik
undIndustrie . Mittwochabends

Beiderheutestattgefundenen

167 .

chenversamdesElektroche¬
schenVereineWienerstatteteder
Vereinspräsident,DirektorGebhard
BerichtüberdievomVereinsaus¬
schüssenunmehrabgeschlossenen

dem die¬
nen ,dieErrichtungeinesösterrei¬
chischenMuseumsfürTechnikund

anzusehen .Vor¬
tragendebeschreyzuerstdieOrgani¬
sationdesimVorjahreerrichten
derschenMuseumsinMünchen,
u .führtedannaus:derbeispiellose
ErfolgdiesesMuseumshatindem
hiesigenElektrischenVer¬
derimJahr1908dasJubiläumseines
25jährigenBestandesfeiert,den
Gedankenweigerufen,ausdiesem
Anlagein WiendieErrichtung

nerischen
für derzeitumIndustrieanzure¬
genReichzeitigwird ,vomEle¬
tritanischenVereinausdem¬selbenAnlassedieVeranstaltung
einenBetrasseltenelektro¬
tischenAusstellunggeplant,
die Nahmender imJahr1908
abgehaltendengroßenzubelan¬

Ausstellunggedachtist .Diesewei¬
eine elegischeAusstellung
sollnachMöglichkeitimOriginalsoweitdiesnichterreichbar
ist in möglichstgetreuenkochen
später demMuseumfur
TechnikundIndustrieeinver¬
leitet werden ,womiteinbe¬
der Anfangfür dieam
lung vonMuseumsgegenstanden
gemachtwerdendürfte .Eine
sofortigebedeutendeVermehrung
der Museumgegenständekönnte
weitersdadurchherbeigeführt
werden ,wenndie aufAnregung
desIhreLektionschofDr .Wilhelm

Franzgeltzusammenzufassenden
hochinteressantenMühern,welche
sichderzeitin Wienzerstreut
befinden ,nämlich :dashistorische
Museumderöst .Eisenbahnen,
Postmuseum,Sammlungendes
k .k .TechnologischenGewerbemüse.umunddes MuseumsderGe¬
schäftederst .Arbeit ,Gewerbe¬
HygienischeMuseum,vermanente
AusstellungderGewerbehörde¬
dientedesk .k .Handels¬
ministeriumsundFeuerwehrnus,
umder GemeindeWienindem
ist seienfür Technikund
Gedichtdie Aufnahmefindenwür¬
tenistzuerhoffenn,daßgele¬
gentlichdergroßenJubiläums¬
AusstellungimJahr1908interessen¬
ne Ausstellungsgegenständeder
selbennachSchlußderAusstellungdemMuseumzugeführtwerden
kommen.Dasist .Museumfür
tenundIndustriesoll diege¬
annenlegischenWissenschaften
undIstrienumfassenund
ist es dahernotwendigwenn
eingroßesWerkentstehensoll ,
daßichalleösterreichischen
konte,welchemitderIndustrie¬
in Kesselbeziehungenstehen ,in
tenDienstdergutenSachestellen

Der ZweckdesMuseums
denen derSammlung

denwissenschaftlichenInstrumen¬
undReparatensowievon
In der Construktionendiese
ungensollendiehistorische
Entwicklungdernaturwissenschaft¬
tigen fortzung der Technikund
derIndustriein ihrerWechsel¬
wirkungdemBeschauervor
Augenführen ,essollendieSamm¬
wegeneinelebendigeSchulewer¬



Pastor
Am24 .31907abend

Bürgermeisteru .Jose
tenennemer¬ nach

nen heuteabende .
rat nitter vonstrewe

denBurgermeister,umihnfur
nötigenvorschriftenundver¬
nen ,die beidenerster¬
her de coram
undhaben
dontjemand



WienerRathaus-Korrespondene .
I .NeuesRathaus . Fol .21 .360 .
herausg .u .verantw.Red .R .Vigl.
7 .Jahr ,Wien,Donnerstag,14 .März17.

wei Amerika - Vortrage an einem

elende .Die bevorstehendeAm¬
rikarie des Wiener Männer¬
gesangvereineserweist inallen
Kreisengroßes Interesse ,wes¬
halb auf allgemeinesVerlangen
der bereits zweimal imöst¬
Schulmuseum,6 .Bez .Hardegasse19
abgehaltenevolkstümlicheLicht .
bilder - Vortragdesbekannten
Buchdruckereibesitzers Karl
Schwidernach über seine An¬
rikanischenReisenvonOstennach
Westenbis an die Küstendes
rosen es nächstenSamstag
den16 .d .M.um10Uhrabendsnie¬

mehrzumdrittenmalestattfinden
wird .UmdiezahlreichenInteressen¬
tenzubefriedigenwirdHr .Schwider¬
nochzweiStundenspäterdenselben
VortragimHörsaalederKauf¬
männischen Lehranstalt zu
Siebensterngasse46 ,um128Uhr
abendswiederholen.

DerVereinderMusikfreundein
Wahringveranstaltet Sonntag
den14 .Aprild .J .präs .13Uhr
nachmittagsin A .Blandestis
Saale ,zumwildenMannim18 .
Bezirke ,Währingerstraße85unter
der LeitungdesChordirektors
G .Singerundgefl .Mitwirkung
des KonzerthängerH .Bambach
eine Matinenzu GunstenderFiliale

WährungdesVereinesKinderschätz¬
stationen .ZurAufführunggelangen.
K .R .Mozart :Ouvertürezuditus ,
f .MendelsohnSchottischeSymphonie,
KindervorträgedesKonzerthängers

H .Bambach,Mielsu .anFrühlings¬
botschaft ,KonzertstückfürChor
mitOrchester,RichardStrauss,Fest¬
marschPreisederSitzplätze
3 und2 K ,Stehplätze1 K .Über¬
zahlungenwerdeninAnbetracht
deswohltätigenZweckesDank¬
barst angenommen .Kartensind
zu habenbei denMitgliedern
des VereinesKinderschützstatio¬
onen ,sowie des Vereinesder
Musikfreundein Währung,ferner
in derMusikalienhandlung
7 .Singer ,18 .Bezirk ,währiger
straße 96undin derGroß¬
trahit ,18 .Bezirk ,Währinger¬
straße 91 .

Neuedimensionalisierungbei
denstädt .Strassenbahnen .DasVer¬
zeichnis der neuenLimensionali¬
sierung ist nunmehrzurAus¬
gabegelangtundbeidenKonduk¬
teurenundExpeditoren,umden
Preisvon2 erhältlichbezüglich
der in der Wagenlater¬
nenwirdbemerkt ,daßeinBuch¬
stabe ,odereine Summerfürdie
hin -undRitfahrtaufeiner
bestimmtenLiniegilt ,dieBe¬
zeichnungderEndstationener¬
folgt ,aufdenTafeln ,dievorne¬
undrückwärtsan denPlattform¬
wandenangebrachtwerden ,sowie
auf den Kontentafeln imWagen
innerenächstderEinsteigsstellen.
jeneLinien ,welchesnurfrühund
abendsodernur an Sonn -und
feiertagen verken ,habenbe¬
sondernNummernoderBuchsta¬
ben ,die in demzurAusgabege¬
langterLinienverzeichnisangeführt
sind .DiesogenanntenDurchgangs¬
lierenwurdenmitBuchstabenbe¬

2

zeichnet ,damitfür dieNummern
mitzweiziffrigenZahlerdasAus¬
langengefundenwerde ;über¬
dies ist es für dieOrientierung
beydemzu merken ,daßalle
mitBuchstabenbezeichnetenLi¬
mir mit Ausnahmevon2 )
über den Ring oder denKa¬
führen .Die Linien undD.
Jahren vor derPräterstraße
überdie Apenbrüche,dieLinie
Er vonGasthofüberWährunger¬
straße - Schottentor ,dieselbener¬
haltenals Nebenbezeichnungin
kleinerer Schrift einoder
x ,je nachdemsie vonderAspera¬
brückeodervomSchottentorzuerst
überdenRingoderdenRaifahren.
Bei der Linie vonderKaiser¬
Josefstraßeist durcheinangehäng¬
tes kleineres oder ersicht¬
lich ,obsieüberdieAugartenstraße
oderüberdie Taborstraßeführt .
die KündinenKastenstraße ,un¬

Bezirkslinie ,Transversallinie
Gürtelstraßenlinie . . w.er¬
halten die Ziffern von110
alle Pendellinien ,insbesonders
also alle nur bis zurRinge
straßeführendenRadiallinien
die Zisherüber20 .Samstag
den16 .d .M.erhaltendieLinien¬
Gerschof(Pötzleinsdorf,Wäh¬
ringerstraße RingKaiWäh¬
ringerstraßeGerschof(Pötzleins¬
dorfdasZeichenEr ,Gersthof
Pötzleinsdorf )Kar - Ring¬
Währungerstraße- GersthofdasZeichen
Ex ,Pötzleinsdorf(Gersthof.Währiger
straßeSchottergassedieNummer41.
VeränderungenimMagistrate .

durchdie in denletztenTagen
vorgenommenendenBesetzun¬



imKonzeptestatusdesWie¬
nerMagistratessindauchVer¬
schiebungenindenoberstenStelle
notwendiggeworden ,dienun¬
mehrvollzogenwürden .Be¬
Luegerhatgenehmigt,daßdie
MagistratsräteLinzerund
Hanischauf ihrengegenwärtigen
PostenalsVorstandderMag.Aht.
XX. ,bezw .als Leiterdesmag
Bezirksamtesfür den5 .Bezirk
belassen ,fernerderMag.Rat
8 .Schaarals VorstandderMag¬
Abl .I .derbisherigeVorstand
DerMag.Abt.XIII.Mag.R.D.Leopold
Rauscher( mitRücksichtaufseine
langjährigenErfahrungenundseinerühmlicheTätigkeitaufdem
GebietedesGesundheitswesens
als VorstandderMag.Abtund
derzweitältesteMag .Sekretär
JosefLangthaleralsVorstandder
dadurchvakantgewordenen
Mag.Abt .XIIIbestellt ,endlich
der Mag .RatDr .Stibitzmit
derLeitungdesBezirksamtes
III .derMag .RatHeinrich¬
KitzlerbisherAmtsleiterdes
21 .BezirkesmitderLeitung
des BezirksamtesIII und
derMag .RatDr .Lolterer ,bisher
Amtsleiter-Stellvertreterdes
mag .BezirksamtesXIII ,mit
derLeitungdesletzterenBe¬
zirksamtesbetrautwerden.

BürgermeisterDr .Zuegerhat
heutemittagsin Begleitungdes
KanzleidirektorsMayerabermals
eine einständigeAusfahrtunter¬
nommen.NachdenbisherigenDis¬
positionenwirdsichD.Lageram
Samstagabendszueinemsechs¬
wöchentlichenErholungsurlaub

nachLovranabegeben,woinder
Villa Brenner Wohnräumefür
ihngemietetsind .DerBürger¬
meister werden seine beiden
Schwestern,Bez.VorsStellv .Thomas
Forrer undKanzleidirektor
Kaiserbegleitenzurpersönlichen
BedienungdesBürgermeisters
reist auchRatsdienerPumera¬
mit .DieSidbahngesellschaftstellt
demBürgermeisterundseiner
ReisegesellschafteinenSalonwagen
bisnachMatgliebei .

WienerStadtrat .
Sitzungvom14 .März1907.
Vorsitzender:V.R .D.Forrer.

NacheinemBerichtedesS .R.
SchreinerwirddasProjektfür
denUmbauderHauptratsKanal
inderhervor-undKranzesse
undamHenriettenplatzevomO .A.
26Harlotzgassebis9Nr .3Hen¬
riettenplatzim15 .Bezirkemit
denKostenvon100R.genehmigt.

ÜberAntragdes K .R .Appen¬
bergerwirddemG .A .Normann
fürseineverdienstvolleArbeit
beiderdiesjährigenRegulierung
desstadt Preises ,unddie
VergebungderkurrentenArbeitenundLieferungenfürdienächsten
3JahrederDankunddieAnerkennung
desStadtratesausgesprochen ,
S .R .StrasserbeantragtdieRe¬

gungeines80Wasserleitungs¬
rohresinderKahlenbergerstraßeim19 .BezirkeunddieVerlegung
einesBleirahrstrangesdort¬
selbstfernerdieAufstellung
einesFroschreienAuslaufbrunnens
amoberenEndederGartenanlage
BeethovenruhemitdenKosten
von 5100R .( Auch
NacheinemBerichtedesS .R.



1
WienerRathaus-Korrespondenz.

Fol .21 .360 .I .NeuesRathaus.
herausg.u .verantw.Red .R .Eigl.
17Jahrgang,Wien,Freitag,15 .März17.

ZumBäckerstreit .Anläßlich
desBäckerstreitshatderOb¬

manndesgemeinderätlichen
Approvisionierungsausschusses
G .R .D .Klotzbergfürheute
nachmittagsin dasRathaus
eine Sitzung einberufen ,um
zudemBäckerstreikStellung

zunehmen .



WienerRathausKorrespondenz
Fol .31 .360 .I .NeuesRathaus.

herausg .u .verantw .Red .R .Eigl .
17 .Jahr ,Wien ,15 .März1907.

VernennungenimMagistrate.
DerStadtrat hat in seinerletz¬
ten SitzungnacheinemBerichte
des W .B .NeumayerimWege
der Zeit beförderungernannt .
im Status desVeterinaramts¬
zuObertierarztenAlbigNemetzet
AloisPohl ,FriedrichPreisauer
GustavMader ,JohannSpinka¬
zu BezirkstierarztenGustav
Denler ,HeinrichSchäte ,Alexander

Bütter ,Franz Spindler ,Moriz
Lederer ,Karl Rohl ,KarlBoswald
Alois ,Qlant Karl Jobst Otto
Eberle ,zumTierarztHeinrich¬
Rosenzweig,imStatusderstädt¬
hauptkassazu AdjunktenGeorg
Hermann,TheodorEscher ,Robert
Krenn Carl Wanausek ,Arnold

Roheit ,TheodorGeorg ,Georg
Romark ,Karl Reidinger
Richard Brachtel ,Hermann
Gross ,HeinrichHandler ,Karl
Riedl ,AdolfThurner ,Emil
FlankhOtto Elleder ,fortenand
Drobil ,MaxSteinböck ,Josef
Hangler ,GustavMestler ,Otto
Gaber ,GeorgReck ,Gustus
RaschnitzAlfred ,Martinet ,
heinrichSellmann ,JosefWiek
NikolausKrenn ,FranzSchwerk
zu OffizialenFranzWeber ,Ma¬
Adam ,Karl Eselt ,Friedrich
Slamezka ,GustavSchakKarl
Schiffer ,FranzFischer ,Franz
Ander ,Josef Himmelbauer
Johann Müller ,KarlZwerenz
Anton Stelzer ,RudolfRack¬
Friedrich Wessel ,obKern

FranzMutterFranzHeisst
GüntherFehr ,RichardSchmid
zuAlessistenKarlPfeffer ,Athmar
Holland ,AlfredLisek ,Franz
Soboda ,Anton Neumann ,
Karl Sohol ,Julius Haupt¬
LudewigDoubraw ,PaulKoch ,
JosefSchönbeck,Adolf ,Wolke,
JohannSchöpfleüther ,Franz
Spicka ,EmundBriendt ,es
Par Saal ,RichardWesthäuser,
imStatusdesstädt .Exekutions¬
amtes zu Ober - OffizialenLud¬
wigRöhler ,StefanWeiss ,Anton
Wiedersperger,FranzJünger ,Ni¬

kolaus Dozak ,Karl Zodet
cherdinandLieben ,EduardBernhard
AntonKreitenbaum,Friedrich
Handsch ,Josef Kropa ,Johann
Maurati ,MichaelRungener,
Ernstherausch ,FranzReisinger,
zuOffizialen :LudwigScheding
KarlPourneur,KarlWeinbarth,Joh.Hofmann,
FriedrichHorn ,CarlKaufmann,
FranzRütter ,FerdinandLedermann
KarlFels ,AdolfKollar ,Ernst
Hasilber ,FerdinandStadler ,zu
prov .AkzessistenKarlLichtenecker,
FriedrichRitter v .Teski ,Hans
Czermak ,FerdinandKollmaneck.
zumprovisorischenBezirkswahlka¬

tasterbeamten wurdeFranz
Moserernannt .
DasneueAnstaltsgebäudeder
RommunalsparkassainWährung
In feierlicherWeisewirdmorgen

um11UhrVormittagdasneue
staltsgebäude derKommeral¬
sparkassain Währungeinge¬
weistwerden .EineSchilderung
desGebäudesliegt bei ,Be¬
merktsei nurnochfolgendes:
Ein Schmuckkästchendasneuen
Gebäudesbildet ,dasBerungs¬

1

zimmerim1 .StockemitHolz¬
VerschlungausEschenholzmit
dunklersog .Blumenscheals
EinlagereicherRückverzierung
an den WändenundderDecke
undwaschbarenTageten .Heute
vormittagfand eineVorbesich¬

tigungfür die Vertreterder
WienerPresse statt ,anwelcher
auch noch die Mitglieder
des Sparkassenausschußes,die

Gemeinderate und die Vertretung
desBezirkesWähring,fernerdie
andemBaubeschäftigtenGe¬
schäftsleuteteilnahmen .Die
erschienenenGästebesichtigten
das neueGebäudeinaller
TeilenunterFührungdesGele¬

gierten desBürgermeisters
Bez .Past .undB .Abg .Baumann
unddesArchitektenS .R .Scha¬
Die ganzeEinrichtungfand
lebhaftenBeifalldergeladen

nenGäste ,insbesonderserreg¬
ten die mit allen modernenVor¬
kehrungengegenEinbruchsgefahr
versehenen den Räumeder
eisernenSchrankscher( Safes
depositofür dieBenützung
des PublikumsallgemeinenBei¬
Fall .DieserRaumsowieder
Tresorraum ist mitäußer¬
ordentlicheinbruchssicheren
Panzerwändenin einerStärke
von12 bis 1 ganzenMeterver¬
sehenundverdienen ,dasvollste
Vertrauen desPublikums
welchesihr Eigentumdiesen
Räumenanvertraut .Andem
Rundgangdurch das neueAn¬
staltsgebäudeschloßsichinden
modernausgestaltetenRäumen
der Direktion einkleines
Frühstück,welchesdieBuffetiere



aiser - Jubiläums-Stadthe¬
aber Frl .Mechledie invor¬
züglicherWeisebeigestellt
hatte .G .R .Kulhauchbrachteden
erstenTastaufdie Presseaus ,
aufwelchenSchriftleiterRumpf

antwortete .BeyPost .Baumann
sprachaufArchitektenS .R.Schneider
undauf dieangeerbetreiben¬

den S .R .Schneider dankteund
trank auf denVorstandund
AusschußderKommunalschar¬
PassaWähring ,derHerausgeber
derRathaus- Korrespondenz
RedakteuerRigltrank
auf die Bevölkerungund
die Bezirksvertretung von
Währung,Bez .RatDr .Hofer
namensdes Bezirkesaufdie
Sparkassa

Bezirks vorsteher ,Baumanner¬
dachtesodannder Verdienste ,welche
ich G .Obristumdie Erwerbungdes
Baugrundeserworten ,indemer inge¬
eigenenAugenblickauf eigenesRisi¬
ko den Baugrund imausgespro¬
chenstenInteressederSparkasseerwarb,
ZumSchlußgedachteVorsteherBaumann
des kanEheger ,dessenAbwesenheit
auf das lebhafteste bedauretwurde.

R .Obrist gedachteDoktor
derBesitzerindesGrundesderFrau¬
Mötlich ,welcheals geboreneWährun¬
gern ,trotzdemsie voneinemBun¬
unternehmerein höheresAngebot
erhielt ,mit geringeremNutzen
den Grundan die Sparkassever¬
kaufte .k .Tomolatrank
auf denverdientenDirektorWinter¬
derseit derGründungderSparkasse
diesem Institut angehörteRe¬
dakteurP .Rumpfendlichunter

allgemeinen Beifall auf
Vorsteher des BezirkesWährung
Abg .Baumann

DieWärmestubenalsNachtasyl
Wiealljährlichsolltenauchheuer
die Wärmestubenam15 .Märzge¬
schlossenwerden.ÜberVeranlassung
der GemeinWienjedochwerden
die Wärmestuben ,so langediejedochnur
schlechteWitterunganhält ,währendder fürObdachlosenachts
geöffnetbleiben .DieKreisten ,
welchedie WärmestubenalsNacht¬
asyl zubenutzenbemüßigtsind ,
erhalten danndes Morgensvor¬
demVerlasse derWarmestiben
KücheundBrotunentgeltlich ,ver¬
abreicht .Diehiedurchauflaufen¬
denKostenwerdenvonSeiten
der GemeindeWiengedeckt .Die
Kinderdes verstorbenenRapport
v .PoradahabendenWärmestä¬
benvereineeine Scheidevon
2000zugeführt.DieLotterie
zugunstendesVereinesfindet
bestimmtam26 .d .M.statt¬



WienerRathaus-Korrespondenz
Rel .21 .360.I .Maulsthaus

herausg.u .verantw.Red.R .Eigl.
12 .Jahr,Wien,Freitag,15 .März1907
FeuerlärmimRathausehette

nachmittagsgegen5 Uhrwaren
dieGängedesnördlichenTraktes
desRathausesmitstarkenRauch¬
wollengefüllt ,die aufeinen
Franzschließenmüßte .InderdesRathauskeller
hat hattendie KelleralsVor¬
bereitungdesMontag18 .d .11 .
stattfindendenBanquettesan¬
läßlichdesKinderschützkongresses
dieOfen,zuplötzlichundintersie¬
geheizt ,daßsichderRauchin
dichtenSchadendurchdieGänge
ergab .DieZentralederstadt .
FeuerwehrwarunterKomman¬
dadesInspektorsMayermit

demAutomobil- Roschtraiaus¬
gerücktundverhindertemit
HilfederStadtRathaus,Jeder¬
wacheeinenimEntsteherbe¬
griffenenBrand.
österr .Niederschatzvongreß

Unter demVorsitze desPräsi - ¬
denenExp .D .BaerneitherHau¬
heute abendsimSitzungssaale
desarbeitsstatistischenAmtes
dieletzte Sitzungdesvorberei¬
tei Komitesfür den 1st .
Kinderschützkongreßstatt ,der
Montagder 18 .d .M .inWien
beginnt .NachdemderVor¬
sitzende dieVersammlung
begrüßthatte ,erstatteteder
Referent Ministerial Rat
LederereinenBerichtüberden
günstigenfinanziellenStand
derAngelegenheitundteilte
mit ,daßbisher 1721Anmel¬
wiedererfolgtsindE .G.

sindhierinersterLiniezurschenEinrichtungdesVereinesSaamenteilte danndas SäuglingsschutzfolgeleistenAnwendungzu bringen ?DievollständigesProgrammderVer¬ worüberProf .EscherichMitt¬2 .Gruppe.Empfiehltessich ,anstaltungen,mitdasdieBe¬ wochvormittagausführlichezumSchutzederGefundheitwilligungderVersammlung Mitteilungenbietenwird .sowiedie körperlichenunderhielt .DanachfindetMontag OffiziellwerdenKinderschätz¬moralischenIntegritätvon10UhrvormittagsimgroßenMa¬ KongreßvertretenseindieKindernbesonderestrafrecht¬sikvereinsaaledieEröffnungs¬ MinisteriendesInnern ,liche Formenaufzustellen ?undPlenarsitzungdesKinder¬ fürCultusundUnterricht,dieUrsachenderKindermißhand¬schütztongressesstatt ,diemarito¬ LandesausschüsseundLandes¬lungundAbhilfedagegen :ErrischenVerhandlungen,welche regierungenundLandesschulefahrungenderGerichtsärzteinMontagnachmittagsum3Uhr rätedermeistenKronländer,fallen vonKindermißhandlun¬beginnen ,werdeninGrischen kirchlicheBehördenderverschie¬gen ;die3 .GrischeFürsorgeparallellaufenddurchgeführt denenKonfessionen,gerichtlicherziehungin Österreich ,undwerden .Diesemaritorischen behördenundendlichdieVer¬GripheJugendstrafrechtGrad¬Verhandlungenfindensämtlich waltungeneinigerStädtemitzeigedesJugendstrafrechtesinin der Universitätstatt .Gruppe
eigenenStatist .EineRachefür Österreich . )DieGruppeI .Kinderschutzumfaßtdie vonWienerTheatern ,wieverhandeltin keinenFest¬Frage :. )welcheMaßnahmen desHoftheater ,dieVolscher,saalederUniversität ,GrischewärenzumSchutzederbei das Theater ,an derWien ,2 imCörsaale29 ,Gruppe3fremdenPersonenin Pflegese¬ dasKartheater ,endlichdashendenKinder( Zieh ,halte imSitzungssaaledesakadem
EtablissementnacherhabenundKostkindereinzuleiten , SenatesundGrischeim denKongreßteilnehmernundwelcheRechtewärender¬ hörsaale28 .diemaritorischen
besondereBegünstigungenVerhandlungenwerdendannPflegelternin Ansehungdieser
eingeräumt .6Uhrnacher.dienstagverm .Kinderzugewähren?2 .Ericht Mittwoches sich ,gewissenVereinenund123Uhrunder 10UhrAnstaltenoderKircherschaften,vormfortgesetzt.Mittwoch

in derenObsorgesicheinKindnachmittags123Uhrfindet
befindet,dieRechteundPflichtendanndieabschließendePla¬
der Vormundschaftzu übernarversammlunginkeine
tragen ,wounterwelchervorodergroßenSitzungssaale
raussetzungenundBedingungstatt ,die denZweckhat ,
genempfiehltsichdies3 dasdarausgewonneneResabe
pfiehltessich ,in deneinzelnen,hatandasPlenenzureferie¬

ren .Ich dieserSitzungsollGemeindenOrganederSelbst¬eineÜbersichtüberdasge¬verwaltungzuschaffen ,welchesamteResultatderVorhand¬die Gerichtein derAusübung
ihrerPflegschaftsbehördlichentungengebotenwerden .Mon¬
Funktionenzuunterstützen. tag abends18Uhrwerdendie
hätten ;4 )welchebesonderen KongreßteilnehmerimRathause
sanitärenVerhältnissekommenempfangenwerden .Daswei¬
in denFragedesKinderschutzesteren werdendieTeilnehmer
undderJugendfürsorgeinBe¬einerEinladungderEscherich¬
traf undwelcheMaßnahmen



WienerRathaus-Korressenden.
Fol .21360 .I .NeuesRathaus.

herausg.u .verantw.Rud.R .Vigl.
17 .Jahrg.Wien,Samstag10 .n .67.
DasneueAnstaltsgebäudeder
KommunalsparkassainNähring.die

In feierlicherWeisenahmheute
Vormittags10UhrPfarrerPan¬
holzervonWährungunterAssis¬
tungderPfarrgeistlichkeitdie
Weisedes schmußen ,neuen
AnstaltsgebäudesderKommu¬
nalsparkasseWahring,Währiger.
straße109( EckederMartin
straße vor Vertreterder
Statthalterei ,derGemeindeDien¬
unddesBezirkes ,sowiederge¬
samteAusschußderSparkassa¬
endlichderErbauerdesHauses
ArchitektHansSchneidermit
sämtlichen,beimBauebeteiligten
Gewerbetreibendenundzurei¬
chesPublikumnahmenanderfeier teil .Imprächtigausge¬
schmücktenKassensaalewarein
kleinerAltarerrichtet ,hierwür¬
dedie kirchlicheZurerevor¬
genommen.DerDelegierte
desBürgermeistersimSchar¬
Rastenausschuße,Bez .Vorst ,und
VorsitzenderdesSparkassenaus¬
schußesundLandtagsAbg.Baumann
hieltbeidieserGelegenheiteine
Ansprache,inwelcherer ,nachdem
er diefestgästebegrüßthatte,

einen Rückblickauf dieEnt¬
stehungsgeschichtedesInstitutes
wart .UnsereSparkassawurde
1884unter demKg .Friedr .
Wagner,derdamalsselbstän¬
digenGemeindeWährungge¬
gründet und dieAmtsräume
wurdenim damaligenBür¬
germeisteramteamGertruder¬

platzeuntergebracht.BeieineinsAugegefaßtenBaugrun¬denerwiessichdiegegen¬Einlagestandvon192094f 28x überdemRathauseinWährungundeinemParteienverkeh¬befindlichesog .Scheidlschevon2882Personenwurdendie Realitätamgeeignetsten,dieGeschäftedurch2 Brantege¬ VerhandlungenmitderBesitzernführt .ImJahre1890nachEr¬ Fr .TheresiaMonochführtenbauungdes NeuenRathauses zumAbschlußeeinesVorver¬Martinstraße100 )übersiedeltekaufes ,Leiderwareinedie Sparkassain jeneAmts¬ kurzeFrist von3 TagenbisLokalitätendes neuenGebäu¬zumAbschlußedesdefinitivendes die Zahl derBeamten Kaufvertragesgewährt .Diewurdeauf6 erhöht .DerPar¬ u .v .Statthalterierteilteteien verkehrerreichtedie uns ,unddies mußhiermitZiffer von 23945Personen besondererFreudehervor¬unddie Einlagenbetrugen gehobenwerden ,dieBewilli¬3,089 .1694 .ImGeschäfts¬ gunginnerhalbeinesVor¬jahre1806betrugderEinlage¬mittagesundich halteesstand22,949 . 591Z 24h ,der fürmeineEhrenpflicht,demVerkehrstieg auf66828Par¬ Statthalter unserenwärmstenteien bei einemBeamten Dankin dieserfeierlichenStundestandevon14Personen .Aus¬ auszusprechen ,wie auchdemdieserSteigerungdesVerkehrsihre ReferentenStatthalter¬ist der Aufschwungzuent¬ RatGrafenLeop .Khüenburgnehmen ,welchenunserInsti¬ und demIhre Rechnungsrattät in 22 JahrengenommeneDrillisch .Nachdemauchdiehat .Die Amtsräumeer¬ Bewilligungdes IhreBürger¬wiesensich alsunzureichendmeisters unddesGemeindenundbesondersdieParteien¬ rates eingeholtwordenwar ,räumewarenin keinerWeise konntean dieDurchführungmehrdenAnforderungenent¬ des Planesgeschrittenwer¬sprechend .DieseUmständeden .Wir glauben ,mitderveranlaßtendieDirektion , Erbauungdes neuenAnstalts¬nachdem eine räumliche gebäudes ein denmoder¬AusdehnungimWährungen nenAnforderungenentschei¬Rathauseausgeschlossenwar. chendes ,auf längereDauerdemAusschußeinenAntrag genügendesHausgeschaffenauf ErwerbungeinerReali¬ zu haben .Wirglauben ,mittät für eineeigeneAnstalt der Errichtungdesneuenvorzulegen ,welcherAntrag ScharlassengebäudeszurvomAusschußeam12 .Dezem¬herungdesAnsehensunseresber 1904einstimmiggeneh¬Bezirkesbeigetragenzuhaben.migtwurde .DieserBeschluß undsindüberzeugt ,daßdasfand die Zustimmungdes Vertrauen,welchesdieAnstaltBürgermeisters .Unterden



WienerRathausKorrespondenz .
16 .März1907mittags .
zumBäckerei .G .R .D.

Klotzbergunddermag .Markt¬
H .ConstantiaMayerreferent et vormittags

begabensich gemäßeinemin
dergestrigenSitzungdesAppro¬
visionierungs - Ausschußesge¬
faßtenBeschlußezumStatt¬
halter ,undbatenihn ,ermögebetriebenden Geschäftstreibenund
arbeitswilligenGehilfen ,jeden
nurmöglichenSchützgewähren,
weilnurin diesemFallenichts
für dieAchprovisionierung
Wienzu besorgenist .

StatthalterKielmanseggbe¬
konte ,daß er demPolizeigrus ,
dentendiestrikteWeisungerteilt
habe,sämtlicheverfügbareSicherheits¬
mannschaftfürdiesenZweckzuver¬
wendenu .daßderPolizeipräsident
tatsächlichnichtbloßdieFußson¬
dernauchdie beritteneWochever¬
und mit Ausnahmeder fürdie
RuheerforderlicheZeitohneUnter¬
brechunghiezuherangezogenhabe.
derStatthalterhob ,auchhervor,

daß er mir dann interver¬
ren könne ,wenn beide Teile

dieMeisterunddieGehilfen ,um
eineInterventioneinschreiben.Für
heuteistkeineSitzungdesgemeinderat,
lichenApprovision.Ausschussesanberaum
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16 .März1907mittags .
zumBäckerstreit .G .R .D.

Klotzbergunddermag .Markt¬
referentDr .ConstanteMayerheute Vormittags
begaben sich gemäßeinemin
dergestrigenSitzungdesAppro¬
visionierungs -Ausschußesge¬
faßten BeschlußeszumStatt¬
halter und baten ihn ,ermögebetriebenden Geschäftstreiben und
arbeitswilligenGehilfen,jeden
nur möglichenSchutzgewähren ,
weilnurin diesemFallenichts
für dieAchprovisionierung
Wienzu besorgeist .

StatthalterGrafKielmanseggbe¬
konte ,daßer demPolizepräsi-¬
dentendiestrikteWeisungerteilt
habe ,sämtlicheverfügbareSicherheits¬
mannschaftfürdiesenZweckzuver¬
wendenu .daßderPolizeipräsident
tatsächlichnichtbloßdieFußson¬
dernauchdie beritteneWochever¬
und mit Ausnahmeder fürdie
RuheerforderlicheZeitohneUnter¬
brechunghiezuherangezogenhabe.
DerStatthalterhobauchhervor,
daß er mir dann interve¬
ren könne ,wenn beide Teile ,
die Meisterunddie Gehilfen ,um
eine Interventioneinschreiben .Für
heuteist keineSitzungdesgemeinderat,
lichenApprovision.Ausschussesanberaum,



WienerRathaus-Korrespondenz.
I .NeuesRathaus .Fol .21 .360.
herausg.u .verantw.Red.R .Vigl.
17 .Jahr,Wien,Samstag16 .März187.
AusdemRathause.V.D.Hier¬

hammerundPräsidialverstand
ObMag.R .Appelbegebensichmor¬
genSonntagmittagsnachAdmont,
umdortamMontagdemLeichen¬
begängnissedesverstorbenen
AbtesKajetanHofmanninVer¬
tretung der GemeindeWien
beizuwohnenundeinprächt¬
volles BlumengewindeamSarge
desverstorbenenniederzulegen.

DieAbreisedesRum.D .Luegerer¬
folgt heuteabend8 Uhr55Min.
vomLudbahnhofeaus .

derpensioniertesoderstädti¬
schen Samlungen in
Ed.Seis ,derjedenWinterinLova¬
naverbringt ,stellt unsanläßlich
derReisedesBondorthinnachstehende

SchilderungvonLovranazurVerfügung.
Lovan ,die SchwesterstadtAbba¬

zinsam blauen Quarner ,ist
eineuralteStadt ,derenAnfänge
bisindas3 .Jahrhundertzurück¬
reichen .Sie hat eineüberaus
bewegteGeschichte,dennsiestand

im Laufeder Zeit unterder
OberherrschaftderRömer ,Conge¬
barden ,kraten ,derGrafen
der Mark ,desPatriarchen
solchervonAnilia ,derVer¬
nezianer ,derösterr .Herrscher
undder Franzosen ,bis sieend¬

lich mitdemdamaligen ,Illeri¬
schenProvinzgebietimHerbste
1813wiederin denBesitzdes
Allerh .Kaiserhauseszurückge¬

anlagenziemlichweithinerstreckt.langte .Andieüberausle¬
die AussichtvondenFalkonen,rischgelegeneAltstadt ,diezum TerassenundFensternderVilla¬größtenTeileihrenverzianischenist unvergleichlichschön ,sieum¬Charakterbewahrthat ,rechtsich
faßt den ganzenGuarner ,nördlichundsüdlichvomHafendessenmalerischeUnrahmungdie erst amAnfangederneu¬
gegenVordachtendieProatischenzigerJahrev .J .entstandeneWillen¬ bildenGebürge,imHintergrundemit¬anlage ,in dersichdiemitunterden Städten Bastia ,Fiumewahrhaftverschwenderischaus¬ und Porto Re und imSüdengestattetenCommersitzeder die InselnVegliaundCherso¬GräfinPlankenstein( VillaLou¬
dengewaltigenMeeresstraßenvenier ,desFreiherrnJoachim
Banaledie MercoundBanalev .Brenner ,Villa SanRock

die Carosina ,diemeistenGuidov .Ball ,VillaBelsito
vonfine nachdenMittel¬Oswaldv .ScherponRosenvilla¬

ergebieten ,nachAmerikaKleinv .Wiesenberg,Villaan
oderIndienauslaufendenSchiffeNicoloAntonv .FehlerHerrn
passieren.IndieserHimmelsrichtunggerProrinVillaIrene ,Ernst
schließtdengrandigenhinter¬v .Krangekam ,VillaErzie¬ grundin dift verlorenerBläueRtl .v .ScharmitzerVillaLan¬ der imposantelebtab¬Maria ,desBürgermeistersFried¬

v .VersichVillaernandi ,des NeueSignalisierungderStraßen,
GasparVilla SanMichel , bahnwagen.Obdienstagden19 .d.

. . w.befinden .Locana,das halten die Sa¬
im Jahre 1897nur 262Kurgästesich
zählte ,beherbergtderzeitbe¬die Nummer,Türkenschanpar¬
reits 2500Personenundist Börseplatzdie Nummer40 .
wegenseines mildenKlimas

BürgermeisterD.Zuegerer¬undseinerherrlichenLageim
mächtigtundzurVeröffent¬steten Aufschwungebegriffen .
lichungfolgenderMitteilungDieVilladesFreih .v .Brenner,
der BürgermeisterhaterstdiederBürgermeisterD .Lieger¬gesternin Erfahrunggebracht,bewohnen wird wurdeim
es sei allgemeindieMeinungJahre1904vondenArchitektenverbreitet ,daßderStadtratFranzdie FlorianoundA. deichen
beschlossenhabe ,dieBehandlungs¬Magnoloauf densich weites kostenwährendseinerletztenMeerhinauserstreckenden
KrankheitausGemeindemittelnKlichenerbaut.Siehatzahlreiche
zubestreiten .Dn .D .LegeraufdaselegantesteausgestatteteRäder . erklärt ,daßdies nachdeneinen eigenenBot¬
von ihmeingezogenenEr¬hafen ,großenGartenundeine
kündigungennichtrichtigsei ,prächtigeStrandpromenade,die in

sichzumTeileumdieVilla ,daßer aberauchsolchenAbsicht
herum,zumTeilein denGartenodereinemsolchenBeschlüße

unter gar keinerBedingung
seine Zustimmungerteilen

würde .
SitzungenimRathhause,derGe¬

meinderathält in derkommen
denWochekeinePaarsitzung
abStadtratssitzungenfinden
DienstagMittwochundDonnerstag
jedesmalum10UhrVormittags

statt .
Rudolfv .HabsburgDenkmal

In dasEhrenkomiterzurErrichtung10
eines würdigenDenkmalfür

vonGründerderHabsburgischenMo¬
narchieRudolfv .Habsburgist
am .D .Luegereingetreten.

Wärmestuben,diesechsWärme¬
stubendesWienerWärmestuben¬
undWohltätigkeitsvereineswür¬
denin derWochevon8 bis15.
Märzl .J .beiTagvon78 .510 ,bei
Nachtvon5243Personenbesucht.
Währendder ganzenZeitvom
17 .Novemberv .J .bis15 .März. J.
fandennichtwenigerals1 ,263 .789

Personen ,daselbstdenTagauf¬
nahme .Bei Nacht ,wurdendiese
Wärmestubenwährenddieses
Zeitraumesvon73164Personen
benützt ,unterwelchersich6000
vonderPolizeiüberstelltePer¬
sonenbefanden .DieseZiffern
beweisenwohlhinlänglich ,
in welcheinenhumanitären
SinnedieseWärmenstubenwir¬
kenunddaßsie geradezueine
Notwendigkeitfür dieHaupt¬
stadtbilden .

Magistrats- DirektorDr .Weis¬
kircherwirdamMontagv .W.
keinenEmpfangabhalten .



DieEinweihungsfeierlichkeit
dasneuenAnstaltsgebäudesder
KommunalsparkassainWährung
ging heute Vormittagsinein¬
facher aber würdigerWeise
vorsich PfarrerPanholzer
das Anstaltsgebäudeselbst

weichte ,vollzogendieWeise
einer alten Denksäuleaus¬
demJahre1605 ,einePestsäule
deralten GemeindeWährung,

welchebei demneuenGe¬
bäude an alter Stelle wieder
angebracht wurde .Nachder
Weisehielt PfarrerPanholzer

an die Versammlungeine
Ansprache ,in welcherer

die Bedeutung derWeise
auseinandersetzte ,als
HauptpflichtendesMenschen
fleiß ,ArbeitundSparsamkeit
bezeichnete ,zu denendes
Institut anrege ,unddann

die Sparkasseselbstals
humanitäresInstituthies .
Vorst .Baumann ,welcher

wiebereits gemeldet ,dann
dasWortergriff ,undeinen
RückblickaufdieEntwicklungder GeschichtederAnstalt
warf ,schloß seine Redemit
einem3fachen ,begeistert
aufgenommenenHochauf
denoberstenSchutzherrndes
Sparkassenwesens,denKaiser.
Nachihmergriff derSpar¬

Passenreferentder u .öf¬
StatthaltereGrafKhuenburg
das Wort
ErüberbrachtedieGlückwünsche
desStatthalterszudemneuenHau¬
se ,dessenErrichtungZeugnisdafür
sei ,daßAusschußundDirektionflei¬
siggearbeitet,wofürihnendiebeste¬

Dankgebühre.NamensdesStatthal¬
ters und im eigenenNamen
sprächeralten Beteiligtendenbe¬
stenBankens.Erwünschte,daßdas

große Sanität ,das hierinsti¬
tirt ist ,reichlicheZinsentrageund
sie der ScharkassewiederzuGüte
kommenmögen ,er wünschtefer¬
ner ,daßdasInstitutbaldindiein

lage könnenmöge ,jenesWit¬
pielzuerreichen ,daßallenpar¬
lassen verschwebt ,wirklätigmit¬
wirkenzu könnenauf demGe¬
birte der Humanitätundder
allgemeinenWohlfahrt.Erschloß
mit denbestenWünschenfürdie
freier Entwicklung unddas
gedeihen derAnstalt

V .R .Hierkammerüberle¬
te die GrüßeundGlückwunsche
desBürgermeisters,beglichwünsch¬
te dan den ArchitektenSchmidl
zuderVollendungdesschönenVer¬
tes undgut der HoffungAusdruck
daßdie Kommunalscharkasseund
in Hand,Schulterin Schuldermit
derStadtZeutenscharkasseArbei¬
ten werde zumWohlundzum
gegender meinerBevölkerung

VorsteherBaumanngedach¬
ten seiner SchlußendederVer¬
dinstedesDirektorsHimmelbauer
derseit der Gründungbisvor¬
wenigenMonatendasInstitut
geleitet ,dessenArbeitskollegendes

jetzigen DirektorsWinterdes
Baurevidirt .Heimreich,derbei¬
derPrüfungderProjektedemAus¬
schafens getreuer Beaterzur
Seitegestanden;endlichgedachteder
RednerdesBem.6 .Lunge,schnachden
Wunschaus ,daßervonseinerErho¬
lungsweisegekräftigtzurückkehr
unddaßer dannin derLagesine

mögedasneHeimderWahr¬
ger Kommunalsparkassezube¬
sichtigen undschloßmiteinem
sachenHochaufDr .Luege.

PfarrerPanhoberempfiehlt
sodanndieGestankderObhut
des Bezirksvorstehers ,womitder
offizielleTeilderfeier zuEnde
ist .Daranschloßsichunterder

führungdesArchitektenSR.
HausSchneiderein undgang
durchdas neueGebäu¬

derFeierwohntenbei :Landmar¬
schallPrinzLiechtenstein,Vizebürger¬
meisterhierhammer,Statthalterirat
GrafLeopoldKuenburg,Polizirt
Weinbrenner,BezirksvorsteherLand¬
tagsabgeordneterBaumann ,der
VorstanddesBezirksgerichtesWährung
Landesgerichtsrat3 .Peutel,dieGe¬
Brenta,Ruthaneku .Obrist,Bezirks¬
vorsteherStellvertreterArgauer
mitdenMitgliedernderBezirks¬
vertretungwährung,derArchitekt
R .Schneider,derDirektorder
Zentralbank,deutscherSparkassen
Hauska ,FinanzkasseOberein¬
nehmerWisser ,PfarrerRech¬
mannvonWeinhaus ,Notar
Wittmann,D .v .Jure ,ferner
Deputationender anderenkomme¬
nalenSparkassenu .zw .Rudolfs¬
heim ,vertretendurchdieGe-¬
Schlöglu .Siegmeth,Notar31 .Sem¬
teru .VorsitzendenStellvertreter
WeinstabelsowiedenSecretär
Zimmer,hernals ,verheelendurch
dieDirektions-MitgliederG.R .Josef
Grünbecku .BezirksvorsteherKotschek,
DöblingdurchdasDirektionsmit¬
gliedR .D.Reisch,Cordsdorfdurch
M.hofu .DirektorDozak,schlicht¬

lichdieZentralsparkassederGemeinde
WiendurchdenVorstandBrand¬
dieStaatsrealschulein Währungwar
durchProf .Krausvertreten .Ferner
warenunwesend,Stadtbaurigadirektor
Helmich,Bezirksamtsleiter,Magi¬
staatsratPeterPhilipp ,dieBeamten
derSparkasseWöhringmitDirektor
Winteru .Kanzleivorstandhauptan
derSpitze ,sämtlicheandemBau¬
beschäftigtenGewerbetreibenden,
endlichzahlreicheDamen,darunter
FrauThereseMotloch,diefrühereBe¬
sitzerinderRealität,welchebeimVer¬
kaufderselbenderSparkassebesonderes
Entgegenkommenbemes¬

P .P .Redaktion.Diege¬
fertigte ,Dr .Rathaus-Koppes.
pondenzhat dieoffizielle
Berichterstattung überden
I .est .Kinderschütz-Kongress
der amnächsten Montagim

großenMusikvereinssaale
beginnt ,unentgeltlichüber¬
nommen .Der Berichtüber
die EröffnungderSitzung
wird im Laufederselben
in einem Nebenräumedes
großenMusikvereinssaales
selbst zurAusgabegelangen,
alle übrigenBerichtewer¬
denhergestelltundausge¬

geben im Bureau der
Korrespondenz ,NeuesRat¬
haus ,I .St .Journalistenzimmer ,
könnenvondortabgeholt,
werden oder werdenden
p .t .Redaktionenwiedieübri¬

genAusgabenderKorrespondenz
zugestellt .

WienerRathaus-Korrespondere.



WienerRathaus-Korrespondenz
16 .Märzabends

DieAbreisedesBürgermeisters
Dr .Sieger .Heuteabends5 Uhr55

Minutenist B .d .Lunger
mittelstSchnellzugederSudbahn
zumErholungsurlaubnachLor¬
rungabgereist .ZurVerabschie¬
durch sich einegroße
Menschenmengeauch demIn¬
Bahnhofeingefunden ,darunter
LandmarschellPrinzLiechten ,
stein ,v .B .d .Neumayer,v .
D .Porzermit Gemahlin ,da
Gute .Zuschauer,Obrist ,Hallmann,
Bichler ,Gottbauer ,Schlerka,
Stetik ,Michler ,Messen ,Braun¬
ist ,Basler ,Rykl ,D .Klotzberg,
Abg .supra Kommerzielen
Fuhrich ,PfarrerMehler,na¬
mensder umanischenKolome
OberstumBezirksvorsteher
kais .RatWeidingersamtGe¬
mahlin ,Bez .Vorsteherzu
Komiterfischer ,der Obmanndes
Freundschaftsverbandes ,Bürger
EmanuelSturm ,Magistats¬
Direktor u .Weiskochersamt
Gemahlin,dieObermagistrats¬
ret .Appel ,Dr Seele u .
Posselt ,Stadtbaudirektor911.
Weger ,Stadtbuchhaltungsdirek¬
von Honig ,Vizbaudirektor
Heimreich ,Stadtanwalt¬
SobodasamtGemahlin ,die
MagistratsräteS .Spathu .dev .
Radler ,Oberstadtphysicus.
Sonngott ,derDirektorderStadt
schenStraßenbahnenIng .Spängler,
derDirektorderstädtischenFl .
WortSaueru .derDirektor ,
StellvertreterKavel ,Stadtgar¬

CondirektorHybler ,Feuerwehn¬
kommendenMüller ,Rathaus,
telleriatenbacher u .v .A .
VonderSehndirektionhatten

sich Sekretard .Domengeu .
Nations Vodickeeinge¬

funden .
20Minusnach8 Uhrfuhr

derBürgermeisterinein
versitzigenTageinBeglei¬
lungderKlosterschwesteru .des
KanzleidirektorsMayerbeim
BahnhofvorIn einemzweiten
Wagenfolgtendanndiebeiden
Schwestern .DerBürgermeister

welchereinenReisegelu .eine
englischeReisenützetrug ,be¬
nütztedengegendieRestaura¬
tionzugelegenenSeitenein¬
gang .Er wurde denAufzug
geführt ,u .mittelstdesselbenzum
Perronhinaufbefördert.Der
Landmarschellu .G .Hallmann
führten ihn von hier inden
Martha1 .Klasse ,woereinen
AugenblickPlatznahmhier¬
überreichtennamensdesVer¬
einesderBeamtenderstädtische
ElektrizitätswertedieBeamten
Trilet u .DiemeldemBei¬
einprächtigesBukelu .wünsch¬
len ihmErholungu .Gem.
sung im Süden .Auf demPer¬
vonerwartete G .Sehlikden
Bem .miteinemgroßenBu¬
menstruß .NachdemAuf¬
enthalte im Verlesenwurde
dannderB .aufdenPerson
geleitetu .bestiegdenfürihn
bereitstehendenSalonwagen.
derselbeträgtdieNummer47u .

soll der beste Salomonder
Lubahnsein .Erwarunge¬
fährinderMittedesZugesein¬

rangiertu .bestehtaus3Räu¬
men ,einem großen Salon in
der Mitte ,in welchemfürden
Bürgermeisterein Lagerbe¬
reitet war u .zweiNebenan
men ,von denen der einevon
denbeidenSchwisterdesBar¬
denanderevomBez .Vorstehen¬
Stellvertreter ,ThomasPerger

u .demKanzldirektorMayer
obtrigiertwurde,diePflege¬
schwester bleib imSelowegen
beimBürgermeister,dieFenster
warenmit denkenverhängt ,um
gegendenLuftzuggeschütztzu
sein .BaldnachdemBetreten
des Wagenserschien derBem.
am Fenster ,die decken
werdenentfernt ,sodaßder
Bannunmehrfür dieBe¬
schönenganzsichtbarwurde.
ErbliebbeimFenster ,bisder
Zugsichin Bewegungsetzt .
Beider AbfahrtdesWagens
wurdendemBaustürmisch
Ovationenbereit .

G .Prof .Sturmderabendsvor¬
hindertwar ,amBahnhofzuerschei¬
nen,hattebereitsvormittagssich
vomBürgermeisterverabschiedet.

G .D .Klotzberg ,derObmann
desgemeinderatlichenApprovisione
rungsausschussesist ,wirddurchden
Bäckerstreckin Wienzurückge¬
haltenu .wirderst in einigerZeit
sichnachLoranbegeben.



Wiener Rathausker ponden
18 .März1907Mittags .

BurgermeisterD.LuegerinRoviana
B .d .Lunger,demdieSüdbahngesell¬

schaft für seineReiseeinenSalonwagen
zurVerfügunggestellthatte ,trafinBe¬
gleitungseiner SchwesternRosaund

ThomasBorgerHildegardderBezirksvorsteherstellvertreter
unddesKanzleidirektorsMayerheute
Sonntagum9Uhr23minfrühinMattuplin¬
ein ,woihnbereitseinegrößereAngast
von Bekanntenund Verehrernerwar¬
tete undaufdaslebhaftestebegrüßte

AufseinerFahrtnachLovranawurde
demBurgermeisterin Abbozinvonseinen
dortanwesendenFreundenu .zw.
G .WimbergerBaurat Sagt ,Baurat
Miserewskyu .Frau MarieHackl
eineneueherzlicheOvationzuteil ,bei
welcherGelegenheitihnzahlreicheBlu¬
menspendenüberreichtwurden.

Lovranhatte zur Ehrungseines
GastesFesttagsschmuckangelegt .Die
HäusergränzteninreichenFahnenschwur¬
wasdenBürgermeistersichtlicherfreute.

VorderreizendamMeeresstrande
gelegenenVillaSanRoco ,diedemBau¬
Klegerder Besitzer BaronBrenner
gastfreundlichzur Verfügunggestellt
hatte ,erwartetendenBürgermeister
zahlrente Kurgast ausLovranz
diebeiseinerAnkunftinlautesHof¬
rufenausbrachen.NachseinemEinleute
wurdeder Bürgermeistervonder¬
Herrndes HausesBaronBrennerin
derherzlichstenWeisebewillkommt.
InderVillaselbsthättensichzudem

fügungedes Bürgermeisteraußer¬
mehrerenDamenseiner engerenBe¬
kanntenkreisesderTodesaderStadt ,

1

HerrFerdinanvonVersichu .der
seit mehrerenJahrenin Lovrannwoh¬
nendeKais .Rat .CustosP .Eduardes
eingefunden .VondemPodestawurde
Be .BürgerimNamenderStadtgemeinde¬
u .vonKais .Rat .SeisimNamenjener
Wienerbegrüßt,diederzeitinLovrand

als Kurganweilenu .zuwärmen,
VerehrerndesBürgermeisterszählen.
BeideAnsprachenerwidertederBürgermei¬
ser mit denfreundlicheWorten,
aus denendeutlichdasVertrauen
zu entnehmenwar ,daser inseiner
Aufenthaltin Lopransetze .Hiemit
wardie offizielleBegrüßungs¬
FeierlichkeitzuEnde.Beigefügt
sei noch ,daßdasAussehendesBür¬
germeistertrotz der nahe13
stündigen Reise ein guteswar
unddaßer sichin rechtfroher,
Stimmungbefand .Hiezumagfrei¬
lichauchdasherrlicheFrühlings¬
wetterbeigetragenhaben ,das
schonseit mehrerenTagenander
öst .Rivierherrschtunddasgerade
heutedasMeerunddieGegend
vonLovranain ihrerganzen
Prachterscheinenließ .



WienerRathaus-Korresprudenz
Fol .21360.I .NeuesRathaus.

herausgeberu .verantw.RedakteurR.Eigl
17 .Jahrg.Wien,Montag18 .März1907.
AusdemBezirke Währing .Inder
letzten SitzungderBezirksver¬
tretungwährungmachtederVor¬
sitzendeBez .Vorst .Baumanndie
Mitteilung ,daßdemHr .Wilhelm
DurchardtzufolgeStatthalterei.
ErlassesdieKonzessionzurBereit¬
haltungundbetriebsetzungvon
4 Automobillahnwagenverliehen
undfür zweidieserWagenvom
Magistrateder Standplatzin
derAnastasiusGrüngassevor
demHauseNr .31 ,EdlederGym¬
nasiumstraße ,woselbstdiezwei
zurückgelegtenEinspännerligen¬
genihrenStandorthatten ,ange¬
wiesenwurde .Der Antragdes
B .P .FranzGrill ,dieHerbeck¬
straße in der Streckevonder
GersthoferstraßebiszurScheiben¬
bergassezumSchutzederKinden¬
allenrechts -undlinksseitigmit
entsprechendbreiten Bankett ,ab
gegrenztdurchfranzösischeKin¬
hale ,zu versehen ,wurdeange¬
nommen;ebensoein Antragdes
D .R .Trommel ,auchdengegen
den19 .BezirkzuvorderRemise
derstädt .Straßenbahnengelege¬
nenTeil des äußerenWähren¬
ger Gürtelsentsprechendauszuge¬
staltenunddieGärtnerischenAr¬
beitennochin diesemFrühjahre
in Angriffzu nehmen .Unter
Hinweisaufdensehrstarken
Verkehr ,auchvonSchwerfähr¬
werk ,dendie Antonigasseauf¬

weist ,wird diePflasterung
dieserGasseinVorschlaggebracht.
derZusatzantragaufeheste

PflasterungdeszwischendemGürtel
undderTheresiengassegelegenen
TeilesderAntonigassemitge¬
räuschlosemPflastermitRück¬
sichtaufdiedortgelegeneSchule
wirdebenfallsgenehmigt .Zum
SchlussederSitzungteiltederVor¬
sitzendemit ,daßdasWähriger
BrauhausindenBesitzderAktiv¬
brauereiin Brünnübergegangen
sei .DieseTransactionseimit
größterFreudezubegrüßen,
dadieneueBesitzerinschonin
nächsterZeit darangehenwerde,
die Abitationen zudemolieren
unddie Realitätzuparzellieren.
Diemit demBetriebedesBrau¬

mehrerenhauses,derschonvor¬
Tageneingestelltwordensei ,

verbundengewesenenärgerun¬
denenÜbelständederRauch¬
undGeruchsbelästigung,letztere
hauptsächlichdurchdasAusziehen
derPasserverursacht ,seien
nunmehrbeseitigtundseijetzt
dasgrößteHemmnis,dasbisher
demAufblühendes Bezirkesim
zentrumentgegengestanden ,ge¬
fallen ,der vollständigenAus¬
gestaltungderWahringerstraße
stehenunmehrals letztesHinder¬

nis nur mehrdieAuffahrts¬
rampezumWährigerOrts¬
Friedhofeentgegen .
Paulinien .IhreStadtratebe¬

richtete S .R .Tomolaüberdie
BaulinienbestimmungderVer¬
längerungder KarlLudwigs¬

Paulinen ,
straße undbeantragte ,zurVer¬
bindungder KarlLudwigstraße
mit demKreuzungspunkteder
SchulgasseundderKarlBekasse,
bezw .AbtKarlgasseunterZu¬
grundlegungeinerStraßenbreite

- ¬

von15mzubestimmen.Hiebei
ist dieFortsetzungderKarlLud¬

wegsstraßebis zumKreuzungs¬
günsteder Schulgassemitder
KarlBackpasseüberdensüdlichen
Teil desWährigerOrtsfried¬
hofesin Aussichtgenommen.
die derzeit genehmigtenBau¬
linien derWährungerstraße
derKarlBekasseundderSchul¬
passe ,so weitsie denWähriger
Ortsfriedhofberührenoderschnei¬
den werdenaufgelassenund
wirddieFlächediesesFriedhofesfür
dieAnlageeinesöffentlichenGärter¬
platzesbestimmt.

Bezirksratssitzung .DieVertretungdes
BezirkesMariahilfhältamDonner¬
lagden21 .d .um5Uhrnachmittags
imSitzungssaal,6 .BezirkAmerling
strafeeineöffentlicheSitzungab¬

NeueStraßenbezeichnung
DerStadtrathatnacheinemBerichte
des St .RauerdenStraßen¬
welchervomHiezzigerbeibeginnt,
dieAnhofundhitzigerHauptstraße
durchschmidetundin einemBogen
zumRotenBergführt ,nachJoseph
Bossi ,1810bis 1891 ,demBegründer
derinderNichtgelegenenGutfabri¬
welcherfür die HebungdesAnsehens
derösterreichischenIndustrieimAus¬
lande verdienstvoll wirkt und
fürseineArbeiterfürsorgendtätigbenannt ,
er mit BossigassederStra¬
anzugötlichvonderTestarello¬

welchervonderAn¬zahle
straße bis zurMeyensgasse

würdeführt ,nachKarlGeling,1814bis
1780,welchersichdurchseineKunst¬
lerisch ausgeführtenGasmater,

en einen seinen erweckund
unter anderemdie neuenGlas¬

nerin ohnehin
in der Notundeausführte mit
Beylinggassezu benommenund
schließlich der Straßenzugin
Fortsetzungder Montergassevon
derHitzingerHauptstraßebiszum
Hietzingersei in dieBezeichnung

einbezogen.Manergasse
StaatswissenschaftlicheKurse

fürdieMagistrats-Konzeptsbeamten.
ÜberAnregungdes Mag .Die
Weiskirchner,derstets bemühtist
dieGeschäftsführungdesMagistra¬
tes im modernenFingerzeiten
undzu einermustergiltigen
zugestalten ,wurdeanderEx¬
portakademiedesk .k .Handels¬
Museums- DankdemEntgegen¬
kommender Akademiedirektion
speziellfürdieKonzechtsbeamte
desMagistrateseinPommerzielt
Kurseingerichtet ,derdem
abgeschlossenwerdenwird .Von
demBestrebengeleitet ,die
rechtskundigen Beamtendes
Magistrates ,aufderHöheder
Anforderungenzuerhalten ,
undihnenGelegenheitzugeben
dasauf der Universitätge¬
wonneneWissen in denver¬
schiedenenZweigenderStaats¬
wissenschaftenzuerweitern

undzuvertiefen ,wendetesich
Mag .Dir .Dr .Weiskirchnervor
virzem an das Dekanatder
rechts -undstaatswissenschaft¬

lichen Fakultätder . k .Uni¬
versität WienwegenAbhaltung
eines Spezialkurses fürdie
magistratischenKonzeptsbeamten
aus demGebiete derStaats¬
wissenschaftenimAnschlüsse
an die k .k .Universität .Das
Dekanathat nunmehrbekannt¬

2

2

.

A



zichtsbeamtendesMagistra¬befriedigendenEinklangzu
tes sondernauchdenBeamtenbringenundrichteteschließlich
der Ministerien undanderer andie versammeltenInteressen¬
Behördenzugänglichzumachen. ten desGemeindegebietes

denwarmenSchell ,auchdenII .KaiserFranzJosefHochzuellenvorliegendenProjektengegen¬
leitung Güte begannenim übereingleichesEntgegenkommen
Sitzungssaaleder . k .Bezirks¬betätigen zu wollen ,damit
hauptmannschaftHitzingUn¬ auchdenletztenVerhandlungs¬
gebungdiewasserrechtlichenstreckeneingünstigesResultat
Verhandlungenüber dievon beschiedensei ,unddasgehale
der GemeindeWienprojektier¬ Wasserleitungswerkbaldigst
te AusgestaltungderWasser¬de realisiert werdenkönne .
Verteilungsanlagen imWe¬ zu NutzundGrommender
Gemeindegebiete.Bezirkshptm. Millionenstadt an derDonau

hierauf wurde in die mei¬Zander ,eröffnetedieVerhand¬
torischenVerhandlungeneingetre¬lungenpersönlich,wiesinseinen
ten ,welchezunächstdasgene¬einleitendenWortenaufdie relle ProjektzumGegenständeenormeBedeutungdesganzen hattenundin dernunfolgendenRiesen unternehmensfürdie
hasteinmonatlichenCommissions¬sanitäre WohlfahrtderReichs¬
cheriode unter Leitungdeshaupt -undResidenzstadthin¬ Statthalternikon .NikolaundundhobauchdasgünstigeErgeb¬unterInterventiondesStatth .nis hervor ,vonwelchembisher
ObJag .Voglerunddesk .k .Be¬die KommissionellenVerhand¬
ArztesDr .DubowihreFort¬lungenin derAgnaduktstreckesetzungfindensollen.von Salpatale inSteiermark

bis in die NähederSr .Gemein¬DieReichsratswahlen.Dergeschäftsfüh¬
degenenächstMauerbeglei¬ rendeVielgun.d .NeumayerhateineKund¬
tet waren .DiesergünstigeEr¬ machungbetreffenddieAuflegungder
folg sei nicht nur demwohl¬ WählerlistenderGemeindeWienerlassen.

wollenden Verständnisder DieWahlensindbekanntlichfürDienst¬
VertreteröffentlicherInteressentagden14 .Mai ,dievermuelenengeren
sondernnamentlichauchdem WahlenfürDonnerstagden23 .Mai. J.
anerkennenswertenEntgegen¬anberaumt.DasWienerGemeindege¬
kommender längs derbezeich¬ bietbildet33Wahlbezirke.Diefür
netenAquadstreckeinteressir¬ jedeneinzelnendieser33Wahlbezirke
tenländlichenBevölkerungzudanken.verfaßtenWählerlisten,liegen14Tage
Bez .Gym.Zanderversicherte ,daß hindurch,d .i .vom20 .Märzbiseinschließ¬
esseitensderstaatlichenBehördesich2 .April1907täglichvon9Uhrvormit¬
an Bemühungengewißnicht tagbis 2 Uhrnachmittagsundvon
fehlenwerde ,dieverschiedenen4Uhrnachmittagbis7Uhrabendezu
in BetrachtkommendenInteressen¬jedermannsEinsichtauf ,zw .fürden
tenin harmonischen,alleTeileWasbezirk1 .altenRathaus ,albezirk2 .

fevermehrbahrenamHof ,Wahlbezirk
3Volksschulein derJohannengasse40,
Wahlber.7 .NeuerRathausWahlkataster,
Wahlber.S .Gemeindebezirkskanzlerinder
keinenSperlasse,Wahlbezirkb .Schule
Wernemplagt,Walterirkf .Schule ,Sol¬
gasse19 ,Wahlbezirk8 .Gemeindebezirks¬
kenzleiGemeindeplatz,Wahlbezirk
SchuleKarolinenplatz7 ,Wahlbez .10 .Ge¬
meindebezirkskanzlei.Schäffer,
Wahlbez .11 .Gemeindebezirkskanzlei,
Schönbrunnerstr.54Wahlbez .12 .Schule

Sonnenuhrgasse3 ,Wahlbez .13 .Gemeinde¬
bezirkskanzleiAkerlingstraße6Wahl¬
bez .14 .GemeindebezirkskanzleiNeubau¬
Gase,25 ,Wahlber.15 .SchuleZieglergasse49
Wahlbez .16 .Gemeindebezirkskanzlei ,
Schmidgasse18,Wahlbez.17.Gemeindebe¬

zirkskanzleiWähringerstr.43 ,Wahlber¬
18 .SchuleGalleasse;Wahlbezirk19.
GemeindebezirkskanzleiKelerplatz,
Wahlber.20 .SchuleAntonsplatz12 ,Wohlbez.
21 .GemeindebezirkskanzleiEntplatz2,
Wahlbez.22 .Gemeindebezirkskanzlei,
MeidlingerHauptstr.7 ,Wahlbez.23.Ge¬
meindetzirkskanzeFassoldgasse8 ,
Wahlbez.29 .Gemeindebezirkskanzler
Badergasse16 ,Wahlbez .25 .Gemeinde.

bezirkskanzleiGasgasse810 ,Wahlbez.26.
GemeindebezirkskanzleiRichardWag¬
verplatz19 ,Wahlbez.27 :SchuleOktakein¬
gerstr .150,Wahlbez.28 .Gemeindetezirks¬
KanzleiElterleinplatz14 ,Wahlbez.29:
SchuleSchulgasse19 ,Wahlber.30 .Gemeinde¬
bezirkskanzleiMartinstr .100 ,Wahlbe:
3 .GemeindebezirkskanzleiGatter¬
burggasse17Wahlbez.322 :Gemeinde¬
BezirkskanzleiBrigittaplatz10 ,Wahl¬
bezirk33 .GemeindebezirksKanzleiAn¬
spitzt .IndiesenLokalenkönnen

währendder genanntenFristvon
jenenPersonen,welcheindembetref¬
fendenWahlkörperdieWahlberechtig¬
teneinesjedenWahlbezirkesbilden

neWahlkörper )einWahlrecht
zusteht ,Reklamationengegendie
Wählerlisten ,wegenAufnahmevon
NichtwohlberechtigtenoderNichtaufnahme
denWahlberechtigtenmündlichoder

schriftlich eingebrachtwerden.
Reclamationensind fürjeden

Reklamationsfallabgesondertzu
überreichen ,falls wegenWeglas
sungeinesWahlberechtigtenBekla¬
miertwird ,so sind dieDokumen¬
te ,welchezumNachweiseseinerWäh¬
berechtigungerforderlichsind ,derRe¬
clamationanzuschließen.Reklamatio¬
nen ,bei denendieseVorschriften
nicht beachtetwerden ,werden
a liminezurückgewiesen.Die
zumBeweisederWahlberechti¬
gungnötigenDokomentesind
stempelterReklamationen,die
nachAblaufderReklamations¬
seist eingebrachtwerden ,wer¬
damalsernstezurückgewie¬
sen .Dierechtzeitigeingebrachten
Reklamationen werden mü¬
halbdreierTagederk .k .u .
StatthaltereizurEntscheidung
vorgelegtundist derenEnt¬
scheidungendgültig .DieBe¬
stimmungen über Ort .Zeit
und durchführungderWahr¬
werdenseinerzeit zuöffent¬
lichen Kenntnisgebrachtver¬

den .

Fischerei ,derPischeRe¬
vier - AusschußII .( Wienver¬
anstaltet ,amSamstagden23 .
d .d .6 UhrNachmittagsinder
RestaurationzumStiftssteller
in Klosterneuburg einen
Wandervortrag über die
FischereiverhältnisseimDo¬

angene Niederöster¬
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8
BürgermeisterDr .Bürger.AusLor¬

ran kommenuns unterm18 .d .
folgendeMitteilungenzuderBürger¬
meister ,derwährendseinerReise
nachLovrananurweniggeschlafen
hat ,brachtedasVersäumnisgestern
nachmittagsu .heutenichtsreichlich
ein .Erschliefnachseinerperson¬
lichenBemerkungausgezeichnet
vonhalbzehnUhrabendsbiszum
Morgen.Infolgedessenfühlteessich
heutesogekräftigtu .warseinAus¬
scheneinsogutes ,daßmanihmdie
AnstrengungenderweitenReise
kaummehranmerkt .Aberauch
seinAppelitwargutu .dieser
wirdinsbesonderndurchdieSee¬
lust nochgesteigertwerden.Ein
glücklicherGedankedesBurgermei¬
sters wares ,hier eineneigenen
Haushaltzuführen ,dennwenngleich
dieKücheimerstenHotel ,Villa
Lorrann,einesolcheist ,daßsieauch
denverwöhntestenGaumenzube¬
friedigenvermag,ist esdochvonent¬
schiedenerWichtigkeit,daßdemBar¬
derzeitseinegewohnt,nochärztli-¬
chenWinkenzubereiteteKostvor¬
gesetztwerde.



WienerRathaus .Korrespondenz
Fol .21360.7 .NeuesRathaus

herausgeberu .verant.RedakteurR .Eig
17 .Jahrg .WienDienstag19 .März1907.

derGersthoferKirchensikverein
pflegtalljährlichamPalm-Sonntag
einkirchlichesOratoriumaufzufüh¬
ren .Heuer ,wirdam24 .J .nach¬
mittagsinderGrosthoferPfarrkirche
dasinWienseit langem,nichtgehörte
Stabatmater ,vonJosefHaydeun¬
ler Mitwirkunghervorragender
KunstkräftezurAufführunggebracht.

GenossenschaftderMarmorwaren¬
erzeugen.Beideram15 .d .unterIn¬
terventiondesMagistratssekretärsg.
RitterabgehaltenenGenossenschaftsver¬
sammlungderMarmoraenerzeugen
wurdemitStimmeneinhelligkeitder
bisherigeGenossenschaftsvorsteherLeopold
Schwarzingerwiedergewähltu .das
AusschußmitgliedHeinrichSteinruck
als Vorsteher-Stellvertreterneuge¬

wählt .

Auszeichnung.KapellmeisterC .W.
Drescher ,demimvorigenJahreder
TiteleinesköniglumanischenHof¬
Kapellmeistersverliehenwurde,istin
denletztenTagendurchdieVerbei¬
hungdesRitterkreuzesdesrum
schenKronen- Ordensausgezeichnet

worden .

WienerStadtrat.
Sitzungam19 .März,
Vorsitzendenhiersammer.
NacheinemBerichtedesM.Straße

wirddie VornahmevonRekonstruk¬
tionsarbeitenanderFahrbahnder
BrigittebrückemitdemErfordernisse
von36757xgenehmigt.

desvomH .GräfvorgelegtePro¬
Detailprojektfürdiegärtnerische

AusgestellungderplatzartigenEr¬
weiterungder Koppstraßeim16 .
BezirkvordenHäusernNo37bis41
mitdemErfordernissevon6887ge¬
nehmigt.DieAnlageist nochimFrüh¬
jahr 1907auszuführen.

M.SchneiderbeantragtdieHerstel¬
lungeines eigenenAufzugesfür
die WohnungdesBürgermeisters
u .das Präsidialbureau ,während
derZeitderAbwesenheitdesBürger¬
meisters .Aug .

Grabdenkmalfürdengewesenen
BürgermeisterStrobach.Heutevormit¬
lagfandaufdemZentralfriedhof
einepietätvolleFeier ,dieEnthüllung
des Grabdenkmalsfür deneinstigen
Vizey.Norbuchstatt .Trotzdesreg¬
nerischenundstürmischenWettershatte
sich einegroßeAnzahlvonFreunden
desVerstorbenenhiezueingefunden
Mansich außerdenFamilienen.
gehörigenunddenSchwiegersöh¬

nenOberlieutenantv .Kodolisch
u .zweiSöhnedesOberbuchhalters
Brixdern .o .Hypothekenanstaltals
VertreterderGemeindeW.B .D .Por¬
zer ,dieStadtratWesselu .Hallmann,
dieGemeinderateAhorneru .Fürbeck,
in VertretungderGemeindeKaltsburg
die G .Welt ,Bauer ,Janku .
hellner ,E .M .C .Balasmit
Familie ,vomKuratoriumderLandes
u .d .v .Hypothekenaustell,Abg.Pfarrer

Schnabl,in VertretungderBeamten
auffel
dieserAnstaltLandesratRedeu .Ober¬
RechnungsratHirt ,Bez .Vorsteher¬
StellvertreterVoglervom9 .Bezirk
MagistratsalRauscher,Oberkommissär
Claus ,Rathauskelligirt ,Dom¬
bacher,KellermeisterReith ,Fried¬
hofsverwalterFrank ,FrauStadt¬
anwalt die Solda ,Fabrikant

6

denGlückwünscheinverlebtendenLollmitFrauet .ZuBeginnder Tagfröhlichu .inFreude.DiesistfeierhieltderältesteSohndes nichtmehrmöglich.Wirkönnenverstorbenencand .ja ,JosefPro¬unsereGrifenurmehrandasGrabbachfolgendeAnrede: hinsenden ,wiemichunsereWünsche,heureEltern .Sowolltenwir derener nichtmehrbedarf .DurchheutezurgroßenRotenstadt ,um dieLiebeu .PietätseinerAnge¬Euch,liebeEltern ,einunvergänglicheshörigen ,u .vonder HandeinesZeichendanterhüllterKindesliebegenenKünstlerswurdeeinaufzustellen.NichtdenBürgermeisterDenkmalgesetzt für denerstenu .Volksmannbetrauern wirsure Bam.DerchristlichenAeraWiens.Kinder,hier ,sonderndentreuestenNochdauerhafteru .unvergänglicherVater ,diebesteMutter,dochzahl¬ ist aberjenes ,welcheserinunserereichsind ,auchheuteEuereFreundeHerzengesetzthat ,durchseinWirken,erschienen,Euch ,liebeverstorbene als Bon ,u .sein SchaffenimIn¬nochimTodeehrendu .sererge¬ teressedeschristlichenWiens,Friededenten .Mögedieses Denkmalein seinerAsche,EhreseinemAndenken!stummeraberumsoberedtererVer¬EssprechendannnochStadtratkünder talkonftigenmenschlichenWesselu .Abg .Schnabel ,woraufzumLebenslaufsein ,hingefälltvondank, hof .StrobachdenP .C .D .Porgererfüllter Kindespflichtu .dankbarerbat ,dasDenkmalin dieObhutderKindesliebe.MögedieserSeinEuer Gemeindezu übernehmen .DasGrabsättenbeschaften,woIhrin Grabdenkmalist einWortdesjungenLiebevereint ,dereinigenSeligkeit KünstlersHugokühnelt,einesGel¬entgegenschlummert,formatvom mer-Schülers,deri .J .1905mitdem
hastigenAlltagsgetrieb ,vomlosenden großenStaatspreisausgezeichnetTreibenderWelt.RuhetinFriedenwurde .AufdemSockelbefindetteureEltern .UnzerstörbaresAn¬ sichdasReich-PorträtStrobach,denkenansichwirdinsurenFreun¬darübererhebtsicheineSäulemitden u .Kindernweiterleben . 5 Engelsgestelten,welchedenSofalledenndieHülle ,dieunsAuferstehungsgedankensymboli¬
dasDenkmalnochverbirgt ,gleich sieren .DasGanzekrönteinsamals Zeichenkünftigeneini¬ goldenesKreuz .AlsMaterialgenLebens ,das wir unsnach kamBötergeschliffeneUnters¬diesemErdenwallenzuversichtlichbergerMarmorzurVerwendungerhoffen .

ErledigteärztlicheStelle .ImV .B .P .Porzersagte :Wirha¬
Status der Ärzte derWienerbenheutewiederGelegenheit,Josef humanitätsanstaltengelangtStrobachin Liebeu .Verehrung eineSekundarztenstelleu .Classecken .Nichtdaßwirdeinerzugeden¬
zur Besetzung .DieBesetzungvergessenhätten ,dasistunmöglich, erfolgtvorerstprovisorisch,dieüber im dungderGeschäfteblei¬
definitiveAnstellungnacheinernurwenigRuhepunkte.ben uns
mindestenseinjährigenzufrieden¬SonstwennderJoschlagkam,schrit¬stellendenDienstleistungBe¬tellenwirausdieHände,wechsel¬



DienerRathaus-Korrespondenz .Bl .213607 .NeuesRathaus.
herausg.u .verant.Red.R.Vigl.
17.Jahrg.,Wien,Mittwoch,20.März.
Stiftung.ImMai. J .gelangen

dieZinsenderGeorgundAnna
FillgraderschenRichtungzurVertei¬
lungAnspruchaufBeteilung
habenmirim6 .Bezirkewohn¬
hafteBürgervonWien ,welche
infolgevonUnglücksfällein
momentaneNotlagegekommen
sind ,Bürger ,derehemaligen
VorstadtLaimgrubegenießen
vor allen anderenBewerbern
denVorzug,Gesuchesindbis15.
Aprild .J .inderKanzleiderBezirks¬
vertretungMariahilf ,Amerlingstr.6.einzubringen .

WienerStadtrat.
Sitzungam20 .März
Vorsitzendev .B.P .Porzerund

hierhammer.NacheinemBerichtdesM.Hallmann
wirddieAbteilungderLiegenschaft
5 .Bez.Ramperstorffergasses .Z.196.auf
Baustellenbewilligt.DieseAbteilung

ermöglicht,dieDurchführungder
Jahngasse.

M.hofbeantragt,anläßlichdes¬
Lawinensturzesin ChorWeiher
inVorarlbergmitRücksichtaufdie
GrößedesUnglücksderGemeinde
Mittelberg2000Kronenzuwidmen,
unddemGemeindevorfand ,von
MittelberganläßlichderKatastrophe
das Beileidder Stadt zuüber¬
mitteln .( Aug. )

fürdieAnschaffungeinesKlaviers
fürdas3 .städtischeWaisenhausimJ .
Bezirkwerden760rbewilligt.

K .Rambeantragt dieVornahme
der Achatierungvor demHause
Bez .Hanenplatzu .dasBau¬

amtzubeauftragen,überdieein¬
heitlicheStraßenherstellung(Asphal¬
tierungdesHammerlingplatzes
Berichtzuerstatten.

M.RauerbeantragtdieAnschaf¬
fungderfürdieVergrößerungder
Dampfwascherei,imVersorgungsheim
notwendigenMaschinenzweiWach¬
maschinenundeineZentringemit
denKostenvon8377) ,dieVergrö¬
serungderDampfnagel( 4798)u .
dieLieferungeinesgekapseltenVer¬
litators( 420)sowiedieAnschaffung
vonRohmaterial,Riemenscheiben
u .Hauptrichtern,(Aug.

NacheinemBerichtdesM.Knoll
wirddieAusstellungvon8ganzmächti¬
genGassammeninderDonausstraßeim
21 .Bezirkdaranmitdenjährlichen
Kostenvon528xbewilligt.

AlsGutzeitfürden21 .Bezirk
wirddieZeitvom15 .Aprilbislang,
stens31 .Oktoberfestgesetzt.

NacheinemBerichtdesM.Wessels
wirddieAbteilungderLiegenschaft
7 .BezirkNeubauundRichtergasse
C.J .707auf2Baustellenbewilligt.NacheinemReferatdesM.habe
wirdüberAntragdesM .Tomola
dieZahldersystemisiertenBauadjunk¬
tenstelleninder7 .Rangklasseum
10 ,alsovon36auf46vermehrt.

NacheinemBerichtdesTomola
wirdderAnkaufderimKünstler¬
hausausgestelltenVermorbüßte
AnzengrubervonH .Scheregeneh¬

migt .
M.Grünbeckberichtetüberdie

ErbauungeinerStaatsgewerkschuleim
17 .Bezirku .beantragtdemUnter¬
richts-Ministeriumbekanntzugeben.
daßgegendieAusführungdesin
einigenPunktenmodifizierten
DeiningerschenProjektesfürdie

0
17 .BezirtwegenApril1906/:30StaatsgewerbeschuleinHernalssei¬ Streithalte,10Vergleiche,6gütlichetensderGemeindeWienkein

Beilegungen,15nichtdurchgeführtu.Einwendungerhobenwerde .Aug. 5erfolgloseVerhandlungen;im4.DasvomM.GrafvorgelegtePro¬ Bezirk(BeginnAugust1906)13Streit,jektfürdieVerpflesserungderWil¬ halte ,2VergleichegütlicheBeile¬helminenstraßezwischenderZeigerlein¬gungen,8nichtdurchgeführteVerhand¬strafeundderStadtbahnin16 .Bez. lungenu .einerfolglos.ÜberdieTa¬wirdmitdemKostenerfordernissetigkeitdesGemeindevermittlungsamtesvon13928kgenehmigt. InnereStadtwurdebereitsimJänner
andenGemeinderatzeichtet.BürgermeisterDr .Luegeraus

Lovrina19 .d .erfahrenwir ,daßsich NeueSignalisierungdertor¬
derBürgermeisterDr .Luegerindermit¬Strassenbahnwagen .Obaus¬
denLuftdesKurortsundinderKapi¬tagden23 .Märzl .J .erhält
chenRuhe,dieihndortumgibtbereitsdie Linie eidlingen¬
zusehendsgekräftigthat .SeinAussehenbahnhofWahringerürtel
istziemlichfrischundauchseinAllge¬AnschlußaußdorfdieNummer8.
meinbefindenistrechtzufriedenstellen. Stunden in dieschlafundAppeltsindreichlichnochan¬Hochschule.DerStadtrathatden .DadasprachtvolleFrühlingsvetter

nach einemBerichtedesnachwieeranhält,sokannsichderKin¬V.F .C .NeumayerbeschlossengemeistervielimFreienbewegen,
10 Stipendiena 800s anHerrwendie schönenSchaarengeum undRigorosentenderRük¬dieWitteherum,auchdessenPeressen¬
ärztlichenHochschuleinSena¬undHafenanlagenreichlichGelegen¬biszurvollständigenAbsolvir¬heitbieten. rungdestrostlichenStudien¬DieTätigkeitderGemeindevormitt¬einschließlichdeszurAblegunglungsamter.ImStadtratelegtez .B. der strengenPrüfungenbenötigtenD.PorzereinenBerichtüberdie Jahres,zuverleihen.DieseStipen¬TätigkeitderGemeindevermittlungdiensindfürHörerdeutscherNa¬unterin denBezirkenAlergau tionalität ,die in WienoderPavorisen,Hermalsu .Forten in einer anderenGemeindevor .Am9 .Bezirkwurden126Streit¬N.O.heimatsberichtigtsind ,be¬fälleangemeldetund24rechtskräf¬stimmt .JederStipendiishattigeVergleicheeingetragen.Ohneeinen ReversauszustelleneingetragenenVergleichwurden3 mit demer sichverpflichtetFällegütlichbeigelegt.WegenNicht¬nachErlangungdesverärzt¬erscheinendesGegnerswurden lichen Claus ,überVerlangen54Verhandlungennichtdurchgeführt.derGemeindeWienin dasStädt¬12Verhandlungenverliesener¬ Unterramt einzutreten undlos .Im10 .Bezirkwurden109 in demselbendurch6aufeinander¬Streithalleangemeldet.DasResultat
folgendeJahre zu dienen .Diewar:34Vergleiche,20gütlicheBeile¬

gungen,2nichtdurchgeführtu .
21erfolgloseVerhandlungen ,



jener Rathaus reme¬
I .Neues Rathans .Fol .560 .
Genug,u .verantw.Red .R .Bigl.
17 .Jahrg. ,Wien,Donnerstag,21 .März17.

GenossenschaftderPaperieren.
Freitagden28 .Märzl .J .findet
Sitzungssaale derBäcker¬
genossenschaftim8 .Bezirke,flori¬
angasse13 ,die diesjährigeGe¬
deralversammlung der Tage
zierergenossenschaftum5Uhr
nachmittagsstatt .

Imösterr .SchulmeiseumimBe¬
zirke ,Hardegasse19 ,hältHr .Theodor
Grossheimaus Nord- Amerikaam
Samstagden23 .d .M.um5Uhrnach¬
mittagseinenVortragübereine
ReisevomMissisipitalenachBro¬
tisch - Blumbiaundzurück ,zudem
JedermannfreienEintritthat .
AutomobilverkehrnachKaiser.

Gebersdorf .DerAutomobil-Stell-¬
wegenverkehrvonSimmering,Müch¬
Gasse ,nachKaiser-Obersdorfwird

am23 .Märzl .J .eröffnetundwerden
diese WagenvondenbeidenEnd¬
punktenin Intervallenvon30Minuten

nachdemGlockenschlagederUhr
abgelassen.DerJahrpreisbeträgt
turae retour je 10 ,Kinder

unter2 Jahren ,welchevoneinem
ErwachsenenaufdemSchoßegehalten
werden ,zahlenkeinen ,anderein¬
derdengleichenFahrpreis ,wieEr¬
wachsen.EinUmsteigeverkehr ,bezw.
eine AusgabevonUmsteigefahr
scheinenzwischendenstädtischen
StraßenbahnenunddenAutomobil,
Stellwagenfindetnichtstatt .Von
demStandplatzeNachgassegeht
erste Wagenum5 Uhr 30Mi¬

gutenfrag ,derletzte um10Uhr
abends ,vondemStandplätzenich¬
platz(KaiserEbersdorfgehtder
ersteWagenum6Uhrfrüh ,der
letzteam10Uhr30Minutenabendsab¬

VerlängerungderOversarienfür
DieWienerVolksu .Bürgerschulen.Der

. k .BezirkschenWiehataufGrund
des§ 56Absatz3 derSchulunterrichter¬

nungden26und27 .Maid .d .d .1 .
DienstagundMittwochin derKario¬
chefür sämtlicheWienerVolks ,&amp;
Bürgerschulen,als schulfreierklärt ,
DieOpfern ,dauerninfolgedessen
fürdieseAnstaltengleichwiefür
MittelschulenvomPansonntag
bis einschließlichOstermontag.

WienerStadtrat.
Sitzungam21 .März.
Vorsitzendev .B .d .Neumayer

undhierhammer
NacheinemBerichtdesMor¬

bauerwirdderAnkaufdesHof¬
mannschenGewaldesBranddes

Feuerwehr¬Ringtheatersfürdas
musumgenehmigt .

dasvom18 .HolztvorgelegtePro¬
jekt für die Makademisierungder
Wallmosengasseunddesanschlie¬
sendenTeiles der Silbergasseim
19 .Bezirkwirdmit demsoforder¬
nisse von12161genehmigt.

derAbteilungderLiegenschaften
Z .Z .208in UnterSievering ,Wein¬
bergasseauf8Baustellenu .2Bau¬
stellenteile ,wirdzugestimmt.

demVereinzurGründungein
Realschuleam19 .Bezirkwird ,für
dieneuzuerrichtendeMittelschule ,um
Gebäudeder Rebenbürgerschule19 .
Bez .Genzingerstraße59und6 .der
ganzezweiteStockvomSchuljahr
1907/8aufdieDauervon4Jahren

8
überlasse.

NacheinemBerichtedesM.Schneider
wirdfür die Regulierungu .Pla¬
sterung des diesen Grabensvon
Nr14 bis 34 im1 .BezirkeinBetrag
von 30520fbewilligt .

M .BuschbeantragtdieGeneh¬
migungdes Projektesfür denUm¬
bau der Hauptratskanale in
der Bandlasse ,Rauchwasse ,Nach¬
baumasse ,u .Vierthalergassemit
demErfordernissevon67000R .( Aug.

zu Grandierungszwecken,wird
derVerkaufvonTeilenderPorzelle
547imHetzendorfSchlöggasseim

Ausmaße von 98,955 vor und
1223 man mehrere Parten ,um
15 t per inveräußert .

NacheinemBerichtdesM.Schreiner
wird das Projekt für denUmbau
des Haupturatskanalesinder
TellgassezwischenMariahillergnotel
undDiegelstedtgasseim15 .Bezirk
mitdemErfordernissevon9500f .

genehmigt .
dieAufstellungeinerdreiteiligen

eisernenWorthaltemitTelephonkam,
fürdiestädtischenStraßenbahnenbei
derehemaligenMarschierliniewird
mitdemKostenerfordernissevon16000

genehmigt .



demWahlreindervereinigter
Christen in 2 bez .in Wien
demWunschesowohl derBurge¬

lichen Kreis als auchderneben¬
tenden BevölkerungRechnung
tragend verdienete sich am
20 .May1906 in Carlange¬
Geschnus ,XII .Schlummer .192
der Wahlerverein der reinig¬
tin Christen in Wien .Der
überaus zahlreich besuchtenVer¬

sammlung konnten die von
der Stadthalte bereits geach¬
mögten Statuten vorgelegt
worden .DieVersammlung
nahm gehört die Konstan¬
rung des Verones unddie
Wahldes Ausschussesvor .Ein
sinnunggewählt finden ,als
präsident Stadt wolheinrich

13
Busch ,Kaufmann ,III .SchönePr .
1 .R .PräsidentJosef Steck ,Ver¬
kehrsführetder stedt .Straßenbahren
XII .Schlimmestr .435 .III .Wie¬
Präsident AndreasHanslock ,
Hausbesitzer ,XI .Zengasse27 .
Erster SchriftführerCarlRausch
Offizial der HauptkassederStadt
ren .VII Ehrmals gasse16
zweitenSchriftlichenAlbert
Mender ,stud .Lehrer ,XIIAuf¬
setzgasse G .Kassier Josefan
BürgeranSchlossermasseXII.
Aussetzg .16 .AlsAusschußert
glieder .Leopold ,Brunner ,be¬
ger ,herbeiu .Realitätenbesitze
XII .NeumagartenMathätig¬
33 .Karl May ,entbin¬
ter ,XII Ausholzes .6 .Franz

leeren Anoriret ,hierin
Kleider zeugenIII .Senge¬
gasse1 .FranzJakerch ,Buch¬

1

bindergeselle XII .Schackig .5 .
Als Rechnungsreiserengnaz
Hirschke ,Olarer .III .hier¬
ligasse 20 ,Josef Muller ,Ge¬

schaft sender ,XIIFuchhoffsche
3 .In demAusschüssesind
samtliche Bevölkerungsklassen
erwenten ,so daß allen Wen¬
schen Rechnunggetragen ver¬
den konnen ,besonders hier¬
zuhebenist ,daßdelegierte
sentliche Organisationender
ihre sozialen Arbeiter dieses
Erziehes an der Versammlung

tenau und den Ker¬
ten Bericht sämtlicher des
lich sozialen Gebieter dieBe¬

des anmeldeten .Die No¬
stituierung dieses Vereines
de uns meiner zu begin¬
sen ,als sie die Erfüllung mir
lung gesagten Wunsches er¬
höchlich sozialen Revolvirung
dieses bezickesbildet ,dabishe¬
eine derartige Vermigung
im Bezirke nicht bekandenhat .



WienerRathausKorresponden
NeuesRathaus . Seel .21360.
herausu .verant .Red .A .g .
17 .Jahr ,Wien,Freitag,33 .März1907.
ErledigteLehrstellenimWienerSchul¬
bezirke imWienerSchulbezirke
kommen5Bürgerschullehrerstellen
I .Klasse ,Bürgerscheillehrerinnen¬
stellenI .Klasse ,49Lehrerstellen
I .KlasseanVolksschulen ,30Lehrerinner¬
stellen u .KlasseanVolksschulen
8 BürgerschullehrerstellenI .Klasse
9Bürgerschullehrerinnerstellen
II .Klasse ,48Volksschullehrerstellen
I .Klasse ,53Volksschullehrerinnen ,
stellenII .Klasse ,17 .definitive
BezirksAushilfslehrerstellen,einedefinitionBezirksAushilfslehrerinnenstelle
zur Besetzung .Die anStadtrat
zurichtendenGesuchesindbis
18 .Aprill .J .beiderunmittelbar
vorgesetztenBezirksfaktiondes

. k.BezirksschulratesWienzuüber¬
reichen .

Pensionierung.DerStadtrathatnach
einemBerichtdesM .habedemAn¬
suchendesstädtischenHauptkassenkon¬
tollers Rudolf Moratz umVerse¬
tzungindenbleibendenRuhestandfolge

gegeben .

Ernennung.DerStadtrathatnach
einemBerichtdesM.habedemStadt
schenHauptkassa - Oberkontrollo
mundSchindler ,dieStelleeines
direktorderstädtischenHauptkasse
unddemOberkontrolledesstädti¬
schenNeueramtesMorizPause ,die
Stelle einesVizedirektorsdesNeuer
amtesverliehen .

DuharresterAusstellunginder
heutigenSitzungdesStadtrates
legteSt .R .KrennderSchlußbe¬

richtüberdieAusstellungin
Bekärest.1806vorundbeantragte
denvorliegendenBerichtüber
die BeteiligungderStadtWien¬

andieserAusstellungzurKennt¬
nis zu nehmen .DemGemeinderate
wirdempfohlen ,der königl .zuma¬
nischenGeneralkommissärder
AusstellungC .I .Istrat und
den Stellvertreter desselben
General-SecretärderAusstellung
FürstAlexanderChicaundGesche¬
tor der AusstellungGrevenu
denDelegiertendesöst .Handels¬
MinisteriumsHansGrafenRome,
demkönigl .rumanischenGeneral¬
Konsulin WienAlfredRitterv .
LindheimdemPräsidentender
Ausstellung :Handelskammer
PräsidentenJuliusR .v .Kink
denPräsidentendesExekutiv¬
Komiterskais .HatD .Medinger
demGeneral-Secretärderist .
AbteilungD .Frich Pistor undden
ArchitektenderAusstellungBaurat
AlexanderDecretdenwärmsten
Dankfür das aus Anlaßdieser
AusstellungbezeigteEntgegen¬
kommenauszusprechen.DerFirma
Portorsin sei für diege¬
schmackvolle,stilgemäßeEin¬
richtung desRepräsentations¬
raumes der Dank und die Aner¬
kennungdesGemeinderates

auszusprechen.
Ehrenpreise .DerStadtrathatnach

einemBerichtdesM .Schreinerfür
die vonderk .k .Gartenbangesell¬
schaft in der Zeit vom8 .bis 12 .Mai

. J .zuveranstaltendenAusstellung
vonBlumen,ObstundGemüsendrei¬
Preisebewilligt ,u .zw .einenPreis

von25 DukatenzurPrämierung
eines Gärtnersfür besondereBe¬

100

tungenin der lamenzucht ,ein¬
Preis von15 DukatenzurPränderung
eines Gärtnersfür besondereBei¬
stungenin der UnzuchtvonGemü¬
senundeinenPreisvon10Duca¬
ten für besondereLeistungenin
der Unzuchtvonneuen ,oderseltenen
Gemüse.NacheinemBerichtdes
M .Risse wurde der 4 .Sektion
für Pferdezucht der k .k .Landt¬
schaftsgesellschafteinEhrenpreisvon

50 Dukatenbewilligt .
Ausder Genossenschaftder

FleischselcherdurchdenRück¬
tritt des VorstehersJohann
Lisel ,der15JahredieseStelle
bekleideteundnuninfolgevon
Konkursverhängungdieselbe
zurücklegenmußte ,wardiese
Stellein derGenossenschaftder
Sr .Fleischselcherfreigeworden .
Gestern aber hand inWin¬
burgers Saalealitäten die
ausversammlungderGenossen¬
schaftstatt ,inwelchernachEr¬
ledigungdesRechnungsabschlußes
für 1906unddesVoranschlages
für 1907 ,sowienachErledigung
verschiedenenlaufenderAnge¬

legenheitendie WahleinesVor¬
stehers vorgenommenwurde .Ge¬
wählterscheintderbisherigeVor¬
steher StellvertreterRudolf
Vierökmit113von119abgege¬
benenStimmen,zurStellvertreter

wurdedaslangjährigeVorstands¬
mitgliedAlbenGehriggewählt.
Rud .Vieröhlder Mitgliedder
BezirksvertretungHoffstadtist ,
bekleidete das AmteinesStell¬
vertretersderGenossenschaft
durch15Jahre.



DienerRathaus-Korrespondere.
Fol .21360.I .NeuesRathaus .

heraus u .verant .Red .Reg .
17 .Jahrg .WienSamstag ,23 .März1907

ErledigteStellenverkatholischen
Religionslehrern.InWienerSchulde
zirkekommen4 Stellenvoneige¬
umReligionslehrernfür denRe¬
thetischenKaiserreichtzurBe¬
setzung .DieandenStadtratzu
richtendenGesuchesindbis20 .
April1907beijenemOrtschulten,
in derenSprengel ,dieausgesche¬
benendesstellenerledigt sind ,und
zwar ,hatt derAberiniegen
einem anderen öffentlichen
leisten hattense ,in ver¬
geschriebenenAnfrageanzu¬

eruhen .

SitzungenimRathause.DerGe¬
meinderathalt in derkommenden
WochekeinPlenarsitzungab¬
Stadtratssitzungenfinden ,Dienstagu.
MittwochgehnUhrvormittagsstatt .

BürgermeisterD .Jünger .Aus
Toran ,wird unsgeschrieben :
BürgermeisterDr .Bürgerbefindet
sichrechtwohl ,erhatgutenSchlaf¬
undAppellundpraenerttäglich
in den Anlagender von ihmbe¬
wohnenwegengelegenenVilla¬
soverweiltsehrgerneaufder
Strandterrasse ,wodieSonn
auf sich einwirkenläßt .Dort
werdendemBürgermester ,auch
dieZeitungevorgelesen,sowie
die Briefeerledigt .

VollendungdesBauesderHaupt¬
sammelkanal ,die inProgram¬

Beken¬
genin WienvorgeseheneAnlage
vonhauptsammenkanalenbeiderseits
desDonankanalesist nunmehrals

4

selbst ,dessenLeitungnachdembaulichvollendetanzusehen.Hiemit
TodedesBauratesWohlderBau¬ist eingroßartigesAssanierungs¬inspektorWilhelmWortübernahm,merkzumAbschlußgebracht ,welche glänzendgelöst.bestimmtist ,jenesalarenÜbelstän¬ DieDurchführungderArbeitenzubeseitigen,dieseinerzeitinfolgedie sich bei der NaturderAnlagedirekterEinleitungderstädtischenunter demTerrainvollzog ,wurdeUnratskanale in den Wienerda¬
vonder öffentlichkeit mirweni¬autanalinnerhalbdesReich¬ beachtet .Aberauchdasfertigebildesder Stadtentstandensind Bauwerkist bei seinerZube¬AufGrundeineszwischenderVer¬ stimmungdemallgemeinenkehrsanlagenkommissionu .derGe¬ Anblick ganzlich undmeineWienabgeschlossenenUr¬ es ist auf diese Weiseer¬kommenwarendiehauptsamein bekannt geworden ,welchkantevonletzterer namensder
großartigefür andereGrosstä¬Kommissionauszuführenu .esist
die grendenmustergiltigeAn¬sowohldie Projektierungwieauch
lagen ,hiereinunterdischendieadministrativedurchführungaus¬Wiengeschaffenwurden .BeischließlichvonOrganenderGemeinde¬der technischenBedeutungWiengeleistetworden.SchonbeiVer¬
diesesWerkesdürfenüberdiefassungdesunterLeitungdes
von demMagisterrenteStadtbauer Kroger ,so
AugustNüchterngeführtendesseitherverstorbenenBaurates
bringligirten rechtlichenundRöhlausgearbeitetenProjektes

cum pertine ArbeitenwarendiegrößtenSchwierigkeiten
nichtvergehenwerden ,diedemzu überwinden ,indemdasselbe
baur teils vorangingen ,mitmit den Projekten für dieUn¬
mit demselben verbundenra¬wandlung des Dekanats
In dieser Hinsicht sei aufdieeinenHandels -undWinterhafen ,
Vorbereitungunddurchführungfür dieverschiedenenStadtbahn¬
deswasserrechtlichenVerfahrenslinen u .für dieWichlußge¬
für das generelle Projektundlierungin Einklangzubringen
die eigenenDetairojektehie¬war .DerTechnischschwierig¬
gewiesen ,aberauchdieVerhand¬PunktwardierichtigeProjektiv¬
lungenmit den vieleander¬der Sa¬
AufführungdesBauesbeteilig .Kanales mit demWienflusse
ten Faktoren derBaumge¬beiderStubenterbrücke ,dadort

selbstderSammelkanatdenWienflußburgundvor allemderzahl¬
zuunterfahrensowiediebeiden reichenoft sehr schweigenGrund¬
Dienstussammelkanaleundden einlösungsverhandlungengedacht,
WienerNeustadterKanalaufzuneh¬Infolge zweckmäßigerBau¬
menhatteu .schließlichdieBahnhof¬discheinenist esgelungen
anlageHauptzollamtzuberücksich¬namhafte Ersparnissezuge¬
tigenwar .AlledieseSchwierig¬ ten ,die nicht nur für dieVer¬

längerungdesrechtenHaupt¬keiten wurdensowohlbei derer¬
jektierungwieauchbeidemBau¬



sammeltes an der Sin¬
eingeland mir mehr
1600müber daserscheiniglich
festgesetzte Programmhinaus
deckunggeboten haben ,sondern
auch noch zur Ausführungvon
Sendungen etc .anberahm ,
deren Herstellung schenBe¬
triebsrücksichten als zweckmä¬
sig herausgestellt hat .

Blumenkörbean denelektrischen
Massen .DerStadtrathatnacheinemBe¬
richtdesv .B .Sr .Körperbeschlossenn,den
MagistratsberichtüberdiemitderAufstel¬
lungundErhaltungderBlumenkorbe¬
beidenelektrischenBogenlangenmassen
imJahre1906gemachtenErfahrungenzur
Kentniszunehmenu .fürdieAnschaf¬
hungundAufstellungvonweiteren
14BlumenstorbenaufaufdemAlbrechts¬
platzundaufderRingstraßeeinenBe¬
tragvon1700f bewilligt.DieLieferung
der Blumenkorbehat imWegeeiner
öffentlichenOffersverhandlungzuerfolgen
ferne wurde über Antrag desM.
RissawendieAnbringungderartiger

Blumenkorbe,auf demProtestern
u .anderEinbruchsstellederRing¬
strafe in die Paterstrafebei derAsper¬
Brückeu .nacheinemBerichtedesM.
RauerdieAnbringungvon5Blumen¬

auf den leichen Be¬
langenmassenaufdemhietzinger

1320 )
beschlossen.
StädtischeStrassenbahnenvom

26 .d .M.anreichtdie5Jahrsreis¬
zonefür dieStraßenbahnlinie
ZentralfriedhofSchwechetnicht
mehrbiszurWienerGemeinde¬
grenzeVerbindungsbahntreuung ,
sondernnurmehrbis zumTore
desZentralfriedhofes(Einfahrtin
denprotestantischenFriedhof. )Von

diesen ge an ist daherfür
fahrt ,welcheaufderStreckezwischen
diesemGriedhofstoreundderEnd¬
stationSchwechetangetretenoder
beendetwird ,ein Zuschlagvon
10haufdentariffmäßigenJahr¬
preiszuentrichten.

Ernennungen.DerStadtrath¬
nacheinemBerichtedesv .d .Nu¬
mayerimWegeder Zeitbeforderung
imStatusder BeischhaltungJohann
Giedl ,Sigmund ,Bauer ,AlbertKarl ,
Josef HernerAlexanderBoshaft ,
KarlBiaul ,JohannLizek ,Friedrich
Licht ,Johann ,unddörfer ,Rudolf
Jahn ,FranzUlrich ,WilhelmNieden
fuhr ,Josef Wellich ,LudwigMissa¬
undRudolfFreyler zuRechnungs¬
Assistentenernannt

ImPersonalstanddesWasserbezugs¬
revisorates wurdenernannt ,zu

ersterKlasse
Reisen LeopoldScharmühler
to Groll und Alois Rodik ,zu
RevisorenzweiterKlasseMarian¬
Wilt war ,Alexander Eine
und Anton Krenzky
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Herausg.u .verantw.Red .R .Eigl.
17Jahrg. ,Wien,Dienstag26 .März1807.

BürgermeisterDr .Bürger.Seitder
AnkunftdesBürgermeistersDr .Burger
in Lovranaist nunbereitseinevolle
Wochevergangenundes mußkonsta¬
liert werden,daßseinAufenthaltda¬
selbstbishervombestenErfolgbegleit¬
war .DasAussehendesBürgermeisters
ist einrechtgutes ,SchlafundAppetit,
lassennichtszuwünschenübrig .Unter¬
demEinflussederköstlichenSeelusthat
ersichsoweitgekräftigt ,daßerbereit¬
einenSpaziergangin dievonder
VillaBrenneretwa3 Stundenent¬
sirteSchluchtvonMedrejaohne
fründunghin undzurückmachen
konnte.AllerWahrscheinlichkeitnach
wirdsichdaherderBürgermeisterin
LorandemEldovadoallerRecon¬
valeszeitenwiedervollständiger¬
holen .Gesternmachteer ,auchGegen¬
besuchebei demPodesHerrnv .
Versich ,demPfarrer Lückbeim
kais .Rates ,beiFrauSackund
nochmehrerenanderenPersönlichkeiten.

NeueSignalisierungderStraßen,
bahnen .VonmorgenDonnerstag
angehangenerhaltendieLinien ,
Weidling- NeuerMarktdieNummer
61 ,HetzendorfPhiladelphiabrücke
WeidlingdieNummer62 .Mitdemselben
TageerhaltendieStraßenbahnen
auf PappelatendieSignale¬
zeichnung,wiesieandenDachsignal¬
Laternenangebrachtist(Buchstaben,und

Nummern

Zweiganstaltenderstädtischen
Zentralsparkasse.DerStadtrathat
nacheinemBerichtdesVigebürger¬
meistersbeschlossen,bis1 .August.J.

eineZweiganstaltderZentralspar¬
kassederGemeindeWienimAmts¬
hausdes16 .BezirksRichardWag¬
verplatz )undeineweitereZweig¬
anstalt imAmtshausdes2 .Be¬
zirkes(Brigittaplatz)einzurichten
undmitderEröffnungdieser
Zweiganstellen,dieindiesenBe¬

zirkenbestehendenSammelstellen
aufzulassen .Bishermußtendie
Bewohnerdes16 .BezirkesihreGeld,
einlagen ,in dieKommunalschartlasse
hernalstragen .DieErrichtungder
SparkasseZweiganstaltinsbeson¬
ders im16 .Bezirkentsprichteinem
lebhaftenWunschderBevölkerung
diesesBezirkes,u .eskanndaher
einProsperierendieserAnstalter¬

wartetwerden .

Dienstjubiläum.Morgen(Mittwoch)
sindes25Jahre,seitdemsichderAmts¬
dienerOttoMaÿerinstädtischen
Dienstensichbefindet.Derselbediente
alsUnteroffizier,beim15 .Feldjäger¬
bataillonundtrat am27 .März
1882beiderstädtischenFeuermehr
ein ,woselbster über12Jahre
verbliebu .beizahlreichenu .großen

Brandenbeteiligtwar .Gegenwär¬
lig ist derJubilardemStadtphysikat
als Amtsdienerzugeteilt ,u .ver¬
siehttrotzseinesschwerenHerzlei-¬
dendenDienstin derpromp¬
lestenWeise

Ernennungen.DerStadtrathat
nacheinemBerichtedesP .H .Dr .Neumayer
imWegederZeitbeförderungimSta¬
ausderStange,ernanntzuOberOffi¬

zielen ,JosefMader ,HermanSchmidl,
AdolfBlümel ,HermannStranzky,
WenzelFacta ,AntonRohhofer,
HeinrichZscha ,JosefSchliche,
anPrem ,JohannKellerbauer,

187

WolfFachman,CarlCrain, schaft18 .BezirkGrosshoferstraßeKarlPapp ,Friedrichtsch ,fin¬ f .1896auf ein BaustelleundKoch ,amBuschen ,TheodorKroth Straßengrundbewilligt .
JosefHaberger ,AntonKinklak ,Otto NacheinemBerichtdesM.BoznowskyUlzer ,RichardProschek ,Rudolf wirddieSchadloshaltungfürdenzurSeibert ,HeinrichWislocki,HansStraßeabzutretendenGrundbeiderRea¬NicoladenAdolfPappler ,Karl lität WiedenRainergasse15imAus¬Nemouth,FranzRudolf ,Heinrichmasvon3346mmit40perin¬Schmidberger,RudolfGruber, festgesetzt.zuOffiziaten ,HeinrichMaytten, DasvomRaumvorgelegtePro¬RudolfRainzmayer ,Johann jekt für dieNeupflasterungderKnopatsch ,PaulBuchinger Reinlasse,vonNr.22biszurHüttel¬HeinrichSperlich,JosefSilberbauer,dorferstrafeim13 .BezirkwirdmitWilhelmMeisner ,Mag .Winter, demErfordernissevon65666xge¬und Breyer ,FranzSame , nehmigt .AnBirk ,Als Keller ,Josef demProjektfür denKanalbau¬Hein ,LudwigFischer ,Johann in der AufsstrafevonNr .137bisPeter ,Franz Mader ,Rudolf zurTestarellogasseinOberS .Weildensky ,FriedrichRud. wirdmitdemErfordernissevonJosefVanichtanisch ,hat 12000zugestimmt.
Scheiblauer ,AntonReip . NacheinemBerichtdesM.Oppen¬zu assisten Karla , bergerwirdderMagistratbeauf¬der Marschall ,Johann tragt ,andieStatthaltereidasErsu¬Kappel ,sonsZürich . chenzurichten,dieBespritzungder

RagrauerReichsstraßeinderReichs¬WienerStadtrat .
brückebisRegrauzuveranlassenSitzungam26 .März.

M.hofbeantragt,dasstädtischeVorsitzendev .B .d .Neumayer,91
StrombardFreidsdorffürdasJahrPorzeru .hierhammer
1907aufdemselbenAusstellungs¬M .S .Wennbeantragt ,deninder
platz wieimVorjahrinBetriebGott
zusetzenu .fürdienötigeRepa¬im18 .BezirkstehendenAuslaufbrun¬
raturen1000zubewilligen.(Aug. )nenaller Typezu entfernenund

anderweitigzu verwenden .Am
TrottoiranddesMarktplatzesbeider
haltestelleGrosshofderStadtbahnist
einfrostfreierVentilbrunnenauf¬
zustellen .Aug.

NacheinemBerichtdesM.Straßen
wirddieAufstellungdesursprung,

lichfürden20 .BezirkWintergasse
37projektiertenGroßfreienVentilbrun,
nensbeiNr .28strassegenehmigt.

NacheinemBerichtedesM.Homola
wirddieAbteilungderLiegen¬



WienerRathaus-Korrespondenz.
I .NeuesRathaus . Fol .21 .360 .

herausg.u .verantw.Red.R .Zeigl.
17 .Jahrg .Wien,Mittwoch27 .März1907.

WienerStadtrat .
Sitzung am27 .März
VorsitzenderVizebürgermeister

erhammer
M .Holzbeantragt dieVerbe¬

serungderöffentlichenBeleuchtung
an der Wasserleitungsstraßeim19 .
BezirkdurchNeuausstellungeiner
ganz mächtigenGassammeundUm¬
wandlungeinerhalbächtigenFlamme
in eine ganz mächtige .Aug. )

der Verkaufder Porzelle803in
BezirkoberhalbdesHeiligenstädter
Friedhofes im Ausmaßevon6377 .
um50 per in wirdgenehmigt .

NacheinemBerichtdesM.Oppen¬
berger ,werden16800fürRepara¬
ren undInstandsetzungenim
städtischenDonauer,soherzog

Carplatz4genehmigt.
das vomM .Braunvorgelegte

ProjektfürdieErweiterungdesSin¬
meinerFriedhofes ,wirdmitdem
Erfordernissevon8000Mgenehmigt.

M .Rai beantragt dieVer¬
besserungder HeizundBadeanlage
imstädtischenVolksbad ,S .Bezirk
Floriangasse24durchAufstellung
eines zweiten Reservors mitdem
Kostenerfordernissevon3000fl .Aug.

das vomM .Rauervorgelegte
Projektfür dieUnparzellierung
eines Teiles der Baustellender
SchlossporrealitäteninOber¬
Baumgartenim13 .Bezirkmit
Rücksichtauf die erfolgteBau¬
lienabänderung in derFinger
strafe wirdgenehmigt.

demDetailprojektfürdie

gen Ausgestaltung und
RegulierungderHadikasseinder
Strecke vor den unsern176u .178 .
im 13 .Bezirk Kosten 7929wird

zugestimmt .
NacheinemBerichtdesM.Büch

werdenfür Ausgestaltungs -und
Instandsetzungsarbeiten fürdas
Frauendumpfadimstädtischen
Theresienbad30844bewilligt .

M.SchreinerbeantragtdieVor¬
nahmevonSeineinbesserungen
aus AnlaßvonGeleiseauswächs¬
lungenbeidenstädtischenStraßen¬
bahnen mit den Kostenvon
84385 .Aug .

Ernennungen .DerAntrathat
nacheinemBrachtdesW.B .dr .Ver¬
mager ,imWegederZeitbeforderung
erkannt :im Natur desBenanntes :
zu OberingemeinenLudwig.
MutschenAlois Tomza ,fer¬
nandRauschen,JohannFiedler,
Leopold ,Wolf ,an Krone ,zuBau¬

aus
Klugu .Karlkampf ,fernerauf
demWegederStellenbesetzungFranz
Kaser zum Baundjunkten .Im
Status des Neuerantes wurdener¬
nanntzu AdjunktenEduardLeigen
LudwigGustinger,LudwigGylek,
RudolfWolfgang ,untenEßen
FranzJahr ,HermannSchulz,
Josef Weiß ,Karl NekamRudolf

v .Littrowsky ,AlsKaltenbrunner
zugen Weiß ,zuOffizialen
JohannBauer ,FranzBrandAugust
Urbau,FranzEllerHeinrichBusch,
FerdinandSchild ,OskarPatsch,
Josef Hierter ,Mauritiuslieber ,
ErnstMüller ,JosefKubik ,Josef
Haak ,Alfred Stanek ,Karl
Wolf ,KarlMörtz ,HermanDien¬

6

hart LudwigRucka ,Gerhard
delt ,JosefSchallabock ,Rudolf
Fuchs ,JohannNicht ,Viktor
Zimmermann ,Johann KrausAle¬
Weinmann,Karl Herfort ,Johann
kraut ,FerdinandGötl ,Gustav
Brenner ,LudwigMitura ,Jakob
dung ,HeinrichOtt ArtinHanauer
RichardMaurus ,zuAlessisten¬
JohannKellner ,HeinrichStrauf
FranzWittenbacher ,Aloismois ,
Kerl will ,MaxBonatOber¬
Geiblinger ,JohannRubaka- ¬
Friedrich Fuhrmann ,Ludwig
Kolbe,HansWochen,JosefEhren,

traut ,ward ander ,zuge¬
Grundmann,FranzBublica ,Ernst
ZachariaRudolf ,Niklas ,Franz

Ohnheiser.
AusLorrana und unsgemeld¬

Gesterntrafenzumsechswöchentlichen
AufenthaltKronprinzBorisvon
Bulgarien ,Pringirt ,u .diePrin¬

zessinen Eudoxiau .Nadeptain
BegleitungdesObersthofmeistersh .
Falzer ,desErziehersT .Tückliu .
derKapitäntückliefu .Bischof
in Lortanaein ,wofürsieda¬
VilladesBaronScherzengemietet
wordenist .DieHerrschaftenwurden
vomDirektorWaktordesHotels
Villa Lowan ,u .derVerwal¬

ter der Villa Fol .Amalia
kommeempfangen .

Warmenstuben .DiesechsWärmeste
ben des WienWarmestubenund
Wohltätigkeitsvereines ,wurdeninder
Wochevom16 .bis 22 .Märzinder
Rechtvon2909Männern ,100Frau¬
en und8 Kindern ,die sämtlichvon
der Polizeiüberstellt wordenwären.

benutzt .



WienerRathaus-Korrespondin.
I .NeuesRathaus. Fol .21360.
herausg.u .verant .Red .R .Eigl.
17 .Jahre,Wien,27 .§ .1807abend.
Verstadtlichungder Werkederbe¬
derElektrizitätsgesellschaft .Der
gemeinderätlicheAusschußfürden
benu .BetriebderstädtischenFabri¬
zitätswerkehielt heuteabendsunter

dem Vorsitze desNeumäger
eineSitzungab ,in welcherderEnt¬

warf eines vereinkommen
mit der WienerElektrizitäts ge¬
sellschaftwegenVerstädtlichung
dergesellschaftlichenWortenbe¬

retenundderBeschlußgefaßt
würdediesenEntwurfdemGe¬
mendirten mit demAntrage
ne Genehmigungvorzulegen .
demReferentenimGemeinde
ret ,derüberdieseAngelegenheit

voraussichtlicham5 .Aprild .J .be¬
ten pflegen wird ,wirdv .
Pergerbestimmt.DerAbrechens,
weisbeträgt5300000alsüber¬

nahmsverein würde der¬
Mai1907festgesetzt .DieGemeinde
Wienwird in allen Kontraktemit
den Consumenteneintreten ,
infolge dessen keinePreis
erhöhungstattfindet .Infolgeder
Verstädtlichungwirddermassi¬

nette Betrieb anhören ,wodurch
dieFischerszubelästigungderUnge¬
lung durch Rauchundfrein
enthalten wird .



BERTRAUS ORRISTORTRAGTelephon 21350Haues Rathaus . 1daraus jeder u .verant .RedakteurRudolt .
den 28 .März19077 .daran

NousStrassenberechnungderStadtrathat nacheinem
berichtvonOtteFeuerveranlagen,dievonderKesslersache
gendeöstliche Parallele zur Baustrassenach
Johann 10 bis 1030 ) ,welcher mehr als 20

der von und
dieinteressenderkeineverdienstvolltätte war ,mit
Herbertassezubenennen.

vonZentralischer ,in derletztenStadtrathsam
stelltendieHn .CostenorioundDr .KannfolgendenAntrag:

Rückendarauf ,dass die rein denender
historialndenkwürdigenPersonenzunaheaneinandergerückt

nun einen
geltungkomen,sei derRaumfür einesolcheart inZukunft
wocontineterin derkeit zuerweitern ,derAntragnur
der geschäftsordnung an .
Persprangen ,statt hatt nacheben
desSt .MandervonMagistrateunddenordinariatever¬

geschlagenen bundenen des Per¬
tenteln gegenüber den Herrenn ,
undhervorstadtzugestimmt,wonachdieGrenzedesPa¬
non in die schon nachstand :
Kindensagevonder Kerchenfelderstrassebis zurPreise ,
fellagebiszurStolzontalerlasse,Sententatoriaebis
zurStaatunterstrasse ,dasstaaterstrassebis zurSa¬
Gasse ,sodarassebinzurNormantrasse,Mortantrassebis
zurAlbertrasse,AlbertragebiszumMittelpunktdesAlbert
platzes ,breitenfelderenbiszurbelasse ,Polarassebis
zurAgerstrasse ,vortragsobis zurHebraess .Dieübrigen
GrenzendesPfarrerenfelserleidenkeineVeränderung.
ErledigteSchullsterstellen ,in benerSchulbertskommen
direktorstelleninsuntverehrerstellenzurbesetzung.Die
andenMonatStadiretzurichtendenErsuchesindbis25 .April
bei der unmittelbar vorgesetzten Betretende¬

genuten in der Salinen .
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CHRERRATRAUKOCHESPORTRAG
I .NeuesRaHaus Palaphon 25
HerausgeberundverantwortlicherRedakteurRudolfF
27 Jahren denProttes .29 .März1907.

RegelungderBezügederprovisorischenBezirksehl.
Katasterbeamten der
sth ,rade ,fürdieBezügederprovisorischenBekannt
lasterbranntenzuebezuerklagenfestzusetzenundzwardie2 .
Bezugsklassemit1000kOrangehalt,einenerkanntenund
einemMetzensbeitragunddie2 .Bezugsklassemit2000Fran¬
erhaltfährlich ,2GetrenntenundebenfallsgenenKatzensbe¬
tragKunstentlichderProvisionierungwederVersorgungs¬
nüssederWitwenundWassenwirtenähnlicheBestimmungengetrof¬
vonnie dieselbenbereits für die Kanzlistenbestehen .

dieGesundheitsverhältnissekens .Inderletzten
StainederStatischenmitundAnstalterstatteteder

Frau Dr .oder den¬
natFebruarl .J .indiearmentratlicheBehandlungsind1260.
allegegen1857in FebruardesVorjahreszugewachsenaufdie
antringlichenKrankheitenderArmungsorganeentreten4007,auf
senederVerdammesorgane205,ausungenuberkuloseundSer¬
tulose638Fälle ,dieZahlderAnzeigenüberIntentionskrank .
keitennurderJahreszeitentsprechendnoch,eswurdet,vonden
selben333Fälleangemeldet.EineziemlichstarkeAusbreitung
rostendieKasern1884Fälle .Fernerwerdengemeldetvon
Scharten36Septerieundexcup326 ,Abdemnatus28 ,Rot¬
auf253 ,Keuchhusten163 ,verteiltenda ,Imp .407Fälle ,
auchdieSterblichkeitwies ,neernährt ,eineziemlichbedeu¬
tendezunahmauf ,esstarbeninKerzenmonate304Personen
deren2637imgleichenMonatdesVorjahres,anderSterblichkeit
verticipiertedasmännlichebeschlechtmit49 ,70 ,dasWeibliche
mit 500Perzen .In Berichtmonatewurden10Landesgerichtliche
und 77 Sanitätsvolle Obduktionvorgenomen .

WarnungvorAuswanderung,son .g .Statthaltershat
unstentlichderAuswandernnachPortugal ,Terasundaustra¬
dennachstehendeErlässeandenMagistratgerichtetnachhat .
teilungen,welchedemMinisteriumzugekommensind ,hatsichzu
derletztenZeitdieZahlsenerauswanderer,nolcheinPortu¬
adverdienstguten ,bedeutendvermehrt ,dajedochdieErner¬
verhältnisse in diesemhandimallgemeinenziemlichsehnert
undundes namentlichsolchenPersonen ,diederLandessprache

nicht kundigsind ,fast unmöglichtat ,arbeit zu künden ,sosieht
giendasMinisteriumdesInnerenveranlasst ,vorderAuswander
er nachPortugalzu warnen ,es mir 20 Nachrichtverbreitet

.

dassindenrenouitainsMartenndindes12t .Prade
inTerasGold-undKupferaderngefundenwordenseien .NachMit¬
tellungen,welchedemMinisteriumdesInnerenzugekommensind
hateineGesellschaftdasindieFundortegelegenehandvoll.
kamenaufgekauftundist inderUmgebungderpundstellenkei¬
nerleibandmehrerhälten,auchdieaussieht,Arbeitzufinden,
ist gahrgering ,daanOrtundStelleschonzahlreicheArbeits
kräftevorhandensind .DiefurminderungnachViktoriaaustra¬
tenist unbemitteltenderzeitnichtanzuraten,besondersvom
dieselbenderenglischensprachnichtmächtigsind ,FreudeHand.
nererhabengrosseSchwierigkeitenArbeitzukinden,dasiemit
denverstandderin undbefindenstarkenArbeiterverbin¬
dungenzu kämpfenhaben .Ebensohat kontoratendringendabzu¬
raten ,dahinzusehen,dadasArbeitangebotinihrerkategorie
stetsgrösserist alsdieNachtrag,unddadiedortigenverhält.
nissevondenhiesigengrundverschiedensind .DieeinesinV.
toriaminschenswerteunderfolgreicheKlassevonEinsenderern
sindlandwirte,dieübereinkeinesKapitalvon7000bis3000
kronenverfügen ,bandist in Annennichtteuerzuerwerben
undlässtsicheinbringendbearbeiten,dochistesfürsolche
Auswandererratam ,auchnichtgleichanzusiedeln,sondernerst
voranderenKammernzuarbeiten,umsichmitdenverhältnissen
bekanntzumachen.

reflegungdesLugarteninderletztenStadtraths¬
tzungberichtetest,OppenbergerüberdenvonH.RitterHa¬
stelltenAntragaufProflagdesQuartens2 .Bezir¬
ImSinnedesAntragesMitterwurdebeschlossen,das . k.oberst
nomottorantsiersuchen,dasderAusartenimZugederKa¬
derJoststrasseam20.Bezirkeinerseits,derunterenAusar¬
tenstrasseundderNovarestbahnandererseitsohneVorbauung
geöffnet,dasderausartenüberhauptbeigelegtundwenndies
unmöglichnäre ,dassdieMauerdurcheinschönesEigengitter
ersetztwerde,fernerwurdenachdemAntragdesBerichterstat¬
torsderDurchbruchderCastellergassebeschlossen.

ErweiterungdesBaumgartnerFriedhofes,derStadtrat
hatnacheinemBerichtdesSt .Kauerdasversprojektfürdie
ErnesterungdesBaumgartenerPrieshofesmitdenKostenrefor¬
dernissevon17580Kronengenehmigt.

NB .DERICHORRISTOPHALENDASREGRATUBERMENTOR
SoDESELERTRISTANDREASRNIVERELERTRISTATUS
JohanBr .
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1ENTWURFArmenden ,vorstellung von Kantenet vorgenommenwerdenI .NeuesRathaustoren ,

HerausgeberundverantwortlicherRedakteurRudol¬sten ,die Marten Mor¬27 .Fahrgang den Samstag30 .März1907 stuben ,wie monitatis termino vondie 23b .29 .MärznährendderNachtzeitvon30Mannern,133SitzungenimRathaus,derGemeinderathältinder
Frauen und 14 Kinder zu erobert ,sodemkommendenWocheamFreitag von 5 .April

25 .November die vonPetersitzungab ,ausderTagesordnungstehenbereits33Refera
10362Personenaufgesucht,vondenendassvonderPolizeite ,darunterEinlösungdervorderMenerRektrizitätsvoll2 überstelltwordenwaren.gehatt,konteEröfnungfürdenBetriebderstaatenen,derchenbestatten ,er vonder Staatsache ersten in ter¬KontraspartagederGemeindeken ,stantiertvonStipen¬

denfürstudierendedererkratischenHochschule,alssonstmentavon
verrenteüberdieAusstellungenin Budapest,unddiealgemeine
weinigenausstellunginWien1900,unterstützungderKonfirmeistererror ,demBurgermeistegehteswie

den tamentur im Monaten forderst ihnen und
ratet ,da er nicht denen

denen dann nach den Seelen geht estrungenab .
2 noch dahin non

borierthat ,professorNousa erbesuchteaufgemermichre ,der Stadt
rotedenRitterterundwarsowohlmitdemausschonalsmitvortendesSessaest für vonverstorbenenden Zustand ,sehr zu ,auch vonRatshat ichael der die Grabstellerinder

nern ,die intimation ,oderIhrenüberantateanderAnzeitigenExtransmauerdenen¬sterinfortatmirderortstarkbesucht:alleskommttrafriedhofesbestimmtunddie KlagedesGrabenszu oder undnehmigt,denMichelaberdenkontewurdeeinezuvor. ben ,denBurmeisterzuschon,desjedochnurvormittagsdietionvon1000Kronenveraltet,
11Uhrodernachmittagsum5 UhraufderTerrassenettund

4RudolfvonPlatz ,derStadtrathatnacheinenkontendannoderinderVillaSchoren,diederBürgerberichtdesSt .Hörmannbeschlossen,denneuenPlatzandermeisterwieerwolltenehmenjetztalsPrinzenunddiePrin¬
TönengassezwischenCarzerrangeundLegegangenseinenderFürstenvonzuladen,indenletztenTagenbesuch
vonPlatznachdeminVorjahrverstorbenenberühmten tenunterf 22xundGemahlinvonHofratProf .Dr.Malerzubenennen. gerin denBürgermeistersichferenten in hat

strassenbahnverkehrzuOstern,fürvaternanntendenvorworten in gegen Monatmir 3MärzundOstermontagden1 .Aprill .J .wurdeseitenderer den Vorstand der Magistrats ein¬2
behörden eine Vermehrung dersteuer angelegenheiten Magistrats ,Sekretär
Platikerundiminnerendernotoraten,konteausbeidendasin vomKaiserversehenlagevoratenstantemitder 11der Platorenu .imInnerenderBetragenbestattet ,dienährendneüberreichen,fernermirdenKomponistenundProfessoranden er¬

derfeiertagezulässigeZahlderStenplatzeaufdeneinzelnenMenerKonservatoriumoderFuchs,welchemdasBürgerrecht.7 an ge¬ entwan aus denen neuenSie von derden orientien .voreidabgenommenwerden,vonAmerirensagtHansMar¬d errothen ,Franz Ban -und Ferdinandson amNeu¬
te2 ne NeueSenaturterungderStrassenbahnwagen,vonArtaus Karl Flotterin er die goldene

5strator ,modato ,den hielten den rotuliren konnennoch nanntendavon
nal Wenzel ebenda für 25 Jahre

auf dem Gebiet des Feuer
Aussage daran Börst die 36 .
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